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Heues Pländen, 


Fund nicht anderes als Krita bedeutet] 
haben würde. | 

Angefichts diefer Tatjachen, fo bin! 
lich dagegen, wennfchon ich, tie ich | 
wieberhole, hoffe und bete, daß ber 
| Friede zmwifchen diefen beiden großen | 
Ländern andauern möge, ba Fie 
land. — Gr fast der engliidien Sie: | Vereinigten Staaten ſich in einer 
gierung und den Engländern binere Lage befinden ſollten, daß innerhalb 
Wahrheiten im Senat. — Führt Bei— von 48 Stunden ober allerhöchſtens 
a — "sinnerhalb von drei Wochen ihre 
ſpiele für Die 


tanniens an. an nn ‚Nricasichiffe ſich — anf Ba 
gerfricges forderte England das Trei: | Deeresboben befinden dcr gezioun | 
ee Te aen fein werden, hinter den Geld) et 
ben der Sceräuber, die eS auf dei |} 

amerifaniigen Handel abgesichen hat: 


der amerifanifchen Forts Schutz 3 
ten. Amcrikas Flotte muß ebenſo 


fuche 
ſtark wie die Englands ſein. 


Enslands zändennegifer 


Oswald F. Schuette. 


Alliierten wellen jich Kontrolle über 
Sheridjleiien für 30 Jahre ſichern. 


Sengator Reed von Miſſouri Über Eng: 


Englands Torihieg, 


Aufteilung soll im Ginflang mit den 
GEroebniiien der Boltsabitimmung | 
zwiſchen Deutichland und Polen er- 
folgen. — Ueber das geſamte Gebiet 
ijoll jedoch dreisig Nabre I g cine 
Sondertommiijion die Kontrolle ha— 
ben, — Bertrauensvotsnm icheint Briand | 
iiber zu fein. — Gr verteidigt feine 
Meinungsänderung bezüglich der Be; 
ſetzung des Nuhrgekiets. Glaubt, 

as Kabinett Wirth ehrlich 

meint. 


en. 

Wir ſollten den nackten Tatſachen 
uhig in's Antlitz ſchauen. Es han— 
Tilt ſich nicht länger um eine Frage 
e der „Abendpoſt“.) des Muts. Der Mut wird ſtets ſei— 

nen Wert behalten, aber einem ſehr 
ſchwachen und ſehr feigen Mann wird 
es, wenn er die Unterſtützung von 
einem Dutzend Poliz iſten hat, mög— 
lich fein, den tapferften Manı zu 
| über: vältigen, der allein den Kampf RN 
führt. Paris, 25. Mai. Der jüngſte 

Angeſichts deſſen iſt es von ur niol Wenn wir daher eine Marine Ka, Erledigung der vber- 
aröherer Bedeutuna, daß die Wah r⸗ haben, die ſchwächer iſt als die jenige chleſiſchen Frage, der augenſchein— 
heit bezüglich der Beziel jung gen zwi— Englands, ſo können wir * Mo- | NO). engliſchen —— iſt, geht 
ſchen England und den Vereinigten ment darauf gefaßt ſein, falls das an, das Gebiet zotichen Polen 
Staaten auf da® Nachdrüdlichite be: | Tragiſche ſich ereignen und es zu Un- ind Deutſchland im Einklang mit 
tont wird. Dieſer Aufgabe hat fin ae legenheiten zmwilgen den beiden | ven! Ergebnis der Volksabſtim— 
wieder im Bundesſenat im Berlauf | Yänd ern fom men jollte, daß unfere | MIN in den einzelnen Ditriften 
der Det über die Abrüftunasfrage Häfen —— und bewacht auzuteilen und dann das geſamtee 
Senator Reed, Demokrat von Mif- werden, daß ſie verſchloſſen werden, Gebiet nur Dauer von dreißig 
ſouri, unterzogen. Senator Reed daß unſer Handelsverkehr vom Meer Jahren der Kontrolle einer 
proteſtierte energiſch dagegen, daß mit fortgefegt wird; denn England kann ge zu unterſtellen. 
Bezug auf die Abrüſtungsfrage Eng- uns, wenn es feine Re furcen aus der | er Plan aeht dahin, diefe Kom- 
land irgendivelches Vertrauen ganzen Welt beranholt, unberechen— miffton von der Völterliga ernennen | 
ichentt würde. PR Schaden zufügen.“ 


ntt zu laljen und nah Ablauf der 30| 
* ſpreche mit aller Nachſicht, die Jahre ſoll dann der Einwohnerſchaft 
h zum —— zu bringen ver-— 


Gelegenheit geboten werden, ihren 
— Der Aufftand in Negnypten. ö ® 
faate der Senator, „aber bie! 


| Wünfchen bezügli h ihrer Lande 
* % * — + - + 
hichte Enalands während der rer: Telephonverbindung zwtichen Kairo und angehörigkeit Ausdruck zu verleit ber n. 
nen 500 J— 


Sahre hat borgetan, Alexandrien geſtört. Die Meinungsaustauſche über die- 
einer Groberungapolitik er: Vlezandrien, Aegypten, 25. Mai. ſen 

Jahrhunderte lang waren 2 Während der verflojfenen nacht tam | X 0) bon ı ungeachtet der Debatte in ber 
jeine Heere mit der Int erjohung | jez in den hieſigen Straßen nur zu franz öſiſchen Deputier tenkammer an, 
Frankreichs bemüht. Jahrhunderte— vereinz elten Schießereien, die in den und in franz zöſiſchen Kreiſen war man 
lang twar der Enaliihe Kanal mit |meiften Fällen auf Plünder ungs= | da * heute der Anſicht, daß wieder 

Schiffen bollgepfropft, auf denen eng: | Perfuche zurüdzuführen waren. eine Annäherung zwifchen den Ali 
life Truppen zum Einfall auf 25, terten im Gange iſt. 
söfifhen Boden gefchafft wurden. |ipredhverbindung zwiichen  Stairo | Sranfreich entläht einen 
Schrhundertelang war Enaland be⸗ und Alexandrien iſt laut hier ein lich eingezogenen Truppen. 
ſtrebt, die gleiche Politik in der gan getroffenen Nachrichten geltört wor Paris, 25. Mai. Auf Grund ei 
zen Melt durd zuführen, Spanien den. Es treffen feine direften Nadı 3 günjtigen Berichts vom Armee— 
hat Englands Fauſt — und | richten ans Alerandrien ein, aber |ftab im Rheinland hat die Regierung | 
Ipanifche Kolonien wurden dem fpa= | dafiir iind höchit De unrubigende Ge YHusmufterung aller Mannſchaf⸗ 
niſchen Volk ſowie der ſpaniſchen richte über die dortigen Vorgänge |ten des Jahrgangs 1919 verfügt, die 
Krone entriſſen. Weſtindien bildete im Umlauf. verheiratet oder Famili..ıwäter find. 
einen Teil diefer Beute, Kanada war | Die übrig bleibenden Truppen wer 
die Beute, die fi” England von! Iben als für etwaige Notfälle ausrei: 
Frankreich ficherte, chend erachtet. 

Durch dieſe Politik hat Englan 
ſeine Macht auf über ein Drittel d 
beivehnten Erde und auf über ein! 
Drittel aller Kreaturen eritredt, die 
Gott zur Bepölferung feiner Fuß: von. 
bant bierberaefeßt hat. niſter 

England hat im Verlauf von Son: | binett 
iroverſen Gebietsanſprüche gegen bie Premie 
Vereinigten Siaaten bis zum Aeußer- Schritte 
ſten vertreten. Nach dem Revolutions- und 
krieg war England bemüht, jeden Fuß 
an Boden in Nordamırifa zu & ʒehaub⸗ 
ten, den es nur halten bounte. Dieſe 
Kontroverſen dauerten Jahre zwiſchen 
Großbritannien und diefer da ımal3 | 
ſchwachen Republik um den Belik von 
Gebietsteilen, zu deren Belegung 


unſerer Anſicht nach Cnaland nicht 


| 
| 
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| 
| 
I 
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(onderdeneſch 

Waſhinaton, 24. Mai. Die engliſche 
Propaganda iſt gegenwärtig rühriger | 
denn je mit der Berunglimpfung | 
Sranfreichs und mit der Umarbeitung | 
der amerikaniſchen Geſchi au Guns | 
ten des „Mutterlandes“ ge Har- 
ben’s beichäftiat. 


daß c3 
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London, Mai. Die Fern— 
Leil der kürz 


ne 
bie 


rePremier 
Pons, Frankreich, 25. 
„inator Emile Combes, 
Ne |der Sabre 1902 bis 
ſiſcher Premierminiſter geweſen, iſt 
IDier int Mlter vor 68 Nabren gu 
em Gr diente and als Mi 


Combes geſtorben. 
Mai. Se 
der während 
1905 Franzo- | SFR 
mwiner 
jicher. 
Paris, 25. Mai. €&3 ſcheint außer 
ohne Vortefeuille in dem Ka- Frage zu eben, daß dem Premier 
Yrian in 1915-1916, Atsjminilier Briand das Vertrauens 
wmintter tat er die eriten |botum in der Deputiertenfammer 
zur Trennung ben Kirche | Fieber it, ungeachtet der ITatfache, 
Staat in Kranfreich, daß er in feiner geftrigen Nede er 
— Klärte, die geaenmwärtiae Lace er 
Der neue Herr. be itche nicht Die Beiegung des Nuhr: 
— gebiets. Dieſe Schwenkung dei Pre— 
Beltätieunaspapiere für John | mierminifters war für viele feiner 
Prohibitionsdireftor für Anhänger wohl eine bittere Ent 
beitehend aus den ; täufchuna, fie Scheint ihm jede) feine 
|Stanten Xllineis, Indiana, Michi: | Stimmen aefoftet zu haben. 
‚gan und MWisconfin, find heute bier) In den hieſigen 
berechtiat war, die e3 jedoch durch die | eingetroffen und ber Genannte oit d|, gelte fich die 
Anlaae von Kolonien und durc "pen Nein Ymt morgen antreten. Der | ya in 
Bau "bon Forts fefthielt. ‚notfer — direltor Stone) denen man erwartet hatte, Briamd 
Sch werde d iefe geſchichtlichen Vo „Härte heute, daß er vorläufig Dies | wiirde eine jehr energiiche Stellung 
gänge heute nict eingehend beieuch- Ten Poften beibehalten werde, | 
ten, ich nehme nur furz auf fie Bezug. | 
Später ariff Enaland ein, ala mir 
ben Wunfch befundeten, Kuba zu be- 
fiten. Gnaland mifchte fich ein, als 
ipir jpäter den Bau des Nicaragua 
Stanal3 planten. 3 motivierte jein | 
Eingreifen durch angebliheftechte auf) 
Teile der füdamerifunifchen und ber 
mittelameritanifchen Küften. GelIbit | 
jegt noch, oder wenn nicht jebt, fo} 
doh vor ganz Furzer Seit, bean» 
Ipructe England bie Oberherrip aft flar heute abend und morgen; beute | 
über bie Mestito Küfte England | gsend fühler, mäſßiger Nordweſtwind. | 
hat Infeln befebt, die meiner Anficht | Mar heute? abend | 
nach die öftliche Zufahrt zum Panama- | —, — 
— 


Schwenkung 
M— 


M 


— 


Die V 
ander, 


Kiell 
den Zentraldiſtrikt, 


ee 


* Mer fein Grundeigentum ver: | nn ig 

taufen mill, erreicht "nel feinen | der dom Premierminifter augeführ- 

Zweck durch eine Kleine Anzeige in ten Gründe überz ‚euat iſt, ſo bleibt 

der „Abentroit“ ibm doch da8 allgemeine Vertrauen 

(erhalten. Die Zeitungen enthielten 

| Tich in ihren heutigen Morgenaus: 

Igaben im Allgemeinen jediwebensto: n⸗ 

mentars, aber der „Figaro“ gab der 

Ausdruck, die zweifelsohne 

von der aroßen Maffe des Volks ge— 
teilt wird. 

„Die einzige Frage, 

und deuinng und an * das Land wirk— 


lühler. 


ala Chicago und Umgegend: Allgemein | 


810 


Illinois: 


morgen; heute ab 


Allasmait 
Allgemein 


isconſin: 


Yı — Allgemein klar heute abend 
tanal beherrſchen und es würde mörhenete abend im ünberiten dn hug ‚it, mann und wie wir bezahlt 
ebenio aut fein, überhaupt feinen Ka=|? wenig fübler, or 

4 ab As ein deſſ ana | bewöllt ımd unbe Händie — * 
na: zu haben, als einen, deſſen eines Hete fein mennenswerter  Ropf aefeht worden, das Ruhrgebiet 
Ende beritopft im. Wechſel der Luftwärme. — — 2 

Mährend des K rieges; zwiſchen dem | mor zn. on! are e 
Süpde n und dem Norden öffne ie Engs|i im nördlichen md miitleren 
sand feine Häfe fir i ahrze ge Niedermichigan: Bewöllt und Schauer bei BREIT? > —* 
de — — bie Fahrzeu abend md mw abend im noördlichen einzige Grund, welchem viele 

r Seeräuber, die es auf den Han— Teil ein wenig wärmer, Franzofen die 8 fehun des Gebieis 
delsdertehr der Vereinigten Staaten Sonnenuntergang, beute: 8:13, er m N a 
cbsefchen hatten und deren Abficht! wünſchen. Was Frankreich will, it] 

| 
i 
| 


in 
ıte abend ımd 
und Segenfhauer | Velegung beinahe einer Teilzahlung | 
— Inleichfommen würde. Das 
rgen: heute aus 
Sonnenaufgang, morgen: 5:20, 
dahin aina, untere Flogge von den Mondanfgang: Hente abend 11:1 die Gewißheit der Bezahlung. ohne 
Meeren au vertreiben. Enaland! die e8 in den Ubarund ftürzen wird,“ 
machte mit Franfreih aemeinfame | Briand in der 
Sache in der Verſchwörung, die einen 
Eingriff in die Monroe Doftrin und . 
die Schaffung einer Monardie in! 
Merito bezwedte und wir mußten uns 
fiigeı, bis der Krieg zmiichen ben | 
Staaten vorüber ‘cr, morauf fie! 
dann abzocen, jedoch erit, ala die 

chatten der ameritanifchen Bajonette 
ih am Horizont der allernädhjiten | 
Zukunft zeigten. 

England verſuchte die Monroe 
Doktrin zu verletzen und ſich während 
der Amtszeit des Präfidenten Cleve⸗ 
lan in Venezuela feſtzuſetzen. Seine 
Staatsmänner ſtellten damals in 
energiſcher Weiſe das Vorhandenſein 
der Monroe Doktrin in Abrede und 
behaupteten, e3 handle fih um mei: | 
ter nichts al eine unverfchämte Be- | 
hauptung ber Amerikaner. England 
cab in der Angelegenheit nad, ala 
Erorer Cleveland ein Ultimatum er: 
lich, beffen Verlegung eiflen Krieg 


Ter a 


der Iemperaturitand nach 
1 Angaben des Werterammez 
DEREN nachmittag 3 Uhr an: 


Nachſtehend d 
den amtlicher 
Le” 
> un 

Udr 
5 Ubı 

Uhr 


Uhr 


Deputiertenkammer. 


nachm.. .... 22 Uhr morgens....71 
UÜbr moracıs....70 
t Une utorgens. . . .d 
ni vr mioracn ..10 
wer * Uhr morgen .70 
hr ö 7 Uhr mwrgens....70 
Uhr Ibr morgens. ...73 
Ubr Ihr morgens 
1 Uhr lor borst..... 
Uhr mitternachi. 7 Ibr berin....... 
Uhr morgens 2 SUB N 


bezeugungen feitens 
unterbrochen wurde, 
Gegner des 
390 9 
08: Unteillens ergingen, 
des Ruhrgebiets ſei zur Zeit nicht 
nötig und falls die Kammer ſie doch 
wünſche, „müſſe ſie eben die —* 
wortlichkeit dafür übernehmen, wi 


h die Verantwortung für Bu 


BETTEN 
ntilags.. 


Achtung, Deutichamerifaner! 
ich 
Stellung nehme“. 

Auf Vorwürfe, 


vie 
den Fommenden Wider: ri 
wahlen nicht aleichgiltin araenüber! 
Seid Eurer Bürgerpflicht bewußt, 
‚eigt das nötige Inltereſſe für die 
würdigen Kandidaten und erwählt 
ſie, indem Ihr vollzählig am Wahl— 
lage am Summtaſien eriheint, denn |) * Dejetung des Ruh i ; 
nur dadurch, das \hr, Wähler umd | Itreichen laſſen, exwiderte Briand: 
——— —— wet, I„Srantreih brauchte feine Gewalt 
ure Kandidaten erwäblt, fünnt Ahr || anzuwenden, Franfreich gab 
Euch den Einfluß im Bifentlichen 2c- lan d — — & gab Deutfd- 
and gegenüber feinen Willen tund 


$ 
ben verihaifen, der Eur zukommt! und Deutidland gehor öte“ 


Stcht 


Ins 
ini 


irden, 


zlan dauern zwiſchen Paris und! 


| 

I 

| » .. | 
| Vertrauensvotum iſt Briand ungeachtet 
| augenſcheinlich 
I 

I 

I 


Zeitungen ſpie-⸗ 
Enttäuſchung wider, die 
tan in gewiſſen Kreiſen verſpürt, in 


einnehmen. Wennſchen man weder in 
|der Kammer noh im Publiftum im! 
Allgemeinen von der Stihhaltiateit , 


die bon Bes, 
np! lich intereffiert tit,“ Tchreibt die Zei⸗ 
. werden. Dem Publikum iſt es in den 
| fei ein wertvolle Unterpfand, befien, 


iſt der 


Vremierminiſter Briand erklärte in 
einer längeren Rede in der Deputier- 
tenkammer, die häufig durch Beifalls- 
der Sozialiſten 

während die 
Premierminiſters ſich in 
Kundgebungen des Mißfallens und 
die Beſetzung 


| die ihm aus den) 
Reihen der Deputierten dafür gemadit | 
daß er die Stunde für die| 
dgebiets habe ver= 


bendpo 


—* M —R 25. 


„allg die Kammer mit der Negie- 
rung unzufrieden ift und auf der Po: | 
Iitit der Beſetzung des Ruhrgebiets 


nn als! Senge, 


Gibt zu, daß er den Entwurf für Die | 


| 
befieht, obichon diefe Belegung nicht | VEREIN enipebritete. | 
nötig iſt,“ fuhr der Premierminiſter J. E. MeEldowney, der mit zwei 
fort, „ſo mag ſie diefem Wunſch in anberen Beumien der „Chicago Lan 
ihrer Abjtimmung Ausdrud verleis! Enforcement Yeague“ angeklagt ift, 
ben. Mein Narhfolger wird am Rhein | iM Flugſchriften, welche im April 
alles von dieſer Regierung vorbereitet 1919 -.rbreitet wurden, Sheriff Pe— 
finden. ters verleumdet zu habe: , betrat heute 
E3 wäre für mich ein Leichtes ge⸗ in eigener Sache den Zeugenſtand. 
wefen, nach meiner Rückkehr nach mei— Er gab chie jede Umfchmeife zu, daf 
nem Hotel in London, als ich die'er den Entwurf für die Fluaichriften 
Mobilmachung des Jahrgangs 1919 | ausarbeitete, au zahlreihe Erem: | 
‚verfügte, zu gleicher Zeit auch den!plare in Rogers Park verteilte, und 
B. fehl für den Ginmarjch in das | erklärte, daß jeiner Anfiht nad ? der | 
| Ruhrgebiet zu erlaffen. Dazu war | Inhalt der Schriftftüde von A bis 
herzlich wenig Mut uötig, ag weit * 5 der Wahrkeit entipreche. Er jchliehe, 
'aröheren Muts bedurfte es, dieſen Dies aus der Art und Weile wie 
Beiehl nicht zu geben.“ |Cherif Peters das Heiratsgericht | 
Son der Aufrichtinteit des jveriwaltet | habe und aus einer Unter: 
Wirth; überzeugt. ſuchung, die er perſönlich vorgenom— 
Premierminiſter Briand erklärte, men habe. Er. 
jei feit davon überzeugt, dab | „Haben Sie irgend — —— 
die Wirthſche Reichsregierung in dafür, daß Sheriff Peters Geld, das 
Deutſchland es ehrlich meine und j im Seiratsgericht vereinnahmt wur 
yeitrebt jei, ihren Verſprechungen de, für ſich benützte?“ fragte Hilfs— 
gerecht zu werden. ſtoatsanwalt Heth. Er habe keine di— 
Bliand legte beſonderen Nach- relte Beweiſe dafür, ſagte der Zeuge. 
druct darauf, dal; fein Hauptziel wiſſe aber, daß das Halten des Hei⸗ | 
| 
| 
| 


Kabinetts 


geweſen ſei, die öffentliche Meinung |Tatsgerihts und bie Bezahlung aus: 
auf feiner Seite zu bebalten und | iwärtiger Richter mit dem im Heirats- 
|jich die moralische Unteritütung der ' gericht vereinnahmten Gelder unge— | 
y » € 
Regierungen der Ver, Staaten ımd Ifeklich fei. „Dann wilfen Eie eben 
Englands zu Fichern imebr als fämtliche Kreis- und Supe: | 
“4 + 8 
| „Wie die Melt heute zujamınen= | ri Ben meinte Hilfsſtaats 


Iceftelft ift“, fagte er, „fann fein He 
\ — N Bor MeEldowney war Willtam 9. 
Sand ijeliert criſtieren. ‚oO will |. — ebenfalls einer der Angetlag⸗ 
Frankreich nicht in eine Lage brin- — Dustin, ra! 
ä ten, auf dem ( 
gen, wie es die war, in der es ſich ci, 
im Jahre 1870 befand. Falls au Fliugſchriflen verteilt zu jan 
x 2 . = 1 s 
13 zwangsmaßnahmen ſich als nötig alt ba = — ar —* 
n müſſen ſie in Ueber— Hohie e. = —R bie Ben 
ſeinſtimmung mit unſeren Alliierten | ——————— Se ne * — 
zur Durchführung gelangen, ._ rk kein Das alt jo 
„Srantreich beiigt zur Zeit die SEN ungeleptt n— 
iNtraft, durch welde ihm ein Selbit: 
j vertrauen möglich wird, aber zu! 
leicher Zeit muß Frankreich auch 
ſeine Rune bewahren. An einem 
|3ei itpunft, im welchen allein durd 
eine Bekundung dieſer Kraft 
möglich geworden, innerhalb von gr Um 
er a | ber feit eweile hierfür erbrin- 
vierzehn Tagen von Deutſchland Fe aber feine Beweiſe h 
mehr erlangen, als innerbalb | 9° Morbprosch begonnen. 
von zwei Jahren lang Ierdei : | 
| zZ te. sit Rn Sy " dieier Vor Richter Sullivan wurde heute 
jtommse, 1 EROUNG WIEN der BProzeß gegen Frant Ligregni aus | 
Istraft völlig überflüfiig. Ich werde |Eigin in Ungrifi genenm en. Der! 
| di ır } arg Yu R t — 
—2 — * —** hs N Iwan Genannte ift angeflagt, vor mehreren | 
| magen, c5 jet denn, e& tele 11 | monnten auf Eiferfucht feine Frau, 
eine dringende Notwendigfeit ein, = Lehrerin, erichoffen zu haben 
wobei die Sicherheit Frankreichs * Sn} 
peenz . Yuswahl Yeichmworenen 
gefährdet ware.” Auswah der Gef 


| Die 

ia * nahm den ganzen Vormittag in An— 
Abſenduna engliſcher Truppen 
Oberſchleſien bevorſtehend. 


nach ſpruch. 
London, 25. Mai. Vier Bataillone 


enaliſcher Iruppen im Dffuputions 
sebiet am Nhein baben Weiſung er⸗ Stadt wartet auf Oberbundesgerichts 
halten, ſich nach Oberſchleſien zu be= | entihyeidung und zieht Berufung zurück. 
aeben, und in allernächiter Zeit bürf-] Der Füdtiiche Zundera nvalt Ene. i 
ten ihnen weitere Truppen folgen. it. : Kleveland erftichte beute das 
Diele Mitteilung machte der Wort: |streissericht von Zar, amon Comm 
‚übrer der Reaierung, Auflen Cham: 119, das Verhör in der von der Stadt | 
egen den S Tents-Strabenbahn 


berlain, im Unterbaufe auf eine dies: | 
erttaliche Frage Hin. |fabrpreis erhobenen Berufung nicht, 

Gewaltige Aufregung in Warſchau. we urſprünglich feſgeſett wor, 

Warſchau, 25. Mai. Das Kabi⸗ 1. Juni ſtattfinden zu laſſen, 
nett wurde zu einer außerordentlichen dern zu verſchieben, bis vom Ober 
Sitzung einberufen, nachdem hier die bundesgericht ci ıe Enticheidung ab 
‚Nachricht eingetroffen war, eine deut— gegeben jei. Vor der leßteren 
ihe Offenfive habe in Oberfchlefien tanz ichweb 
besonnen. Der Minifter des Aus: |i r Stadt ii di Erhöhung 
wärtigen, Fürſt Savieha, und die Fahrvreiſes auf 6 Cents, jowie 
Miniſter für Ackerbau und Arbeiter- geu den angeblich damit don 
angelegenheiten haben demiſſioniert. E Straßenbahngeſellſchaft begange 
Rieſige Aufregung wird durch die nen Kontrafkthruch. Cleveland er 
NRacricht veruriocht, ar die 40,000 | flärte, da es ji in beiden Fällen um 
bis 60,000 deutfche Reichs struppen dieſelben Ze 1 bas:dele, sei 

in Ober: | Idas Verbör in der S Kents-srage 
überkfüffig. 

Fir die user der 
| baimen bedeutet dies, da}; 
Inufig den S Gentspreis weiterbe: | 
zahlen millfen, denn das Oberbim- 
nach Oberichlefien zu fperren. An desgericht hat jich vertagt und wird 
Frage Fi in a a ht vor a one wieder zuſammentre— 
Be en ee = [ten Zelbit wenn die Vorlage des, 3 
ichafterra — habe eine Bürgermeiſters demnächſt in der 
Grenzſperre verfügt. und Polen | Staatslegislatur durchgeht, ſo kann 
ſolle dieſem Beiſpiel folgen. dieſer Plan doch nicht eher in Funk 
| = | tion treten, als bis die Verwalter 

des gedplanten Transportdiitrifts | 

erwählt ſind, und dann dürfte es 

noch geraume Zeit dauern, bis die 

Stadt tatſächlich die Straßenbahnen 

ſelbſt betreibt. | 
— — — — — 

Bahnvertauf. | 

Fi Farific nunmehr Eigentümerin 

der Los Angeles & Salt Lake Bahn. | 

New York, 25. Mai. Die Union‘; 
Bacific Bahn ift nunmehr die abio- 
lute Eigentiimerin der Los Angeles 
uns Salt * Bahn. Sie erwarb 


[alles Unsinn“, erflärte RichterDupid. 
„Streicht eſe Ausſagen aus den Ge— 

richts sakten.“ In ſeinem direkten Ver— 
hör hatte. Ounn erklärt, Eheriff ‘Be: 
ters habe Kreis- und Guperiorrichter | 
es beſtochen, in ſeinem Kreuzverhör, das 
JHilfsſtaatsanwalt Heth leitete, konnte 
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zu 


— — 
—A 9. 


am 


ſon 


ge— 


würden gegen die Polen 
ſchleſien zuſammengezogen. 
Volen ſoll Grenziperre verfügen. 
Paris, 25. Mai. Die Alliierten 
haben heute Rolen die Muiforde: 
rung zugeben lafien, jeine Grenze 


Nein Straßen 


V 


Poſt- und Dampfer— 


nachrichten. 


Der Dampier „Stavangerfjord“, 
welcher am Freitag von New Vork 
nach Bergen und Chriſtiania fahrt, 
nimmt Briefe nach Deutſchland mit. 
IJ Voſtiſchluß im hieſigen Hauptpoſtamt 
| heute um Mitteruadt. 
| 


Der Tampier „La Yorraine“, wel: 
der am Samstag von Yew Vorf 
| nad Havre fährt, nisumt Briefe nad 
Rumänien, Tichecho-Slowakei, Oeſter— 
reich, Ungarn und der Schweiz mit. 
Poſtſchluß im hieſigen Hauptpoſtamt 
am Donnerstag um Mitternacht. 
Der Dampfer „Hudſon“, welcher 
am Samstag von New Vort nach 
Bremen und Danzig fahrt, nimmt 
Briefe nad Diuticıland mit. Yoit- 
ſchluß im hieſigen Hauptpoſtamt 
am Donnerstag um Mitternacht. Mit 
dem gleichen Dampfer werden auch 
Pakete nach Deutſchland, Oeſterreich, 
der Tſchecho-Slowakei, Ungarn und 
der Schweiz befördert, doch ichlient 
die Voſtannahme dafür im Haupt— 
poſtamt bereits am Donnersſstag um 
4330 Uhr nachmittags. 


| 


| * Yktien und Bonds der Los Anse-: 
les And Salt Lake Bahn, die ſich im 
| Beiih des vormaliger. Bundesfena- 
tors William W. Clark von Montana | 
‚und anderer Berfonen befanden. Bis: | 
|ber befaß die Union Pacific die Hälfte 
|der Aftien und Bonds. Es handelt 
'fih um Wertpapiere im Betrage von 
1520,000,000 für welde die Union 
|Bacific Bahn andere Wertpapiere im 
AMusiauſch gab. 


| 
| | nn 
| Streifzug. 
| Angefommene | 

New Dort, | 
VII.“ von 
| Genug, 


Dampfer. 


24. Mai. „Freederick 
Chriſtiania, Stockholm. 
15. Mai. „Dante Ali— 
ghiere“ von New Vork. 

Abgefahrene Dampfer. 


Genua, 15. Mai. „Princeß Ma— 
toifa” nadı New Dorf, 

Hamburg, 18. Mai, 
nach New York, 


ı< Streifzua auf ein Gebäud;: im| 


| Adler, 
aus Sefferer- Gewerkſchaft. 
cher und Papiere wurden beſchlag— 
nahmt.. Der Streifzug war bie 
Folge des geftrigen Bombenanfchlags 
“auf eine Schuſterwerlſtatl 


„Mongolia“ 


geſielit en der Sowjetregierung, 
Ausnahme derjenigen, die in Moskau, 
ersburg, Kronſtadt und Iwa- 
nowo⸗Vosneſensk anſäſſig ſind, 


Arbeiter 
Seit dem erſten April 
Lieferungen 


gen. 
Iterung ber O 
ſten Mißachtung behandell 
zurzeit die Berufung kürzlich guf einem 
des 
| Eiertifte in Stüde aina u die Eier, 
der ı 
lauf dem Bahnhof anwelende Volts 
ı meitge, 
| Streits 


jie vor-! 
ſchen Matroſen 


| Aommiffärs 


e|; in ber ? 


Ausgabe. 


Hunger in os kan. 


In Riga ind Wieder allerhand | 


Schreckensnachrichten ans Sowjet 


Rußland eingetroffen. 


Frankreichs Geldnot. 


Franzöſiſche Regierung muß 
fung Der Ausgaben des laufenden 
Jahres 32 Milliarden Franken bor— 
gen. — Dieſe Mitteilung iſt dem 
franzöſiſchen Senat zugegangen. 
Dr. Wilhelm Solf hat Ausſicht, 
ſcher Botſchafter in Waſhington 
werden. 


ut⸗ 


(Devpeſche der 


8* 


„Aſſocialed Pre 
Riga, 25. Mai. Mostau iſt, wie 
es in von dort ſtammenden Nachrich— 
ten heißt, von der Hungersnot be— 
droht, da die Bauern ſich weigern, 
ihr Getreide zu verkaufen und es als 
Saatkorn behalten. Der Erlaß der 
Sowjet-Regierung, durch welchen die | 
Handelsfreiheit verfügt worden, | 
ſcheint die Gefahr des Mangels an 
Sriktelm nicht behuden zu haben, 
Regierungstommiflionen, die nad) 
benachbarten Dörfern sejandt wur-= 
ben, um Getceide anz ufaufen, fenrten, | 
wie es Hrist, mit leeren .. aus | 
rüd und auc die Hoffnung de Sow— 


Lebe n 


jetregierung, daß, es ihr möglich fein | 


würde Mehl aus dem Kaufalus zu 
erlangen, ift dahingefhmwunden, das 


mehrere Millionen Bud Getreide — 


den dortigen Rebellen 
wurden. 

Der Wirtſch aftäre ! in Mosiau hat 
verfüct, daß feinen Bürgern und An 


pernichtet 


St. Pet 


Ie- 


kensmittel von der Regierung zu lie 


‚fern find. Der Staat wird jeine Lies ; 
Die 
> - . 4 
beſchränken. 


Lebensmitteln auf 
und Kinder 


ferungen an 


dieſe 
einem 


beſtehen 
jedoch nur in 
Pfund Brot wöchentlich. 
Arbeiter ziehen aus Moskau aus 
und verſuchen in den benachbarten 
Dörfern Lebensmittel aufzutreiben. 


Vor vierzehn Tagen koſtete ein Laib 
Brot in Moskau 1,800 Rukel und | 
beute ftellt fich der Preis auf 5,000 


Rubel. Zuder koftet 18,000 Rubel 


pro Pfund. 


Nur in Kremlin, dem bormaligen 
Mostauer Haren ıpalaft und aegen 
härtigen Sib ber Somjetregierung 
verfpürt man, mie es keiht, midt: 
vom Mangel. Dre hohen Soivje etbe- 


amten importieren große Vorräte an 


Lebensmitteln zu ihrem eigenen Ge 
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brauch zweimal wöchentli) aus Leit 
land und Eſtland. 

Dieſe Sendungen ſind als 
matiſches Gepäck“ detlariert und um— 
faſſen mitunter ganze Waggonladun 
Sie werden ſeitens der Bevöl 
ſtſtaaten mit der größ 
und als 
—W gi eine als 
deflarierte 


„Diplo= 


Bu 


„diplomatiſches Gepäck“ 


ArY 
wet 


zerbrochen, tubelte die zur t auf 


uud Gerwalttätinfeiten ii 
Sotersburg. 


In Nachrichten, die 


is. 


St. 


hier aus 


|eter&burg eingetroffen, heiht es, vu 
|dert die Nusftinde immer mehr über 


und dak gelegentlid) 
einer Kundeadbung der boljchemiiti- 
am 15. Mar Da3 
Standbild des eriten fommunifttiien 
Wolodarsky mittelit 

ynamits geſprengt wurde. Die Be: ! 
hörden ſcheinen dieſen 
bungen gegenüber machtlos 


hend rehmen 


zu ſein, 


denn es erſolgen nur ſehr wenige Ver— 
— 


Mai datierten 
cr Vorgänge 


In einer vom 18. 
Depeſche wird bez zügliche 


in St. Petersburg wie felat berichtet: 
„In St. Petersburg find die Er=| 


eigniffe im vollen Gange. Der Be: 
trieb in den TFabrifen 
Streifern haben fi Truppen 
Roten Armee anachdhlofien. Gele— 
gentlich von Straßenverſamm! ungen 


iſt die Einberufung einer Kon 


| fituante aeforbert worden.“ 


Frankreichs Finanznot. 

Paris, 25. Mai. Frankreich muß 
52,000,000,000 Fronten bergen, um) 
die Ausgaben des laufenden RL) e2| 
decken zu können. 
wurde dem Senat von Cheron, dern 
Berichterſtatler des Finanzausſchuſſes 
mitgeteilt mit dem Hinzufügen, daß 
Zukunft Frantreich ſich einer 
en jedoch nicht unmöglichen, 
Lage gegenüberſieht, vorausgeſetzt, 
daß Deutſchland ſeine 


Anſtrengungen macht.“ 
In dem Bericht Cherons wird der 
Befrag, der für das Budget für das 


Die Polizei unternahm heute einen Jahr 1921 von —A geſichert ny in Muncie, 


werden fann, mit 15,130,000,00 


Schieifendezirt und verhaftete Aron | Franten veranfchlaat mit dem H'n u= te der —— Motors 
Geſchäftsagenten der Schuh: | fügen, daf Frankreich a conto der von tion, u 
Viele Bü- | Deutfhland in Ausficht ftehenden | gen gräfidente 


Gelder bereits 60,000,000,000 Fran⸗ 
ten berausgabt bat. Den Boranjchlag 
von Louis Loucheur, daß die noch zu 


bezahlenden Geſamtkoſten des Wie— 


51 


zur Det 


zu 
| 


mit! 


neuen Erbes | 


rubt und den! 
der | 


Diefe Iotjache| 


Zahlungen 
inne hält und Frankreich gebührende 


u: 


Published „nd distributed under 
’srmit No. 176. authorized üy the 
Act ot Oct 6 1917. on file at the 
Post Office of Chicago M. 
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hrgang. — 123. 


ET. 
— — — —— 


ah ibli * Zollamt, 


beraufbaug der veriwülteten Gebiete 
ich auf 22,000,000,000 Franfen itel- 

| Ten würden, nimmt a. —* Vor 
behalt und Zweifel an. e Penito- 
Ineıı fönnen, wie Cheron aus — mit! 
47,090,000,000 Franken fapitalifiert | 
werden, fodak jchlieglih Neutichland | 
1187,000,000,000 Franfen anzerefbnei | 
—— können. 

| 

| 

| 


Ss wirrde von Braudjtiftern, augen: 


ſcheinlich Sinn Feinern, völlig 


eingeäſchert. 


Solf als Botſchafter in Waſhington 
genannt. 
Berin, 35. Mai. Dr. Wilhelm 
| Solf, der pormaliae Kolentalminitter 
[und gegenwärtige deutſche Botſchafter 
iin Iofto, dürfte laut hier im Umlauf 
befindlichen Gerüchte den Botjchaf- 
terpoſten in Walhinaten erhalten. 
|Onsare Premier wird ſich duellteren. | 
Bundapeſt, 24, Der unga— 
riſche Premerniniſter Graf Stefan 
Bethlan hat ſeiner Freunde 
beauftragt, den Abgeordneten | 
‚la,pi zum Widerruf von Bemerfun: 
ae zu veranlallen, die er gelenent: | 
I Zonntagsiigung der Natie- | 
Inelverianmmlung machte md die der | 
remierminiter fir eine Velcidi- | 
‚gung eractete,  Ter Abacorducte | = 
weigerte ſich, die Abgeſandten des 
Premierminiſters zu empiangen 
und verwies ſie an ſeine eigene 
fkun donten. Die Kontroverſe 
‚schen dein Vremierminiſter und dem 
Abgeordneten hat rieſiges Aufſehen F 
PB: hi — Er 
J Die im Zo 
Rmevpolverchlacht. dnen flüchteten 
— Id Flam men. 
Die Polizei ſucht nach einem vermutlich ner 
verwundeten Flüchtling. das Geböude 
Eine Anzahl von Revolverſchüſſen Brand goſetzt, 
wurde auf beiden Seiten abgegeben, geworfen 
als drei Poliziſten von der Warren 
Avenue Wach drei Männer zu ver— | 
haften fuchten, die furz vorher in einer leine Yinzahl X 
Schankwirtſchaſt der Na chbarſchaft in geſchoſſen wurde 
Streit geraten waren. Als die Poli. cute) auf andere, 
ztiten eintrafen, war das Irio, das!ichait befindliche 
Jich inzwilchen verföhnt hatte, bereits | ichosien. 
lauf * Straße, und einer bon ihnen 
ſchoß auf die Beamten, als diefe näher | Faniten, 
ifamen, um die Männer zu befragen. 
Diefe erividerten das Feuer und ber=|; 
folaten die drei, bis fie in eine Gafle| newehren 6; 
ber ſchwar den, Man glaubt jedod, es wurde 
der Flüchtlinge verwundet Perſonen 
wurde, da Blutſpuren auf der Straße Frachen. scheint eb. -Znei 
—— er wo en Tote haben. 
au berwachu ler Hoſpiiäler 43 
——* Orte nn — ei — che {ich war der Anſchlag 
ne F ee We wre außerordentlich ſorgf fältig vorberei— 
Hilfe vorſprechen könnte, ſeiner hab tet. An allen Türen des Gebäudes 
haft zu werben, auch glauben die Be— waren PVeivaffıete } 
= arfıete bofttert worden 
amten, in einem der Wlänner einen | um es zus verhüten, dat der Sfaie, 
gewiſſen in Gewerkſchaſtskreiſen bes] m, Ginhalt ea * * = 
lannten Joe Conne erfonnt zu haben.) @eit ie — 
Später wurde ein Mann in Haft ae orpertn Hall“ das Hau rei J 
nommen, ven tem geglaubt wird, daß ix..." > Walt quartier 
er einer der ge? der riſchen Transportarbeiter, in 
Brand geſteckt und gänzlich ein— 


Blutige Känzsie als Nadipier! 


Nachrichten ſoweit noch ſehr verworren. 
—linflar, ob e3 fi um Branditiitu.g 
vder um Bombenangriff handelte. — 
Wüſte Schießerei im Verlauf des 
Brandes. — Das Gebäude war eins 
der ſchönſten Dublins. 

Mai. 

(Depeſch⸗ der 


Aſſoci 


ated Preßß“ 


at. 


.) 


Tas Bollamt 
wie der „Gentral 
wird, heute nadı- 
mittag niedergebrannt worden, und 
man glaubt, daß Sinn Feiner das 
IWSebaude in Brand geitett haben. 
Laut dieſer Depeſche kam das 
Feuer um viertel nach ein Uhr heute 
nachmittag zum Ausbruch, und es 
R ſſchlugen gleicher Zeit in allen 
N O6: | Pr 2 CH 
20% ı Teilen Gebäudes Flammen 
Gebäude, eines der 
Stadt, wurde gänzlich 


zwei ) s - 
Yondon, 25, 
EEE 

Lublin 


9 ve meldet 


— 
Szi⸗ * 


im 


News 


12. i 
ic) der 


zu 
des 
F 


1 % y% N 
empor. zus 


ſchömte in der 
e amt befindlichen Ber: 
ſich bei Ausbruch 
er 
Sad) ei anderen Verſion wurde 
durch Bomben in 
die in das Innere 
worden. 
einer neben 
befindlichen Brücke 


Auf dem Gebäude 
befanden ſich 
auf die ſofort 
Außerdem wurde 
in der Nachbar— 

Perſonen ge— 


eute, 


ridsen 
wurden 
worauf 


Geweh 


— 


11101 e 


( nobile, 


die heran— 
mit Bomben be— 
die Soldaten von 
* Maihinen- 
madıten, ımd 
wie mehrere 

zuſammen— 


V 
ı MOorfeit, 


bren ron 
— 
ebrauck 
be OD ki nötet, 
m F 
Soweit 
gegeben zu 


m ( 
Li 


na 


Dip 
Vırı 


Flüchtlinge 

weſen ſei. geäſchert 

Fahrraddiebe 
t 16jührige Artkı 
1016 Nord Aibany 
derhaftet worden, als in einer 
dem Wohnhauſe fünf geſtoh— 
lene Fahrräder gefunden — Er 
geſtond den Diebſtahl ı Rüber 
ein, beituldigt aber einen um 
Jahre älteren Freund namens 
dor Stenzler, 3116 Nord WMos 
Xre., die anderen aeltohlen zu E en. 
Stenzler iſt no A nicht cefaßt 10 orde M. 
Die jungen Bı * en ſollen für zahl 
reiche Raddiebſtähle in der Nachbar— 
ſchaſt verantwortlich ſein, und ſich 
dadurch, daß ſie die geſtohlenen Räder 
tor derı Mieedrv a uf ſriſch anſtri— 
ſchen und außerdem Sitze und Lenk— 
igen austäuſchten, bisher vor Ent— 
ung geſchützt haben. 

Der Aufklärung nahe. 

Volizeichef Charles Fitzmorris er— 
klärt zuverſichtlich, daß er ſehr bald 
in der Lage ſein werde, den räiſel— 
haften Bombenanſchle ag im Bundes— 
gebäude, der vor zwei Jahren * 
wurde, aufzutklären. gob zu, daß 
er Samuel Gibſon, ein alas? ver 
Vereinigung der „Induſtrial Wor— 
ters of the World“, in Verbindung 
mit der Sache verhört hat, und will 
gewiſſe Anhalispunkte gefunden ha 
iben. die zur Erm ittlung des Täters 
führen mögen. Auch durch weitere 
Angaben, die von Andrew Kerr q 
macht wurden, will er neue wichtige 


Spu | af * 4 — 
— * un Nr. 7419 © !Anarifr auf 18 Konjtabler und erjt 
Meite ne — —— * nachdem Verſtärkungen eingetroffen 
Weſtern Ave., wurde vor en noren— gelang es den Konſtablern 


Det 5 ’ : inuder 
dieei Banditen, die er daran hindern * 
an a ns re Angreifer in die Flucht zu ſchla— 
wollte, die Kaſſe in der Wiriſchaft Er ingreifer i vb zu ſch 
Geil. 


| feines Mater? auszuplündern. in bie 
rechte Schulter aefhefien. Die Ha: 
Ifınfen erbeuteten $3. Wroblewsfi 
wurde nach dem Englewood H pital, mer beſeßten das Dorf Kilmanagh in 
der Nähe von Kilkenny und befeſtig— 
jten etliche Hanser, Bei Herannahen 
der Wolizeimannichaften ergriffen jte 
'jedech die Flucht. Einer der Republt- 
| Finder wertustter Papiere geöcten, foner wurde getötet, einer berwun- 
| in der Arnoldſchule abzugeben. det und ein Dritter dingfeſt gemacht. 
| Frau Laura Winters, 1949 Lar— Arſenal entdedt. 
rabee Str. hot am Samstag, dem Sier wurde im Verlauf der geſtri— 
| 14. Wat, wertvolle Briefe und 'Pa- | gen N Nacht von Soldaten ein Arjenal 
piere verloren. Der Knabe, der ſie der Republitaner entdedt, in wel- 
achumden hat, Wird gebeten, fie in Er iih 200 Schrotflinten, 2. 
dor Arnoldſchule abzugeben. Er Momınen und eine große Menge Mu— 
wird eine Belohnung erhalten. Inition befanden 
| Gc gibst noch Frauen! , 


Shert an Motor Copa 

Ind. von W. C. Tumberland, Me. 25. Mai. Frau 
dem vormaligen Präſiden | Anm M. MeCeabe, die geſtern vom 
Corpora— Bürgeri meiſter und vom Stadtrat zur 
D. A.Burke, dem gegenwärti— Polizei und Feuerwehrkommiſſärin 
der Syeriden Mo —*8 — wurde, hat die Ernennung 
tors Company, der General Molors dankend abgelehnt. Sie bemertie 
Corporation, abaeiauft worden. Der die Pflichten ihres Haushalis nähmen 
K.:afpreis beläuft ſich auf etwa $5,. jfie derart in Unfprud), daß fie da? 
009,°00, Amt nicht verjehen könne 


ir 
= 


Tie Wahlen in Witer, 

Velfait, 25. Mai. Die Wahlbe- 
anıten begannen heute vormittag mit 
der Naczählung der Stimmen, die 
gelegentlich der geitrigen Wahl in Ul- 
ter für die Mitoliever des Parla- 
ments für Nordirland abgegeben 
nurden. Die Wahlbeteiligung mar 

e.ne überaus rege und man fchäht, 
daß an die CO Prozent der Wähler 
ihre Stimmen "baegeben haben. 

Hier berrichte Geute wieder Ruhe 
‚cc einer überaus aufregenden Nacht 
und ähnlich ift es auch, laut Bier eine 
‚getroffenen Nachrichten, in anderen 
Diſtrikten Ulſters. 8i8 nach elf Uhr 
nogten geſtern nacht Menſchenmengen 
auf den Straßen in Erwartung von 
Ausſchreitungen, wurden jedoch dann 
dann von den Truppen nach Hauſe 
ge iſchickt. 

In verſchiedenen Stadtttilen kam 

vährend des Wähltages zu Zu— 
ammenſtößen zwiſchen den Prote— 
ftonten und Katboliten, namenki 
in den Vierteln, mo die Einn einer 
auf dem Kiffen ihrer Fiagge beſtan— 
pen. N 


ur — Im zankie 
) Avbenue, iſt 
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Koöonſtabier erſchoſſen. 

Dublin, 25. Mai. Eelegentlich 
e.nes fünfſtündigen Kampfes zwi— 
ſchen Republikkaänern und engliſchen 
Polizeimannſchaſten in der Nähe oon 
Skirdeagh, in der Grafſchaft Mayo, 
tmuıde ein Sonftable: erfchoffen. Au 
die 20 Republikaner machten einen: 


- 


Zinn Feiner beichen Torf. 
Yır die 300 bewaffnete Sinn Fei— 


gebracht. 
—- 1+0 — 
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SUN 2 Siamps wis Weittag NINE e* Zeus. dos is our teine Mögtig- BANKES”: de 4 


teit, "Dir zu antworten, jehe.* 


| Börfiauer io Regen. 
Das hatte auch die beadfichtigte 


Wirkung. Eglantine berubigte ſich RE e 
ein wenig. Eich die Ipirren Loden | Land - Vorlage mag troß Haltung 


aus der Slirm ſtreichend, ſah ſie den m Senats nbaeidladıtet werden. 
traftvoll vor ihr stehenden Mann 


Mil RE — I BERN F a ger 3 —— — — Dt — * 2 230 : en * ſor Der allerbeſte to ſtliche frıich 
ee NE I Y ' 4 — "AND — geröſtete Kaffee 
—* IE Tr 
“ u 5 Wr Kr N br 58 


Legielatur⸗-Vorlagçen. 
ſagte ſie dann, ihn haſtig herumwen— 


EEE ERTL: : M es 
BR RE Re Re, Dir i dend, daß ſie an ſeine Stelle kam 35 0—— — Illinoiſer Städte werden das Selbſtver 
und daß ſein Angeſicht in der vollen — — — — 
Beleuchtung des Zimmers ſtand. Tie aller te „Done Blend“, | 


Era n ch Se ; Derfelve hoffe lizei wird nicht eingeführt. Dailey 
— & * a ⸗ x 
Er hielt ihren Blick aus. I] Sueamern Quts den Wanenwcriau || Unterfucdungstommijfion permanent. | 


„Ihr babt mit den gerinafien || ter — 30 Ben 30c 
||: Verdacht auf mich geworfen?” fragte || erı.nd c — 


— 
— 
— 

—— 


waltungsrecht erhalten. tantspo 


vertaufen 
ſie dann laugſam, jede Silbe mit Springfield, 25. Mai. ie lit: | 


sewichtiaem Nacdydrud betonend. „Du | BANKES Taffee- Faden: ‚glieder der Chicagoer here 
nicht und auch Geßner nicht? Nordwenuſeir: Weſtſeue: atmeten heute auf, nachdem ſie einen 


„Rein, niit den geringiten,” anis] — wit Sieg im Unterhauje d.r, 


m 1373 HEimarıfer 2530 W. Wiadifun Etı 
wortete er lachelnd, als verfpotte er | 1045 wiltsaufee Mve 1836 Wlue land au) Staatslegislatur errungen hatten, 


: —3 2 6 2054 Diilmantee Dive 217 S. — => | — 4 
ihr kindiſches Gebahren. Be BEE vom Ei | Die Beiprehung der Lany’jcen Bor: 1] us Der Riücken? 
I . . m n Ru 2 e 3 \ 1 , » N 

„Dein Ehrenwort darauf — Dein eo 2. * “u*8 u * * lage, die den Handel mit (Hetreide | 


‚Ehrenwort als Mann, als Difizter?” * — — gipfeue: und ge Lieſerung unterſagt Jhr gauz erſchöpft? 
vol vn v58 ©. Alhland Ave Börſe damit W—— 
| Ein eiliger Schauer padte ihn an. | 3831 Otrcoln Ave. 8427 €. :salfied Er. wu — 6 tens nimmt, tube Wésholb di ufh hen Rückenſchm rleiden ? J 
Heiliger Gott! Es ſchwamm ihm 3418 N. C.oꝛt cu Sus2 Wentworth Ue maßen ihre xiſtenz nim DUTDE | b Weshalb dieſen dum fen, unau hörlichen Rückenſchmerz erleiden hr 
ei ige ) s IYIDı ) dimi ri“ G fh. | onnt nicht Dehaalia) lem m dieſer beſtändigen Lahmheit, dieſen ſcharden 
9 | mit 87 gegen 47 Stimmen bis näch q N ſcharf 
utret vor den Augen, nur das mar- — — flen Diensiag verſchoben, nachvein techenden Schmerzen matten, ſchwachen und erichöpften Gefühl. 
| ( — ep: » ee Tas Yeben iit zu furz, unnötia zu leiden. E3 gibt einen Grund für 
Räumnugg von — morne Geſicht da vor ihm ſtand tlar nur ein überflüſſiges Spielzeug au | ftundenlang darüber debattiert wurde. | en ae nn nm — — 
* a1: in dem fchredlichen Nebel; und iwie- Hei a nn 0. 1ue eisen Zucband mad Zr Kaustber ca Enap Tel, Tin zu fenben. BURN 
Suits Mänteln ber zuctte es wie ein But in ihm auf: eim. —2— pre ee ae FERN Ihr zu hart gearbeitet oder ſonſt Euch 
Pre ’ 47 Men D : I lid “| „Hand! Ta bit Du alfo dod;? ſicht, daß eine derartig wichtige 3 Bor: ;ff überamitrengt. Cure Sıerentätigteit hat jich verlangfamt und das ift der 
4 ın 2 Er. 450lich⸗ NRükrenichmorsen Ziotihois Oafım ort hnr- 
Kleidern Wenn Du nur einen Augenblid zö⸗ Wir haben Dich nicht mehr erwartet.“ ‚lage, durch die Chicago feinen Piat || Grund für Eure täglichen Rüdenichmerzen, Zteifheit, Lahmdeit und Ihar- 
- gr | er —— En) , ‚sa, ih bin auch nur gefommen, *1 dem Weltmarkt verliere, nicht 3, theumatiiches Zwicken. Ihr habt auch häufig Kopfſchmerzen und 
P = Pänte R ! N 2 l | : el Schwindelanfälle und gewiſſe Blaſer unregelmäßigleiten. Wartet nicht, bis 
— — — nublos, benn eine X iertel WEUNDE | u um mich für den Nahmittag zu ent= | durchge} eitſcht werden dürfe, wie im Da N a ME SIR a — Br 
Volivia Wravs * FIN | Bedenfen ftraft dich ja Lügen. ſchuldigen. Ich muß einer Berad: Senat, fondern grünblidy geprüft ||} Seit fit. Eure zuende und die Yeute ee € ıt * — ien 2 Toan’s 
Wall— u \ „“ - _ SHEE DyECUNDE d euse ı1 Cam R 
———— Mein Ehrenwort barauf!“ fagte | repung, die id) nicht utmgehen tonnie, werden müffe. Die armer felojt ſ Lidney Pills. Toan’s haden anderen geholfen und follsen Cud) helfen. — 
Serge Gapes wi \ R mit Horer, feiter — ihr ei Folge leiften und darf nicht länger | waren bekanntlich diejenigen, bie Dies | yj Fragt Euren TRORRNUE, 
Tricotine Wraps Rechte reichend, die ſie ſtürmiſch er Umfe e (> . 
oe 55 5 1 ebe en Uimfchwung berbeij ührt ten. Sie ku 2 
— m —* hi Eolantine beebfefeet.  _ |iaren Der Mnficht, baı nur Die Ger Loret was Chicayoer Leite jagen: 
Kleider aus Ganton Grepe, J ar ; "RB i e Ü v > | 
er \ ' tarf, er hielt fie in treidegroßhandlungen durch die La bp’: 11 ı | TE EEE 
Nadinmtaffeta Kleider Sa, er war | Er ließ fi auch gar nicht aufhal- eidegroßhe gen ang = Ih] | Rorth Sawner Avenue Zout 0 Evan s 
En s Upsnue 
find bübich bejtidt, im den | Ä einem träftigen u fie, die Öes zen und verlieh Mutter und Schmwe- ‚Iben Gefege profitieren könnten und )_ Samy | —— 
—J und Sommer —— iebte, Angebetete, die ſehr der ſier, ehe Eglantine noch erſchienen gaben u. a. als Grund an, daß bei— Frau H. Raemufſen, 0 .Frant Speidel Maler im ruhe: 
Zuits, be: ; TA Stütze bedurfte, und für die er fi) war. Im Mietimagen, der ihu nad; | Ipielsweife die YUrmour Grain Co. im | atoher Ave., fant: „Ic hatte Nüt: —* 6425 S. Evans Avbe., jagt: 
Bor Modell das Herz ſtückweiſe aus der Bruſt Hof—⸗ Gaſtein hinüberfuhr, lehnte er | ga ınzen Etaate eine außerordentlich | enſchmerzen und die dumpfen zWenn ich en etivas_ zu bes | 
* 5— | ben mpf ı 1er . 
hätte reifen laffen. Aber in feinen | 'ftarr in der aepoliterten Gde, pas | Iharfc Kampagne Dar ihre AUnnabme | Annerzen, die jich in meinem —*—* ung * — neo 
I za —r in m Ile i 
Adern laſtete es wie Blei, und unte et Buch frampfhaft auf dem Schoß hal- | betreibe. Nächſten D Dienstag werben ücen fei itiebten waren ſchrecklich. mußte mich Zoll für Zoll aufr 
| feinem Scheitel brannte ein glühen? |jenb ala biete er feine Diinute) Mi Mitglieder der Produktenbörſe Oft beläft inten mich Ri lten. #ä iufig Suse IE ai ai 
der Schmerz, al& habe ſich da eine a ..jeine Gel egeriheit erhalten, zu der Vor: ! sen, wen ich Feufter wuſch, und ich ſchlafen ad meine Ruhe war 
| ’ ‚aus der Hand legen. Die Eappern — | ee nachher. |folacdeiien acitärt. Xch mukte drei 
glühende Dolchſpitze eingebohrt. den Ruder machien ihm eine ſheuß— lage zu ſprechen. Dit Ausnahme von | Pe Fre LER Tante SEES Be fen — ss ze. au 
| Hätte Falantine noch weitere Nu2=)jiche Muftf, unter deren Röythmus | |&eie, Vetlat, Rasmuflen, Ropderid Ina 6 wer teke neruäß aid Iarich- meinen Min nabjonden: Ingen 
tunft „> Zn VORN — ſich das Hirn in ſeinem Schädel um * ungen ..- — it und manchnral befielen n u entlebigen. Scht Ar 
ınungsaustaui mi ottor eßne und umzuwend n gabe mi⸗ chwindelanfälle. Men Nierer numich und alles drehte ſic 
— uden ſchien. ren u 
verlangt, er wäre nicht mehr imjtande Dei och a _ llmählich ‚ie Repräjentanten von Coot County aren auger Ordnung. Mir wurde um mid, Ei en Freun 
——⏑ mit ber Yiuhe zu ont in en nn = je ihre Stimme gegen bie Borlage ab. lg A ck Fraser Br 
. “eg . . c 3| zovan 5 Kidney Pills zu ver en Ir 
| orten, die er äußerlich zeigte. Zum | Tem fchmerzenden Kopfe 4 Utilitätenvorlage. | 
i I i ei au ; u vo — IR EREENE | 
been x — ihn —— a Erinnerung fhälte ficy heraus, ie) Governor Small? Utilitäten-Qor= | 
HE erife Bea ae deutlich, daß er jedes der einjs beiilage, die den Städten im GStaate a . * ä 
| v . Hi 
=. u. ” — —* gewiſſen Selegenheit geiproche= | | Kontrolle über öffentliche be bar⸗ A Br EB KIDN EY 
/ ‘ | 2 es J | A ati a A n | — 498 K 
Putzwaren für Gräberſehmückungs⸗Tag Räte fein! erwacht zu ten Worte auf eine Tafel vor fid feitstorporationen gibt und bie 48 PILLS 
an . e er ; agte er, jeßt alle Aufre ung ; hätte fchreiben fönnen. Im verganz | ftaatliche Handel: Bommiffion Ihofft, Bi A ur ee +, 
Alle hübſchen Sommerſchattierun— er Sorge verbe rgeı ıd, ana genen Winter war es geweſen, im wurde heute im Hauſe einberichtet II Jede Abothele hat Doan's, 60c die Box. Foſter-Milburn Co., Mig. Chem., Buffalo, %.9. | 
— * Fi x > I an ie Hari I: ifellos ai — — 
gen in dieſen feinen Band Sporthü ee = man Eglantine im ihrer Veritörung | - Sffigierfafino war die peinliche Au- und wird —— —— 
ten, alle ſo hübſch wie nur a 3 F überraſchen könne Nimm Dich zu: | Igelegenheit eines Kameraden — — ehe der Tag vorüber iſt. 95 
ge 2 62 08 | — —— = — Tom men. mein ÜEnael! Denn lakı | worden, der für eine Sache in un» | Stimmen find fiher. Ste murde be- | 
PERLE PER RNOER, mahr, fie dürfen doch nicht iften, | | überlegter Meile mit feinem Ehrenz | reits ohne eine Gegenſtimme zum 
nn ” . ’ t e $2 Int Y y 
Neue Su rTele J © mit was für Zorheiten Du Dich ges : RER ef berleien. Die Vorlage, 
deu ietahiüte, fehr beliebt, navy heiten Du Dich mor tie einge etreten war. 3 hatten | dritten Rate 
u. weiß warz u. weiß, große ü. klei quält haft?“ ſich Meinungsverſchiedenheiten er⸗ enthält den Paſſus, daß Legislatur— 
1; rlıl — pn ⸗ * u 
er 4 | „Um bes Himmel? willen, nein!“ | hoben, und da hatte der Ulanenleutz | mitglieder freie Bahnfahrten zwiſchen 
ne Faſſons, Cchleifengarnier., Non wir WER AUERBNR I 


| 
| | 
— & r — nant Baron Hans v. Brünow die ihrem Heimatsort und der Staats— 
ee a e zu tot ebt ganz berivirrt bei * | * | 
haarfanteı, Towie quilted, 54 08 EEE u ecke fi. "Adihe ober — —— ig abgegeben: |hauptftadt befommen. | 
ganz jpeziell zu 1 ö der Scharffichtigen Baronin Rede) „Das ungefchriebene Geſetz bom | Bürgermeiſter Thompſons Stra— 
f IEhrenmworte eines Gentleman kann | Fenbahnvorlage wurde von ber Utili- 
S W ſtehen zu follen. „Gehe, ich bitte E ge 
Milan u. Basket Weave Kinderhüte, r ——— Die! Und halte fie weniafteng auf, nicht ftreng genug angewendet wer= |tätenborlage gejondert, und es ift da= 
Ipie Kinder jie on haben, "1. Ag — — is ich mich vor ihnen ſehen laſſen den! Der Glaube an das Ehrenwort her unbeſtimmt, wann ſie aufgerufen 
= (andere bi3 $8.75) : Ent * iſt heilig wie dieſes ſelbſt. Seine wird. Jedenfalls wird. angenom— 
Se eilte zum Spiegel, um ihr Einridtung tft ein eble3 Ueberbleio- men, daß fie no vor Vertagung 
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S Haar zu ordnen und die Iränenz |Tel aus der Ritterzeit und muß in der Legislatur am 18. Juni durchgehen 
Taſchent cher ſpuren don ihrem Geſichte zu tilgen. jetzigen Epoche des kraſſeſten Ra- wird. 
Hans wandte fih fhon zum Gehen, terialismus, des zyniſchen Schwin— Staatspolizei niedergeſtimmt. 
da hielt er nochmals an. Er tonnte | Dels und de3 dadurch herborgerufes 
gute 15 wirklich wieder läcelı. jnen allgemeinen Mibtrauens von) 
zu... LOC — M Manı ines köſ 
„Aber etwas mußt Du mir gewäh- Mann zu Mann als eines der köſt— 
ala Entfhäbigung fir die | lichften Güter gehütet werden. Das 
orae, die Du mir bereitet haft, Du tum: mer nur umgeht mit Einem, 
|Rraustöpfchen!“ ‚der fein Ehrenmwort Brad), foll fd) ION | nude, bis im Haufe über eine ähn- 
Er ging auf das T Til ſchchen zu an |biB Recht verwirkt habeır, Glauben |; 


ee ————— fiche Vorlage abgeftimmt ift. Damit Wenn Ihr billige Seife für feine 
nahm das Buch auf Sie nidte. | t d . 


| find wie Dunla p felbit zugibt a Er : 

E . a zuulvl, die | r Q | fi j 

„Und Du verfprichſt mir, nie mies | In ſeinem Gaſthofe angefommen, | Yuzficten auf Schaffung ein er | j einen to [ fau t 

der dergleichen alberne Schmöfer zu ihleuderte er das Buch, dus er noch Staatspolizei ſo gut wie geſchwun-⸗ Je Erſpart Ihr einen Cent an Seife und ver⸗ 
leſen, und nie mehr ...“ immer medhanifch mit Tich fchleppie, | Er * * 


Br \ Ps | den, troßbem die Vorlage technilc | ; - 
| „Alles, mas Du millft!” Flüfterte |mitten ins Zimmer und bdredte ji} noch eriftiert, Die Demokraten find! diwendet einen Tollar, 


ſie bemweat, eilte auf ihn zu und bot um, bie Tür hinter fich zu verriegeln. | gefhloffen dagegen. Eine fünf S Stun⸗ 1 KIRK’S 
‚ihm die Lippen zum Auife. Wenn man ihm vor der Front feines | den la ınge charfe Debatte, in deren UWE 
Dann drängte fie ihn zur Tür. |Neiterregiment3 die Epauletten von Verlauf fait alle Senatoren redet en! 
| Als Brünom mit dem Buch unter den Achſeln geriſſen hätte, in und es nit an perſönlichen Aus— | 
dem Arm in das erlte Zimmer her⸗ ſchimpflicher Degradation, er hätte fällen fehlte, ging der Abſtimmun ng | 
Iausfam, war Käthe nicht wenig ver= | feine andere Miene zeigen können als | voraus. 
ıblüfft über feine Erfcheinunma. |bie, mit der er fi dann an den; Senator Keffinaer® Vorlage, die 
| „&a, mo fommit denn Du ber?” | Schreibtifch Tekte. die Goun tpbehörden ermächtigen 
\ Ma 
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gr zwei Minuten trat ich ba) la eine halbe Stunde fpäter fein | würde, ihre eigenen Polizeiorganiz | 
| 
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250 beſtickte Lawn Taſchentü— 
cher für Damen, 
M duſt sivabl, 


Dem Einflu der organisierten 
Urdeiterichaft wird die Schuld daran 
| zugefejoben, daß die Dunlap-Eaitle’= 
19 Staatspol izzeivorlage im Senat 
mit 27 gegen 21 Stimmen verſchoben 
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Eine prücdtige Auswahl von Muitern, 2 NYards breit. Steine Te: 


Ben 1 34 + aölliger ‘loger. „Ich aratuiiere Dir zu‘! Diener eintrat, aab er ihm einen | lationen zu ihaffen, wird wahr— 
lephonbeitellungen ausgeführt. Die. Onadratyard 51 idt, bohlges | 900 Tugend re Deinem gefunden Schlafe!“ Brief zur augenblicklichen Beförde- ſcheinlich dasſelbe Schidjal erfahren. 


„Danke, er hat mir wirtlich wohl- rung. Es war ſein Abſchiedsgeſuch. Unter dieſer Vorlage würde der Jit die billigſte Seife für den Gebranch, weil ſie 


— | * getan. — Was haſt Du für ein — Staat mongatlich 865 vom Gehalt 4 Euch Dollars erſpart, für die Ihr ſonſt Wäſche kauft. 
«A u N — — Buch?“ | 11. Kapitel eines jeben Boliziften bezahlen müſ⸗ 
I rar (Arc CH — wob. J * | „Ritz für Kinder.“ | ee J fen —J Billiger gute Seife zu kaufen 


—2 ' Käthe kehrte ihm ſchmollend den Um die Mitte des September ſtieg Die Dailey-Kommiſſion. ER als neue Wäſche 
Rüden. In diefem Augenblid trat | in dem bornehmiten Hotel von a. 2 
ri . ad} 
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au AMEBISIHTIELLGHTETENNN 2 \ = | ) 3 | Angenommen wurde im Ha 
a NN — für Donnerstag in beiden Läden | il ill m — 1 die Baronin ein, frifch und rofig, Derneh ein elegantes junges Paar ab. | 2 
- — * — * * — —— — — — — — — — — t S 
— — 5 von Birient:ch ur gi weiteren Gedanfen an jene Epifobe | —— |Brünom mit Gemahlin.“ Nieman ter dem Vorfig Senator Daileys al 
b. Ich W 
— 
Roman von Garl &b. Rispfer. Sctt! 6 babe gegrübelt, gegrüße fommen, Neudermählie zeiten beibehalten und vorläu 
° x v — » 8° 
tat ih damals mit dem Fläfchhen? aus ‚erhalten foll. Die Kommifiton er=| danad zicht alles gefagt hat, | E«&ür die eldendvon“.) 
„Du glaubt nic ah, ih konnte wenigſten B 
2 2 mi 
piel davon, ich habe mich mit Diefem) „Was war dos damals, als mir | for urch dieſen dummen, blöden Winfe nötig. ie. Moden in Barit, Ende Oftober | nen wollen. Wenn eine Perfon eine | 
efimen till?“ tagte fie in herz: |richiih von Schwäche, Arämpfen und| gg ihnen alfo wahrlich nicht L 
4 2. Yoypr 634 , = ira Ali i il nicht. 
under! serichten, in denen Jich ’ Vorlagen einreichen, bi 
el 4 \ 15 — — —— üqu ungs⸗ 
Mreffe gefällt, für ſtart übertrieben.“ dangen und ihr feid mir e u 
na or dit Anjel tit eröffnet worden. 
Lichtſirahl von Erinnerung durchzu:| MW, Ind Ih nabım bier eine blohe Kondenienzehe geſchloſſen —— 
Ih bitte Dich 


Nie Vorlage, die beitimmt, daf die 
|und ber Ctod in ihrer Hand ſchien ‚Der Mann trug ins Fremdenbu 9 leyſche Unterſuch ungstomi niffion un: 
jein: „Gutsbeliter Baron Hans b.| i 
all 
Bi ne Me ehe ee . .. ermanente Störperjchaft ive 
wei nicht, was Du meinfi," |gefnüpft hättelt, mir faunit Du da | Geſundl eit ür wäre jedoch auf die Vermutung ge— — It, —— . et 00 
—— gte er tonlos; er wußte, was st | mit nicht Beruhigung aeben! | J daß das u — 
tommen würde. t ſeien, die ſich auf der Hodzeitäreife 04 
| * > * m fo 2.22 Iy T > N Bu 2 ö .r — * 3 5 5 550,000 zur Dedung ION oItten | dA . J D ven ff 
(38. Fortiegung | „and e& kam. SXiE Tnzer, umers|biß zur @zenze bei dem Giäfcisen? * arbeilende Ala idchen befanden; ſie ſahen nicht darnach — ——— 
5* — —— zei hält das Recht, Zeugen vorzuladen, |mwas fie über Grabfcereien in Ban! ’ 
en Sy | u en | FERN Reg ra en Abe En “ 3 igf f 
Hamus?“ on: Ianezlicht zieht, Ätellte fie ihre | ſehen.“ Impiejenigen, welde leiden und unfähig nen — — A bererdigen und zu ——— — weiß, wird ſie — * Ge⸗ agezueni eilen 
„Glauben, glauben! Man hört 10 Fragen. „Was gina da nur durch meinen zur Arbeit find, haben hilfreiche ulle!, nad abermals |jie nicht mit ber Sprache herauskom- richtsmißachtung beitraft merb aus 
Andere Vorlagen. | ’ j I d 
be och nicht befaßt: pr a ı Venedig und fechs Tage fpäter in | Untwort berweigern follte, wird die| & — — docu ort und mgegen . 
egenſtande ch nicht beſaßt; 1 jetzt auf nichts mehr rein r „Ich wurde p Capri An Abwechsli ft : au Id. sohn Lyle von Chicago ließ 
Falls halte ich das Meiſte von z tingrieid, Si urde g apri. vechslung mangelte Kommiſſion ſie einem Kreisrichter, er Fe nn B 
( ‘ — Pr nn e e ı alfo m: \übermeifen, der ihr trei Tage Seit Hilfstorporationsan malt Horn- 
n zerreißenden Toren. „Und ich —9 —— ge | ——— — * 2 e die + 992 Mai 
euerer Zeit eine jenlationsgierige) band? Ach bin jedenfalls hinauege- das Zläfhhen nob und hab’ es plagt um ‚en ne: Wo fie erichienen, fand man, daf I der Zigenzen für De d Davenport, 23. Mai. 
I nſaunonsgierige band? bin je ſaus ginausge- das Flaſchchen nod ab Al * — gi: : sr er n für ran . c r 
een" ms > feine! MM nicht arbeiten, Eine Te zwei prächtig zu einander paſſende — Die Schwimmanſtalt auf der Cre— 
—1 IH Eunsiluce ni SIR Ze Almen j — verſucht. durch ce N 7 a Nachbarin em? fahl Menfd hen feien, die erfichtlih nicht Ein ergötzlicher 2 eur Der Progentb aſis feitfegt: e —F 
— „eg fein. : Aber es ai h un nd mich plößl im Zimme Vermittelutmg mich wieder zu einem! ie mir Ihre Medisin — S Souifa Schmidt Hard i 
widerlealiche Bemweiie .. .“ I Tante, ohne mich beii „M gibt 30 y dag, Frau Louifa Schmidt jtarb im 
? i * deine Frau u tie an Mana en= | gibt, Zeugen vorzuladen; und die das! — 
taften — doch veraeben:, ganz und! ME ” Kaichen von Eudia | hatten, mie e3 bei den Leuten in ihrer e % — gen⸗ Alter von 90 Jahren. Sie war in 


5 
a e ich dahingekommen bin. ja =.‘ | he ges Abgeben von jalfchen FFeueralarmen | 
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as * v ehr em elerei, unpaſſen griff mit ſanfter Gewal und geſund Peranüaun x (n,. | gen, deshalb meigerte fie jich, ala ich | bement zur Bro | 
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2 Gut, fo Iaffen mi z Bu 4 Mae 2 Rn: =.  Fremdimn“ — Gattin zu erfreuen, fie den Kum— Kemedy beim brachte, e2 zu nehme a ee 
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Sache befragen, über einen ſehr lon— Falles befang en 1a’ mir di R brb it, Jans, | Warm willen Mädten Monat für vieleicht eines einzigen Kindes — — * — — Sivbung, welche am Freitag, dem 27 
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eten Fall, wie Ss en. Stätte des nn möre Dich bei Allem, —* at ivenn ein Ball ae Aus ante 1 : * 2: : großen Streit, aber die nädhite Woche Adhtung, Deutichamerifaner! im Vereinsfaai ber Kirche, Nr. 74: 
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Für uns in diefer Stunde trauten | fiche dei aanzen Unte 
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! s meubermähltes va nahm ſie es. Ihre Leiden ſind alle * rn i |Nord Ada Straße, itattfindet, ver- 

nuß Dir do eins gelagt haben!“ | Yin ebam's X caetable Compou nd die Iirz | ae äbltes Ehepaar. verſchwunden.“ Ea ift ein einfaches Sicht den fommenden Richter: 'anitaltet der rauenderein ber eb.: 
Kind, Du macıit mich noch böfe ſage des Trubels beieitigt und aute Ge- | (Fertiegung folgt.) |karmlofes Wrävarat. daB ben fas|j wunien nid gleidhgiltig argenüber! [| Dreieiniateits i 

| —— = a : —* — —* 5 harmloſes Präparat, das er ta Seid Eurer Lürgerpflicht bewugt, ‚Tuth. Dreieiniafeitö » Gemeinde ein 

mi zernen x did ) r * — — 1 Jliſ Sck u8 m. ’ PrH iin #ı i ’ * + 341 2 

ee Sp Seinen A 008 —* *2 — — imt ie mit den z erglam — ai \sin Nahren ift diefe limohit: be Wurgelz | j tarrhalifhen Schleim aus den Dartitz zeigt das möfige Jutereſſe für bie Moitränzchen. zu welchem alle Ge— 

Nein. I ah ar Schera!" ıı te fie — Er a £ * sr mu In Aufgebot — 4 er ie nd Siräutermedisin da3 Standard Heil Member of the Associated Press. tanälen entfernt und bie Entzün: en ee u ati. 'meinbemitgliever fowie Gönner hier= 

„Rein, Scherz!" mehr wie ein paar Schulknaben. mporziehend; er mußte fich nicht ant= | mitiel für foldhe Leiden gewejen und hat | soei — dung mildert, die ſo gut wie alle Jie indem Ihr vollzählig am Wahl⸗Jmit freundlich eingel in! 

: : a A | ;socis ss is lusiv ert, gu —8 Eu, ) eingeladen ſind. 

in nn Una — F „Es Sie ſchüttelte den Kopf. „Und 2 mehr zu helfe, al mit Raub- den Rekord, die Gejundbeit von mehr — — — * —— 4 Gebers und Darmieiben tage am Stimmtaſten erſcheint. dun f g 

handelt ſich bei mir um eine nur zu wenn Du auch die Wahrheit Forichft, u | beit. Du haft Deine Phantafi mit | Örauen bergeitellt zu haben, als irgend | itled To e use Tor repu! ication — * .ıp mar dadurch, daß Ihr, Wähler und | j : 

ernfie Sahe. Und was nübt e2 —J es mit dem Ausbruch einer zum eine fich — ine andere Medizin. of all news dispatehes eredited to it Blinddarm⸗Entzündung eingeſchloſ⸗Wählerinnen Leutſcher Hertunft, * Mer fein Grundeigentum ver» 

u J *2 8 1 1 2 2 — 

5 — * iner — wortlichen Lektüre Cndia E. Vinſtham Medicine Co. Lynn, or not otherwise credited in this fen, berurfacht, Eine Dofis wird Eure Kandidaten erwählt, könnt Ihr kauſen will, erreicht ſchnell ſeinen 

wenn wir um ſie herumzulommen Himmel gellenden Verzweiflung den überreizt, und ſprichſt — verzeihe Maff., wird auf Erluhen pribates Tertbudh ib der Gel iderftattet. \] Euch den Einfluß im öffentlichen Le 

tradten mollen; einmal müßte jalihren Lippen, „wenn Du auch keine mir un Ausdrud! Milments Reculior to Women“, foltenfrei zus | PAPET, and also the local news pub- ü &n aller . eld zurüderftatte | ben verichaffen, der Eud) zufommt! Imed dur eine Kleine Unzeige iv 

| ce rud! — fo ungereim=!jgiden, &s enthält wertvolle Univeifungen. lished herein, allen. Apotheten — — — — der Atendpoſt“. 
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Vom Grundeigentumemarktt. 


N. e 


—* 


Liegenſchaft 125 Clartk 
8128,100 verkauft. 
Der Grundeigentumsmakler Edgar 


Ay. — ex . . I 
M. Snow hat auf Aultion die zum 


Nahlak von Michael E. McDonald | 
gehörige Liegenfchaft, 125 Nord Clark | 
Straße, 20 bei 80 Fuß, neben-Cohans | 
Grand Dpera Houfe, in fcharfem 
Mitbewerb zu $128,100, H8000 über | 
der Steuerbewertung, erftanden; ba | 
das fünfitödige alte Gebäude auf dem i 
Grundftüf auf nur $4800 bemertet, 
wird, fo ftellt jich der Frontfuß auf 
86400. | 

Die Chicago Furnace Supply Eo., | 
teren Fabrit an der Clinton und| 
Monroe Straße im April nieber=! 
gebrannt ift, hat von David ©. Bren-! 
ner jr. das vieritödige Lager: und 
Fabritgebäude 1276 bis 82 Ciybourn 
Upenue, Grund 85 bei 225 Fuß, zu 
$42,500 erworben, 

Von Karl Sap’ Erben bat ber | 
Bauunternehmer Xofeph U. Holpud| 
das ganze Land zmwifchen der Abbilon 
und Roscoe Strafe, Nord Marmore 
und Nord Meade Avenue, zu $52,500 
gekauft. Er mill es in Bauftellen 
ton je 30 ebi 125 Fuß behufs Ber: 
taufs zum Bau von Bungalows auf- | 
teilen, eine Baugrenze von zwanzig 
Fuß feitlegen und Kaufluftigen bie] 
Bedinaung ftellen, daß fein Gebäude 
zu weniger al3 $3500 errichtet wer- 
den darf. 

Das vierzig Wohnungen enthals 
tende Gebäude 3115 bis 25 Nord 
Haljted Strafe, Grund 117 bei 382 
Fuß, ift zu angeblich $107,500 von 
Glizabeth Plunteit an Charles Fih- 
gerald und das GSechsfamilienhaus | 
4811 und 13 Sheridan Road, nebſt 
Grund, mit 830,000 belaſtet, zu 
868,000 von Albert MeEwen an 
Alexander Hannah verkauft worden, 
der das untere Stockwerk im Herbſt in; 
Läden umbauen will. | 

— —⸗—ïî—ï — — | 
Eine Enttäufdhung. 


Segisfaturmitglieder müfien ohne S5000 
und ohne Sekretär fertig werden, 
Springfield, 24. Mai. — Der Ver: | 

tilligungsausfhuß des Unterhaujes 

Der Leaislatur reichte heute einen Be- 

richt ein, aus dem hervorgeht, daß bie 

Mitelieder der näciten Legislatur- 

Seſſion weder $5000 erhalten mer: 

den, nod) $1500 für einen Sekretär, 

wie in der Cruden’ichen Vorlaae ver: | 

lanat murde. 5 

falls erhalten mögen, tit eine freie 

Babnfahrt von ihrem SHeimatsorte 

nach ber atshauptitadt und zus 

rüd, por 


I 


u 


W 7 
si 


J 
— 
—244 


h 
wiuuipi 
+ 
i 


wenn der lettere von NRepräjentant 
Smejkal gemachte Vorſ 
geht, die Aufſicht über di 
Reiſen zu führen haben 
Der Ausſchuß amend 
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chlag 
e 
erte die V 
1632⸗ 
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Imn 
144 
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lage, die gige Al 
zwiſchen den 
> 

4 


rechnungen all 

gen follen. Die por 
Repräfentanten Church eingereichte 
Vorlage, die $30,600 für einen elef: 
triichen 


Appar 
verlangte, wurde abgeichladhtet. 

Die Legislatur begann heute ihre 
22. Wocde mit ein 
dem mebr unerledigte 
als feit Na 
275, und im Senat 74 2orl 

— — — 

— Der Governor J. C. MeCarthy 
von Hawaii hat das Auslieferungs— 
geſuch für Frau Paul V. Southard 
unterzeichnet, die von den Behörden 
in Twin Falls, Idaho, wegen angeb— 
licher Etmordung ihres vierten Gat— 
ten, Edward Meyer, gewünſcht wird. 

— In Buenos Aires, Argenti— 


nien, iſt es zu blutigen Kämpfen 
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dreißig 


sm 
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an fi. 
Vorlagen itchen 


an 
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zwiichen den ausitändigen Werftar: | „Er fchreibt und auf — er zeigt 


beitern und Leuten gefommen, die 
periuchten, Schiffe zu entladen. Es 
gab zwei Tote und eine Anzahl Ver- 
wundete. 





Bulgariicher Bluttee 
aibt Gejundheit und Stärke den Siran- 
ton. Hebt Verſtopfung, macht ſchwachen 
Magen und Nieren geſund und hilft das 


k 
Blut reinigen. Berlangt ihn heute von 


Eurem Apotheler, oder dur berjicherte | 


Bolt, 1 arobke Familienfhahtei, $1.25, ober 
3 für 83.15, oder 6 für $5.25. Mdreffiert ©. 
9. Ton Ehlid, Präfident, Marbel Xrtoducts 
Company, 324 Marvel Zuilding, Pitläburgb, 
Ba, maiß,11,22,25 


äußerſt anziehend. 
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er .+f + 
Amerika antre 


ſie günſtigſten- 


ausgeſetzt, daß ſie nicht mehr 
als eine Fahrt in jeder Woche machen.“ 
Der ſtaatlicheKechnungsführer würde, flieger um's Leben gekommen, als ſie 


ag durch-⸗ 
Anzahl der 
| 
or⸗ 
Abrechnungen 
partements und 
beſtimmte, 


4 


at im ue— 
Lech 


Kalender, auf 


— — 


6“ bis „a6“ für Damen. 


Baſement, öſtlich. 


Faherty ge!obt. 


tr. zu Plankommiſſion heißt ſeine Arbeiten in 


offiziellem Beſchluß gut. 


. 


„Weißt ein’ beifern?” 
„Stempfhuber.“ 2 s 
Schaf, jo heißt der Bürgermet- 


“ 


n 
J 


— jet. 
Michael 3. Faherty, der Präjideni ” Dann — dann — Fliegen — 


der ftädtiichen Behörde für örtlige 
Berbeijerungen, wird binfichtlid) der 
Streitfrage über die Gebühren für 
die Gebäudejadyveritändigen Mesce 
und Lund fein Verbör vor der Chi. 
cago Blanfommifiion verlangen, 
denn die Anerkennung, die ihn für 
ieine im lebten Jahre ausgeführten 
Arbeiter in emer von Präfident 
Charles Wader jelbit eingereichten 
Rejolution zuteil wurde, genügt 
ibn, Wie er heute erflärte, hat die 
Kommiſſion mit dieſem Beſchluß be— 
wieſen, daß ſie ſein Vorgehen voll 
und ganz gutheißt. Obwohl die 
Streitfrage in der geſtrigen Jah— 
resverſammlung offiziell nicht zur 
Sprache gebracht wurde, ſtimmte 
Ald. Thomas O. Wallace gegen die 
Reſolution unter der Begründung, 
ſie könne ſo aufgefaßt werden, als 
ob ſie auch die Gebühren der Sach— 
verſtändigen gutheiße. Die Stadtvä— 
ter ſind „ex officio“ Mitglieder der 
Plankommiſſion. 

Der ſtädtiſche Finanzausſchuß hat 
Mesce und Lynch erſucht, 
Geſchäftsbücher vorzulegen, damit 
feſtgeſtellt werden könne, einen wie 
hohen Profit ſie im vorigen Jahre 
gemacht hätten; aber es iſt fraglich, 
ob die beiden erſcheinen werden, da 
ihr Fall zurzeit in den Gerichten 
ſchwebt. 

— ⸗—— — — 
„Mauretania““ hat keine Kohlen 


Southampton, 25. Mai. Der 


a 


gen Kohlen zu beſchaffen. 
„Roma““ verpackt. 
Genua, 25. Mai. Offiziere der 
amerikaniſchen Marine haben die 
gierung der Vereinigten Staaten an— 
gekauften italieniſchen Flugſchiffes 
„Roma“ an Bord des Ver, Staaten 
Transportdampfers „Mars“ über— 
wacht, und der Transport wird in 


den nächſten Tagen die Fahrt nach 


ten. 


— König Alfons von Spanien hat 


Zwölften verliehen. 


— In der Nähe von Badajoz, 


Spanien, ſind zwei ſpaniſche Armee— 
Flugzeug abſtürzten. 

Stadt Fredericksburgh, 
Va. hat ihr 250jähr. Beſtehen als 
T 


mi 
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mit ihrem 
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Tr 
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ichfeiten begangen, 
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Falidie Namen, 


Yon Frig Müller, Partenlirden, 


| 


< * zweite glänzend. 
Cunard Dampfer „Mauretania“, der 


omnihip“ mit eindrudspollen Feit- 


ıVerpadung des fürzlic von der Re: | 


| 


‚ber franzöfiigen Echaufpielerin Sa: * 
rah Bernhardt das Kreuz Alfons' des 
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| Zeit im Hinterkopf, 


Sliegenbrummer vielleicht ?“ 
„Weit nit nod) was Düm— 

mer’s!” 

„Sder Sinterfchujtermeiiter?“ 
„Den giebt3 ja gar nicht.” 
„Dann vielleicht Rettichſchwanz?“ 
„Den glaubt er nicht.“ 

„B'ſinn du dich — g'ſchwindi, 
g'ſchwindi 

Wir ſchwitzten. Gibts doch hun— 
derttauſend Namen, und ein falſcher 
iſt ſo ſchwer. 

„Jetzt weiß ich's—ich ſag 

„Und ich?“ 

„Du? Du ſagſt mein'.“ 

„Haut ſcho'!“ 

Da ſtand er ſchon, der 
mann. Er ſagte kein Wort. Nur 
ſein Bart wackelte, und ſein Bleiſtift 
ſchrieb. 

„Müller Fritz“, ſagte der Uebel— 
acker Mar unaufgefordert. 

„Uebelacker Max“, ſagte ich erz- 
ſtirnig. 

Ein Blick des Schutzmanns nach 
den Realſchulmüßen im Geſträuch, 


u 


dein'.“ 


ihm ihre } nd fchweinend ftapfte er hon"dan- 


nen—die Sadıe war erledigt. 

Srgend etwas Dunfles, Ungeflär. 
te3 jaß uns zivar den ganzen Sonn. 
tagnadmittag im Sinterfopf. Aber 
wir dachten inmer Icharf daran vor. 
bei, 

Krampfihaft zuperfihtlih Hatten 
wir den Montag angefangen, 

Die erite Stunde verlief glatt, die 


Um zehn Uhr Stand der Rektor in 


m Samstag nad) New York in Seeider Klaiie und fagte: „Wegen ver- 
schen Sollte, wird, wie Die Dampfer: botenen Badens irt 
geſellſchaft heute bekannt gab, erſt de Arreſt haben die 
nächſte Woche abfahren können, weil Fritz und Üebelacker 
es unmöglich iſt, rechtzeitig die nöti- und verſchwand. 


Ledhyreine Stun. 
Mar.“ Spradys 


Der Ucbelafer Mar und ich, wir 
ichen ıns Starr an. Die Geheimmniiie 
göttliher Iinerbittlicyfeit durchran. 
nen ıms,. Much die Gerechtigkeit hat 
dunfle Wege, dachten mir, 
nüßte nun der ganze Auhwend fal- 


Ifcher Namen? Nein, wir wollten nie 


mehr mwieder.... 
Gott, in wieviel Fliriien mit und 


| 


Schub: | 


| 


| 


Schüler Müller | 


I 
1 


Mas | 


ohne Mafier haben wir feitdem ge: | 


badct trotz 
zelten wir Brüder gleidher Nappen 
uns in diefen Laden zu: „Bid, 
ein....“ Wieviel falihe Namen 
aben wir den Fragen dieſes Lebens 
angegeben — 

Nicht nur ich und der Uebelacker 
Max. Du auch, mein Freund. Wir 
alle, Freunde. Ganze Volker ſelbſt 
nicht ausgenommen. 

Warum, warum? 

Irgend etwas Dunkles, Ungeklär— 
tes ſitzt uns freilich dann die ganze 
Der Abend 
die Nadıt.... 
zuverfihtlih fangen 


würde Fommten, 
Krampfhaft 


Nerbots — wie oft blin: | 


'weit wa3? Den legen wir ber: | 


Abendpoſt, Chicago, Mitiwoch, ben 25. Mal 1921. 


uuunnnnnunnunuununnnnnnnunnunuunnnnnnn eh cin Jahr Ds Zar, 


CARSON PIRIE SCOTT & CO. 


— Basement — 


Eub Krocks Für Sommer 
In diefem Berkauf, $5.75 und $8.75 


Aus feihen Ginghams ın zahlreichen farrierten Muftern von 
Rot, Blau, Savender und Schwarz; Erifp Organdies in ſolidem 
Blau, Gelb, Rofa, Savender und weiß. Die Safjons fommen in 
Straight Sines, Schürzen- und Tunic-Effeften. Einige find be- 
jet mit Ruffles, andere mit Stiderei,,Spiten, $rills oder Tuds. 


Schärpen, Gürtel und Kragen machen diefelben 
Größen 14, 16 und 18 für 


⸗ Die Durchführung der Entwürfe 


der Chicago Plankommiſſion. 


— 


ternehmen, die in Gang gekommen 
ſind. — Kongreß um Bau des großen 
Zweigpoſtamtes auf der Weſtſeite er— 
ſucht. —Was Chas. H. Wacker berichtet 


Vorwärts mit Siebenmeilen- 
iiiefeln. Das ijt der Sinhalt des 
Jahresberidts, den Serr Charles 
9. Wader als PBräfident der Chi» 
cago Plankommiſſion dieſer in 
ihrer Jahresverſammlung geſtern 
vorlegen konnte, und ein neuer 
Plan, den er vorſchlug, da ſtema— 
tiſchen Ausbau des neuen Chicago, 
nämlich die Schaffung eines Spei— 
cherbezirkes auf der Weſtſeite, zwi— 
ſchen der Halſted Straße und dem 
Fluß, der Harriſon Straße und 
Rooſevelt Road, fand einſtimmige 
Billigung der Mitglieder. Dieſe 
Gegend war einſt der Sitz großer 
Induſtrien, aber infolge der Enge 
der Straßen, zumeiſt vierzig Fuß, 
waren ſie in ihrem Verkehr ge— 
hemmt. Die Induſtrien wurden 
verlegt, und das ganze Gebiet ver— 
fiel. Das Land liegt zumeiſt brach, 
nur verfallene Häuſer und ärmliche 
Läden ſind noch da. Dabei iſt 


es in unmittelbarer Nachbarſchaft 


von vier großen Frachtbahnhofs 
gruppen von über einem Dutzend 
großer Eiſenbahngeſellſchaften. Es 
eignet ſich ideal zu einem gewaltigen 
Speicherbezirk, und zu ſeiner Ent— 
wickelung iſt nur die Erweiterung der 
Straßen in jeder Richtung in der 
Länge von drei Straßengevierten not— 
wendig, nämlich der Polk Straße um 
zwanzig Fuß auf der Südſeite, ſo 
daß die Straße ebenſo weit, achtzig 
Fuß, wird, wie öſtlich von der Canal 
Straße, der Clinton, der Jefferſon 
und der Desſsplaines Straße, ſüdlich 
von der Harriſon Straße, von vier: 
zig auf achtzig Fuß, ihre Breite nörd— 
lich von der Harriſon Straße. Die 
Ausführung dieſerVerbeſſerung wird, 
wie überall, wo die Entwürfe der 
Chicago Plankommiſſion zur Aus— 


führung gelangt ſind, die Bodenwerte 200 Aeres im Skotietal werden an. 


und zwar in weitem Umkreiſe bedeu— 


tend ſteigern, dem Wirtſchaftsleben 


der Stadt neues jetzt brach liegendes 
Gebiet zuführen und die Stauung 
der Verkehrsadern in unmittelbarer 
Nähe des Haupigeſchäftsviertels be— 
ſeitigen helfen. 

Die Arbeit eines Jahres. 

Während der legten zwölf Mona. 
te jind folgende Yortidritte zu ver. 
zeichnen gewejen: 

Midhigan Boulevard. Beide Fahr: 
Itraßen, obere und untere, jekt im 
Sebraud. Bollendung der Brüden- 
häufer verichoben, damit die Nläne 
zu ihrer Verichönerung, wofür die 
Treuhänder der Ferguſonſtiftung 
und William Wrigley jr, je $100,. 


000 beigejteuert haben, ausgearbei. | 
tet werden Tönnen, Diefe Stiftungen | 
lafien weitere für die Verihönerung | 
Water Straße | 
und anderer Unternehmen des „Chi. | 


der erweiterten ©, 


canoplans“ erhoffen. 


Rooicvelt Road, Vier Zehntel der | 
Unterführung find mit Zement ge- 


prlaitert worden. 
S, Water Straße, 


M 


—8 


begonnen. 


Die Behörde für örtli— 
che V 


erbeſſerungen läßt jetzt die Or. 


dinanz zum Bau des oberen Stock. 


werks der Fahrſtraße ausarbeiten. 
Seeufer. Der Wellenbrecher be— 
hufs Auffüllung für Parkzwecke 
wird, ſüdlich von der 16. Straße, ge— 
baut. Die Vorarbeiten für die Er— 
weiterung der S. Park Avenue auf 
98 Fuß zwiſchen der 35. und 23. 
Straße, um den Grand Boulevard 


in nördlicher Richtung zu verlän— 


gern, ſind im Gange. Die Bundes 
regierung iſt um Erlaubnis eriucht 
worden, den Grant Park nach Oſten 


um 214 Fuß zu erweitern, damit die 


I 
I 


mir da drüben unferen Montag an. | 


Bis der Serrgott ſchweigend am 
Katheder jtcht, mit einem Vi dich 


Ter llcbelader Mar und ich, wir und mid umfaifend und uns alle. | 


a 


hatten’ 


ein heimlich 


quartier. 
tag ſagt, muß ich ans Waſſer 


Sonntagsbad— 
Sonntag 


denfen, und wenn einer mas vom 


| Naetürlih war 
verboten. E3 üt 


das 


ein Naturgeſetz, 


was tröitlih war in Nugendtagen, | Sonntan, dem 19. 


| 


i . . 
Und ebenſo natürlich wurden wir 
erwiſcht. Wir ſahen ihn von weitem 


iſt verboten. 


Sonſt wär's vielleicht 
nicht 


halb ſo köſtlich. 


immer mit dem Wädſſer. Ja, uns alle. 
ls Realſchulbuben hatten wir im ſolche Namen angegeben hätte. 


Heute noch, wenn einer ganze Aufwan 


hren. Im Hauſe ſchweben Waſſer ſagt ſo wird's mir auf der! 
| Stelle jonntäglid, 


Mozu, wozu? Mas mitte num der 
2 


—— — * 
Aus Vereinstreiien. 


Sämtlihe Schtionen 3 Ungar: 
Krankenunterſtützungsve 
eins veranſtalten gemeiniam 

Juni, ein 
Tolfsfeit. Das FFeit, bei dem hoffentl 

fein Deutich-llngar, überhaupt Fein 
Deuticher fehlen wird, findet in Sarm3 
Bart, Berteau und Meitern Mve., "tatt, 
beginnt bereits um 9 Uhr moraens, und 


L: 
am 


nefien 


‚fommen, den Ichweigenden Wadıt- |iwird allerlei Wolkebelritisungen für 


Imetiter mit dem 
Blitzſchnell züngelt> 


‚vu im 
unſtre Ueberlegung 


Waſ 
hin und her: 


20 
as? 


uns an — weiß w 

men! Verſtehſt?“ 

„Falſche Namen? Aber —“ 

Der Bimpilinger ſagt, 

ee einen falihen Namen —“ 

| „sa, aber was für einen?“ 

| „Sanz einfach, irgendeinen.“ 

| „Alſo ſag ein’,“ 

w Saq du ein’,“ 

men wiſſen!“ 
„xerres.“ 


„So was Dumm’s!" 


| wenn 
man ſo erwiſcht wird, muß man 


Jeſſes, du wirſt wohl einen Na— 


beredten Bart. Jung und Alt bringen. 
ſer ſen und Getränke hat der Feſtausſ 


| 


|berbunden 


Für aute Svpei— 
geſorgt. Eintrittskarten im Vorverlauf 
30c, an der Siafie 55c. 
| Ser PVouglaz3 


23 * 


Geg. Unter— 


Falſche Na-ſtützungsverein lalle Sektienen) 


veranſtaltet ſein diesjähriges Piknik, 
mit Preisfegeln, wiederum 
im jchönen River Grove, Turner Rarf, 
am ZTonntag, dem 26. Xınr, beginnend 
12 Ahr mittags, umd Iadet alle Areumde 
| freundlichit Dazu ein. 
iſt Schon jeßt bei der YIrbeit, allerler In 
terhaltung und ſonſtige Ueberraſchungen 
vorzubereiten, um den Veſuchern die 
Langeweile zu vertreiben, auch wird für 
gute Tanzmuſik, ſowie allerlei Erfri— 
ſchungen aufs beſte geſorgi werden. Der 
Eintritt beträgt 300 die Verſon. Der 
Feſtplatz iſt zu erreichen mit der Graud 
Ave. Car bis zum Endpuunft der Linie, 
von dort mit Buſſes zum Grobe, 


— 
— 


Der Feitausſchuß 


Nicht einer, der nicht * 


I 
| 


3 nm ; 134 si 
Baden dort Tändifhen Nationalttätenz) 


1 
! 
I 


! 


. I 
“> 

art | 

arorcs | 


l 
| 


| 
| 
| 
| 
| 


I 
I 
| 
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Kord- Sid-Runititraßie des Seeufers 
direft auf den Sanpteingang des 
Fieldmuſcums zu ausgelegt werden 
Tann, 

Eine techniſche Kommiſſion iſt ſei— 
tens der Illinois Zentralbahn mit 
dem Studium der Einführung des 
elektriſchen Bahnbetriebs betraut 
worden. Ihr Bericht ſteht im Herbſt 
zu erwarten. 

Bahnhofs en auf der Weſtſei— 
Die Arbcit beſtand in der Haupt— 


J 
anlag 


ſoche im Neubau von Straßen und 


Ueberführungen, im Bau einer Be— 
tonmauer für Schiffslandungsplätze 
am Weſtufer des Fluſſes und ein 
Bau des Güterbahnhofes der Chi— 
cago & Altonbahn. 


Alpe 


2501:17 Bafhington Blvd, 


(Zelifrei in Canada geliefert) 


© 


- Das Gericht2. | 
berfahren zur Erweiterung der S, | 
m we 7 wr- 

VBater Strahe im leßten September | 


Stredung des Flußbetts. Gelch- 
entwürfe zur Grmädtigung ber 
Stadt zur Gerabelegung de Fluß— 


bett3 liegen der Staatsgefeggebung | 


ber. 

Dgden Ave. Die YFeltfegung ber 
Steuerumlage und der Eutichäbi- 
gungszahlungen im Gericht it im 
Gange. 

Meftern Ave. Das Gerichtäper- 
fahren ift eingeleitet worden. 

Afhland Ave. Der Stadtrat hat 
Drbinanzen zur Ermeiterung und 
Durchlegung der Straße ziwilchen 
dem Pratt Boulevard und der 95. 
Straße angenommen; ber Entwurf 
hinſichtlich des Abſchnitts zwiſchen 
dem Pratt Boulevard, und' der Ro— 
gers Ave. iſt noch im Stadtrat in der 
Schwebe. 

Robey Straße. Noch in Arbeit 
ſeitens des techniſchen Perſonals, end— 
giltige Empfehlungen erwartet. 

Enteignungsverfahren. Verfaſ⸗ 
ſungszufatz, wonach Gemeinweſen für 
öffentliche Zwecke mehr Land er— 
werben dürfen, als abſolut erforder— 
lich iſt, wenn beiſpielsweiſe ein paar 
Fuß von einer Liegenſchaft übrig 
bleiben, dieſe auch anzukaufen ſind, 
— im Verfaſſungskonvent in zweiter 
Leſung gutgeheißen. 

Zonenſyſtem. Die Staatsgeſetzge⸗ 
bung erwägt einen Zuſatz zu dem 
gegenwärtigen Geſetz behufs Verein— 
5— des Verfahrens, um abge— 
ſchloſſene Zonen unter voller Berück⸗ 
ſichtigung der Geſchäfts- und Indu— 
ſtrieintereſſen, ſowie zum Schutz 
der Wohnviertel zu ſchaffen. 


Vorlage, wonach in allen Städten 
des Staates jolde Kommisltonen 90 
ichaffen werden fönnen, liegt der 
Staatsgeichgebung vor, 

Roitamt. Grimde des nationalen 
wirtichaftlichen XrbenT verhinderten 
|Fortichritte, die Ausfichten auf bal- 
dige und günſtige Maßnahmen ſei— 
tens der Regierung ſind cber die be— 
ſten. Die Kommiſſion faßte unter 
Darlegung der zwingenden Gründe 
den Beſchluß, den Kongreß zu erſu— 
chen, ſofort das Geld zum Ankauf 


des Landes zwiſchen der Canal, 


7 
( 


| Clinton, Madilon und Adams Stra- 
ße als 
Bau des großen Zweigpoſtamtes auf 
der Weſtſeite zu bewilligen. 

| Maldparf und Tierpar”. 18,000 


Veres fiir den Waldparf erworben, 


aefauft, die Grimdung de3 Vereins 
für den Tierparf in Niveritde it im 
Gange. 

| Andere Strabenermweiterungen, 
Pläne zur Anpafiung der Straßen» 
\breite in neu ausgelegten Gebieten 
in den äußeren Stadtteilen an das 
beitchende Straßenivitem und ande: 
re Straßenverbeiferungen in allen 
| Stadtteilen werden erivogen. 

Die Kommission dankte der PBürr: 
gerfchaft, Prejie, dem Bürgermeiiter 
und dem Präfidenten de3 Rats für 
öffentlihe Berbeiferungen für ihre 
fräftige Unterftüung bet ihrem ge. 
meinnüßigen Unternehmen, 


Achtung, Deutichanerifaner! 


Sicht den kommenden Richter: 
wahlen nicht nleichgiltig gegenüber! 
Seid Gnrer Bürgerpfliht bewunt, 
zeigt das nötige Intereiie für die 
würdigen Kandidaten und crwählt 
fie, indem Ahr vollzählig am Wahl: 
tage am Stimmkaſten erſcheint, denn 
nur dadurch, daß Ihr, Wähler und 
Wählerinnen deutſcher Herkunft, 
Eure Kandidaten erwählt, könnt Ihr 
Euch den Einfluß im öffentlichen Le— 
ben verſchaffen, der Euch zukommt! 


m 


Sofpital für Zdaufpieler, 


| Tie Sahresvoritellung zum Be. 
iten des Amerikanischen Iheater:Ho- 
'jpitals wird am näditen 
nadmittag im Colonial 
‚Mt.ttfinden. Der Beamtenitab 
Theaterhoſpital-Geſellſchaft ſetzt ſich 
aus leitenden Bürgern und Theater. 
leuten zuianımen, Der Zwed des 
‚Unternehmens beitcht darin, allen 
soldhen, die an der Bühne betätigt, 


4 


aber nicht in der Yage jind, für Arzt: | 


lie Pehandlung und Verpfl 
‚im alle d 
nen Mitteln zu jorgen, unentgeltli- 
he Behandlung zu gewähren, 

— — — 


Neuer Bäcker?reit? 


Die Bäcker der großen Bäckereien, 


die etwa 85 Prozent der Bewohner 
der Stadt mit Brot verſorgen, dro— 
hen mit einem Streik. Die Vereini— 
gung der Bäckereibeſitzer beſteht auf 
entweder einer 20prozentigen Lohn— 
herabſetzung oder Regelung der Lohn— 
ſtreitfrage durch ein Schiedsrichter— 
kollegium. Die Bäcker ſind hiermit 
nicht einveritanden und haben darum 
die Unterhandlungen abgebrocden. 

Der Lobntontraft fommt mit dem 
ı31. Mai zum Abichlup. 


‚ben Händen der Behörden. 


Stadtplan - Kommifitionen. Eine ı 


de3 allergerignetiten für den | 


Sonntag |tej 
Theater ſechs 
der 


egung. gnabe entführt worden, 
er Erkrankung aus cige: | 


I 
’ 
I 


| 


| 


‘ 


.. | 
i 3 | 
N rauf £ f ‚lon-Wettflugs, der am Samdtag von | 


ift ein Heilmittel, weldes bie Probe eines mehr ald hundertjährigen Ge- 
braudjs beitanden hat. CS verbefiert das Blut; es Fräftigt und belebt das 
ganze Eyitem, und verleiht den Lchensorganen Stärke und Spanntraft, 


Weil e8 aus reinen, heilfräftigen Wurzeln und Kräutern bereitet ift, 
fo kann deiien Gebraud; dem Körper nur vorteilhaft fein. 


wenn überhaupt etwas, dcs ihm gleich Täme bei der Behandlung von 
Grippe, Eheumatismus, Magen, 
Ceber⸗ und Hiercnleiden 

Keine Apothelermebigin; mur durch Eprzialagenten zu bezichen. Man fhreibe an 


Dr. Peter Sahreney & Sons Eo, 


63 gibt wenig, 


Chicago, SU, 


© 


;/hier aus begonnen hatte, 
Ralph Upion gelenfte Vallon „Bir: | 
| mingham CSemi-Gentennial” denSieg | 
davongetragen, 
EStrecke zurückgelegt zu haben ſcheint, 
als die übrigen Ballons, u 
‚mehr fämtlich gelandet jind. Upion | 
londete 


500 Meilen zurückgelegt. 


nn 
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Layer —8 We —W 


Cakes Extra fein, groß und 
RER RENT 


Drei Lagen, delifate reif,nicht abgeliefert, 
STATE MADISON are DEARBORN ST$ 


Butter Rahm Fül— 2 Dutzend an einen 
Kunden (12, Yloor), 


fpesiell, das 140 


Dußend 


ung; affortierte Fla— 
vors, Walnuß Top; 


(12, Sloor), Ic 


= 30 berühmte 


’ 


Barietüten der Jris: Cine Ansitellung die nicht 
ihres Gleichen hat — Donnerstag, Treitag 
nd Samstag — auf unjerem elften Floor 


Nur toirklich tvenige Leute, die Blumen Lieben und diefe Auswahl von ausgefuchten JIris 
* ſehen, werden dem Wunſch widerſtehen können, ſie im eigenen Garten zu ſehen —mit äu— 
4 ßerſter Sorgfalt von den Wing Nurſeries, Mechanicsburg, Ohio, einer der erſtenFris Spe— 
zialijten Amerifa’s, ausgewählt—eine Menge vorzüglicher Blüten an jeder, von denen eine 
ichöner als die andere tit. Ahr werdet finden, dab die Blumen der Jris ebenjo prächtig 
in der Form ivie wunderbar in dem Aufbau jind— 


Erguifite Farben, von dem tiefſten Royal Purple 6i3 zu dem Delifateften Azure; 
Biolet fo dunkel, das es fait ichwarz ericheint; wunderbare Schattierungen von 
Fawı, braun, Bronze, Crimfon ufw., ufw. Nuffled, Bordered, PBenciled und 
Splaihed in reizenden Entwürfen, einige mit Texture von extremer und exquifiter 
Zartheit, im Sonnenlicht glänzend wie Frojt, andere wie fchwerer Atlas und Samt. 


Aber Ihr müht die Ausjtellung jehen, um- zu erfennen, wie eigenartig und prächtig, tie 
vornehm umd reich die Jris bon heute wirklich ijt. Wir haben 56,500 Wurzeln in den 
verjchiedenen Vartetäten, welche für Ablieferung im September bereit fein werden, die 
bejte Zeit für die Anpflanzung derjelben. 
Beitellt die gewünichten Varietäten während der Ausftellung, denn Ihr 
feht da am allerbeiten, weld hübfche Blume Ihr kauft. 
Diefe berühmten Bartetaten Find eingejchloffen: 
Gherubin — Niefige röt- | Jris NKing—präd): | Seen of Mab— ⸗ 
liche Heliothrope— 50e | tiges Altgold BIC | voll, heil ek pracht 
JJame Boyd— klar blau, zu . —— 


Blumen, zu —....... “enesasse 

Gheiter Hunt — bon Ce: | breit ausgedehnt, 5 QuaterLady — ein prãch⸗ 
leſtial bis dunkel 75c zu*. c tiger Farbenreich⸗ Fe 
ultramarineblau.... ı Imniata — Mar blau, | 2 ERBE 

Glarenee Wedge — | groß und toohlries 50 | Rhein Nire ä 

te — prädti 

nliperndes blaifes Lila,fehr | bend, zır ... c für Maffıng — " s 
reihe Farben, $1 25 are 35e 50€ 
J . | bellaeld, au 2....... Buyuyomiſſin — hochfeine, 

Ducr Decazes — fchr röt:) Mithras —fanariengelb, | zarte Zarben — 
lihe SHeliotrope, belles, | 1 e 


\ | eine briltante 50 | au 
reihes rötlides 75e| Schönheit, ZU au. c Arnols — in bläuficher 
Biolet, zu .... \ | mt. Benn — Labender, | Bronzefarbe, fehr 
E. L. Crandall — weiß, 2 250 


| Nofe, Beard tiefes T5e an sun 
mit breiter tief- 75e ne —— — Camelcon — Schiefer⸗ 
ee... rbe ır. blau gem., 256 


| Sriental — gemifcht, in) fa 

Fro — brillantes 50 | bfau und Gold» | Pallida Talmatica — 
faftanienbraun, zıt c 750 die echte Sorie 356 
5 Arts 


Gfiett, zu ... 
Faird— eine der 75 | Reanne b’Arc,, feine 
IC | t I fehr groß, ruffled, zu 35e 


Die allerihönften 51.50 Seiden geitreifte Sommer Voiles, 
44,500 Yards, die Yard zu m, ZOC 


(Zweiter Yloor, Tearborn Strafe) 
Abermals wird unfere große ziveite Floor Narditoff-Abteilung das Mekka 
jeder Dame fein, welche die Ichönften Sommerjtoffe zu weniger alS einem 
Drittel des wirflichen Wertes winjcht — der rieligite Einfauf, welchen ir: 
gend ein Wajchitoffe-Laden jemals gemacht hat. Eingeichlojjen find : 
Seidene Cluſter Voiles —prachtvoll und neu—ſeidene 
geſtreifte Foulard Voiles, ſo hübſch und elegant — 
Shadow Effekt ſeidene geſtreifte Voiles, Satin geſtreifte 
Voiles, exquiſite „raiſed“ ſeidegeſtreifte Voiles, und 
eine Anzahl anderer warten Eurer Beſichtigung. 
Eine Sammlung von Voiles, die ſo groß iſt in der Aus— 
wahl von Entwürfen und Faſſons, ſo ausgedehnt in Far— 
ben-Kombinationen, und ſo neu und reizend, daß viele 
Damen faſt nicht imſtande ſein werden, zu entſcheiden, 
welche Art ſie bevorzugen ſollen — von zwei bis zu fünf 
Farben-Kombinationen von braun, Heliotrope, roſa, 
grau, Noje, lobhfarbig etc., ete.; für Straßengebrauch, 
für Abendgebraud), für feiche Blujen, fancy Negligees, 
Frühſtücks-Mäntel, für Geſellſchaftskleider, für Ge— 
brauch im Sommer Reſort, 
uſw., uſw. 40 Zoll 
breit — die Voiles, für die 
Ihr gerne $1.50 bezahlen 
würdet eine außerge— 
wöhnliche Offerte — die 
Yard zu nur 
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Loreleyn — neues 
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Nürzefte Verbindungen nah allen Zeilen 
Zentral⸗Europas. 


Dampfer „Mount Clay“ am 23. Juni 
Dampfer „Mount Carroll” (ncı)..30. Suni 
Dampfer „Mount Clinton“ (neu)....7. Suli 


Tampfer verlajien New York vom Pier Nr. 86, 
North; Yiver — am Fuh der Weit 46, Straße. 


IFran Sarah Lewen in Detroit beſchul · 
—— 2 = | z = 
Detroit, Mich., 25. Wai. rauf 8 . 
Sarah Leiven wurde ofne Zulcitung | m MEW YORK---HAMBURG direkt 
| 

Sie Steht beichuldigt, den | 

Sabre alten Mar Erneit, der | 
führt und dann als Leiche aufgefuns | 
den morben war, erwürgt zu haben. 


— — 
Buu ö᷑ßßßu öööü᷑— ö öööööAmmmmmmmmmmmmmmmmumumu 
—— — — — —— —e — — — — —ñ— —ññ— — — — —h — ——s ——— 
Des Mordes angetlagt. 
digt, den 6 Jahre alten Max ErneſtJ 
erdroſſelt zu haben. 
von Bürgſchaft unter der Anklage 
des Mordes zum Prozeß feſtgehal— 
während er vor ſeinem elterlichen 
Hauſe ſpielte, vor etlichen Tagen ent⸗ 
Gelegentlich des Vorberhörs der J 
Frau bekundete Louis Patrick, daß er 


Die Tampfer „Hanfa“ (früher 
Deutichland), ferner „Bayern“ 
(nen) und „Württemberg“ (neu) 


verden im Juni in Zienjt geitellt. 


‚an bem betreffenden Ioge, an dem ber | 
ihn in der # 
Lemwens gefehen | 


ıSegleitung rat. 


ı hatte. i 


Kabinen mit 2, 


| Neue Meihode. fond 
Grpreciier bedient jic) zur Uebermitt— 
lung feiner Drohungen einer Brieftaube. 

El Bafv, Ter., 25. Mai 4 
ſigen Behörden fahnden zur Zeit auf B 
einen Srprejier, der fich bei ber! 
Uebermittlung, jeiner Drohungen ei: | 
ner vellig neuen Metl;ode pebient. | 
Ter Matler R. 3. Windeiter fand 
geitern auf ber Beranba jeines Haus | 
jes eine Brieftaube, die fi in einem | 
Holztifthen Lefand, an meldem ein | 
Zettel mit den foigender: Worten ans | 
gebeftet mar: 

„Wenn Ihnen Xhr Leben lieb it, | 
binden Sie dieier Brieftaube $L00 | 


E —“⸗ ⸗ 
in $20 Scheinen an’s Bein.” | mid Sicherheit 


E= en. . u 
Während MWincheiter den Zettel Las, | auf 


{flog die Brieftaube. Das Stifichen | . z 
— — —————— Fi jegt in| erſte HSypotheten 
Grundeigentums 
Bouds 


In Beträgen Lon 


5100 85500 $1000 


Auf Abzahlung, 


4 und 6 Petten aııf allen biefen Dampfern. 

re Speilezimmer, Nauchzummer. Damenzimmer und Bros 

rıenndeTed fieben Talfanieren der 3. Alaffe aus— 
ſchlieblich zur Verfügung. 


Reſervierungen durch autoriſierte Agenten, oder 
156 No. La Salle Straße, Chicago, Ill. 
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Geldſendungen nach allen 
Teilen der Welt, 
ver Poſt und Kabel. 
Schiffskarten von und nach al⸗ 
Jen Häfen in Europa. Vertretung 
4 der größten Sciffahrts-Gefell» 
ſchaften. 
Geſuche für Reiſepäſſe von und 
nach der alten Heimat werden 
ſamellſtens erledigt. 
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peimat und wuünſcht Ihr dieſelben bi 
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. fertigt. 
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Augensheinlid der Sieger. 
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Birmingkam, Ala., 25. Mai. Aus ı 
gınfcheinlich hat gelegentlich des Balz | 
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da er eine größere 
die nun⸗ 


zehn Meilen weſtlich 
Stuart, Va., und hat ſomit 


Ohne Verpflichtung meinerſeits bitte um 


In ſeiner Glorie. weitere Auskunft betteffs des Chigen. 


London, 25. Mai. Rear Admiral 
Sims von der Marine der Vereinig— 
ten Staaten war geſtern der Gaſt des 
Königs beim Lundeon im Buding- 
ham Palaſt. 
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Für eine ſtarke Flotte. 


Mit fünfundvierzig gegen dreiundzwanzig 
Stimmen nahn 
„Amendment“ zu der Flottenvorlage an, welches 
die Mannſchaftsſtärke von 100,000 (der vom 
Hauſe vorgeſehenen Zahl) auf 120,000 erhöht. 
Und ſpäter erfolgte die Annahme weiterer Zu— 
ſätze — dieſe ohne namentliche Abſtimmung — 
welche die Flottenbewilligungen um 8342,500,000 
erhöhen. 

Dazu wird geſagt, daß an dieſer Stellung— 
nahme der Mehrheit des Senats „die Offenſive 
der für Sparſamkeit kämpfenden Senatoren— 
gruppe zerſchellte“, und nunmehr ſo gut wie keine 
Ausſicht iſt, die vor ne Bewilligung von 
495 Millionen für die Flotte zu verringern. 
Vom Hauſe ſei für Sparſamkeit in der Floötten— 
frage wenig zu hoffen. Denn das Haus ſei 
„ſtark zugunſten des Verlangens des Präſiden— 
ten nach einer ſtarken Flotte.“ 

Das iſt, wenn's ſo iſt, eine unangenehme 
Kunde für den Steuerzahler, der ja natürlid 
für alle Bewilligungen auffommen muß. Aber 
dafür eine Sehr erfreulidhe für den 
Bürger, der chivas weiter ficht als jeine Naien- 
Ipiße und jein 9fı a nicht nur Stark und frei 
und böllia ı naig und unbehindert in 
jeinen Entichliehungen, fondern auch jtarf genug 
fehen will, durch fein Eintreten für Recht und 
Gerehtigkeit anderen Völkern zu berdignter 
Hreiheit und Umabhängiafeit zur verhelfen, 

Sparjamfeit zu rechter Zeit und am rechten 
lee ijt natürlicy inımer gut und immer zu 
verlangen. A 13 periön- 
licher Erfahrung im Alltagsleben, dat das 
Sparenmwollen unter allen Umitänden jehr oft 
die heilloieite Vergeudung bedeutet, und nicht 
felten Miberfolg und Banferott bedingt. Und 
wie im Sl fo im Großen. 

Dem friedlichen und neredhtdenfenden Bür- 
ger der friedliebenden Republik it der Gedanke, 
tief in die Taiche greifen zu jollen, zur Erhal. 
dung einer groben Sriegstlotte zmvider, 
Der Durdichnittiamerifaner iit geneigt, jede 
Geldanlage oder -aus; ne Einkünfte 
veripricht, bezw, nichts ſchafft, als 
Vergeudung einzuſchä nicht darar 
denkt, daß ſein 
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eine friegertiche oder 
imbertalüitiihe Croberungspolitif Sollte treiben 
wollen oder Tönnen, mar er bis vor Sturzem 
geneigt, eine itarfe flotte für „eigentlich“ recht 
überflüfiig zu halten, 
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Bis vor wenigen Jahre 
ſchlag, eine ſehr wün 


n würde der Vor— 


der Bundesjenat geitern etit| 


Gatte fie auf Händen trug, die ein behagliches 
Heim ihr eigen nannte, auf folde Abwege ge- 
raten? Die allzeit für folde Fälle bereit ge- 
Das heißt, 
man eradıtet den Geifteszuftand der Täterin fir 
anormal und glaubt, dah; jie für das von ihr 
verübte gerichtlich nicht zur Verantwortung ge 
zogen werden fann. Das ift aut und fchön, 
wenn die Tatiahe fi unanfechtbar feititellen 
läßt. Bei Berfonen, deren Angehörige über 
die nötigen Mitteln verfügen, werden Dieje 
alles daran jegen, mit Silfe des Zeugniſſes 
medizinischer Sadperitändiger diejen Berveis zu 
erbringen, So wird e8 aud in diefem Falle 
geichehen, und e8 dürfte nicht allzu jehver fallen, 
das Weridit don der Unverantiwwortlichfeit der 
Tätern zu überzeugen, weil offenbar alle 
Vorveggründe für einen gewöhnlichen Diebitahl 
fehlen. 

Nachdenkliche Menſchen werden ſich indeſſen 
nur ſchwer der Erwägung entziehen können, daß 
derartige Fälle von „Kleptomanie“ ſich minde— 
ſtens ebenſo häufig unter der minder bemittelten 
Bevölkerung und bei den Armen finden müſſen, 
daß ſie jedoch von der richtenden Geſellſchaft 
nicht mit gleicher Sicherheit als ſolche erkannt 
werden. Bemittelten Beſchuldigten ſtehen die 
gewandteſten und teuerſten Anwälte und die 
erſten mediziniſchen Autoritäten zur Auftklärung 
des Gerichts zu Gebote. Dieſes Aufgebot 
juriſtiſchen und mediziniſchen Wiſſens erreicht 
dann in den meiſten Fällen ſeinen Zweck. Den 
Armen ſteht dieſe glänzende Rüſtung in der 
Regel nicht zur Verfügung. Beweggründe zur 
Tat ſind bei ihnen leicht gefunden. Ob die 
angenommenen Beweggründe wirklich vorhanden 
waren, wird häufig bloß oberflächlich unterſucht. 
Sie ſind in den Augen des Gerichts wahrſchein— 
lich, und die Ableugnungen des Beklagten wer— 
den ihm gewöhnlich nichts nützen. 

Hier ſcheint eine Lücke in unſerem Straf— 
verfahren vorhanden zu ſein. Man ſollte auch 
den weniger oder gar nicht Bemittelten Gelegen— 
heit geben, ihre gerichtliche Verantwortlichkeit 
wiſſenſchaftlich feſtſtellen zu laſſen. Die pſycho— 
pathiſche Forſchung hat in neuerer Zeit gewaltige 
Fortſchritte gemacht und glaubt Beweiſe dafür 
zu beſitzen, daß mehr Menſchen, als man gemein— 
hin annimmt, zu jenen anormal veranlagten 
Weſen gehören, denen man ein wirkliches Ver— 
antwortlichkeitsgefühl nicht zuſchreiben darf. Die 
Pſychopathen vertreten die Anſchauung, daß ein 
überaus großer Bruchteil unſerer Verbrecherwelt 
dieſen anormalen Weſen zuzurechnen iſt und 
daß es daher ganz zwecklos ſei, ſie ihrer Ver— 
brechen wegen zu Gefängnis oder Zuchthaus zu 
verurteilen oder ſie, wenn ſie noch in jugend— 
lichem Alter ſtehen, in ſogenannten Beſſerungs— 
anſtalten unterzubringen. Man ändert dadurch 
ihre anormale Veranlagung, für die ſie perſön— 
ich nicht verantwortlich ſind, nicht im Geringſten, 
ondern ſie fangen, ſobald ſie wieder in Freiheit 
geſetzt werden, ihr verbrecheriſches Treiben von 
neuem an. 

Wird dieſe Anſchauung zum menſchlichen 
Allgemeingut, ſo wird unſer Strafweſen einer 
durchgreifenden A ng unterzogen werden 
n Denn einen Menſchen, der für ſein Tun 
nicht verantwortlich iſt, weil ſein Gehirn nicht 
normal funktioniert, zu beſtrafen. müßte für 
barbariſch gehalten werden. Allerdings muß ſich 
die menſchliche Geſellſchait das Recht vorbehalten, 
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| ii) auf irgend eine Weiie gegen die Anormalen, 
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die ſich infolge ihrer fehlerhaften anlagung 
in die Welt der normalen Mehrheit nicht ſchicken 
können, zu ſchützen. Wie das in zweckdienlicher 
veiſe geſchehen könnte, dazu ſind von wiſſen— 
ſchaftlicher Seite bereits Vorſchläge gemacht wor— 
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Abendpoſt, Chieägo, Mittworh, den 25. Mat 1921. 
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Wie viele reiche Städte, Dörfer und Farmen 
liegen an dieſen großen nationalen Straßen! 
Schattenſpendende Zier- und Nutzbäume, ge— 
pflanzt von liebevollen Händen, ſei es im Namen 
von Gemeinden, Geſellſchaften oder Privat— 
perſonen, würden nicht nur die auf dem blutigen 


Schlachtfelde ihr junges Leben hingegebenen | R 


Soldaten ehren, fie wirrden aud) von großem 
praftiihen Nugen für die Lebenden fein, 

Die Möglichkeit der Pilanzung von Obft- 
bäumen z. B. iſt durchaus nicht ansgeichlofien. 

Freilich, heutzutage, wo man ſoviel im Auto 
reiſt und allenthalben das Bedürfnis nach guten, 
fahrbaren Straßen ſich fühlbar macht, iſt die 
Ausſicht, auf beiden Seiten der Fahrwege auf 
dem Lande von ſchönen Bäumen, möglicherweiſe 
ſogar Obſt ſpendenden, begrüßt zu werden, eine 
recht verlockende. 

Manches ergötzliche Erlebnis dürfte da zu 
vermelden ſein. Wer könnte es auch einem 
jungen Ding verargen, wenn es ſeinen Begleiter 
mit einem ſüßen Lächeln darum anginge, doch 
raſch auf den großen Apfelbaum zu klettern und 
die friſche, reife Frucht herabzuſchütteln! Wie 
leicht kann es da paſſieren, daß ſo ein „gries— 
grämlicher Farmer“, dem der Sinn für Humor 
fehlt, dazwiſchen kommt, und daß dann ſtatt 
der Früchte der arme Galan herabfällt und 
tüchtig „geſchüttelt“ wird! 

Beim Obſtmauſern ertappt zu werden, iſt 
für den Landjungen gewiß nichts neues; es iſt 
uns allen des öftern paſſiert, die wir draußen 
in der deutſchen Heimat aufwuchſen; aber ſo 
ein richtiger amerikaniſcher Großſtadtjunge der 
hat höchſtens als Bübchen mal dem „Corner 
Grocer“ einen Apfel geſtibitzt; aber auf Obſt— 
bäume klettern, das dürfte etwas neues für ihn 
ſein. 

Aber er macht's, darauf kann man ſich ver— 
laſſen, wenn erſt mal die Obſtbäume auf den 
Landſtraßen ſtünden! 

Es mag daher vorläufig von der Pflanzung 
von Obſtbäumen auf offener Straße größten— 
teils abgeſehen werden, aber die Idee iſt trotz— 
dem eine vorzügliche. 

Es ſteht zu hoffen, daß das amerikaniſche 
Volk den Plan der Gedächtnisbäume-Pflanzung 


allgemein aufnimmt, zum Andenken und der | 


Ghrung feiner gefallenen Söhne, zum Troite 
und der Tanfbarfeit der Hinterbliebenen! 
* * * 

Hier in Illinois hat die Idee, Gedächtnis— 
bäume für die toten Helden zu pflanzen, ge— 
zündet. 

Aus vielen Plätzen kommen Berichte von 
enthuſiaſtiſcher Beteiligung. 
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Das Beſte. 
Beſſeres gibt's auf Erden nicht, 
Als ein fröhlich Angeſicht. 
Mögeſt Du's alltäglich ſeh'n, 
Morgens unt vor'm Schlafengeh'n, 
Wo Du weilſt, wohin Du ziehſt, 
— Wo Du DdDich im Spiegel ſiehſt. 
Johannes Trojan. 


Von überall her. 
„Gerecht handeln, hierzulande 
ſowohl, als gegen alle Völker, Offen— 
heit nach jeder Richtung, und Amerika 
fiir Amerika zuerſt in allen internatio— 
nalen Fragen,“ — das war in Kurzem 
der Sinn von Hardings letzier Rede. 
— 


— Nach einem prophetiſchen Aus— 
ſpruch des Grafen Iva Tolſtoi wird die 
Bolſchewiſten-Regierung im Mai 1922 
am Ende ihrer Laufbahn angelangt ſein.! 
— Mag ſtimmen! — Wenn es aber nicht 
ſtimmt, geſchieht ihm auch nichts, es ſei. 
denn, daß ihn die Bolſchewiſten — ei- 
nes Anderen belehren wollen. 
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Hoover faat, dal; Europa gegen: | 
mwärtig noch 4,300,000 Arbeitslofe habe. ! 
— Menn e3 nicht mehr find, mu Tich | 
die Sachlage drüben gebeiiert haben. } 
Vor Kurzem wurde noch von 15 Milz | 
lionen Beichäftigungslojen berichtet. | 
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— Vizeadmiral Richelieu von Kopen- 
hagen, der unſerer Stadt nach 14 Jah- 
ren wieder einen Beſuch abſtattete, war 
erſtaunt, wie kolloſal ſich Chicago in 
dieſer Zeit vergrößerte. — Andere ſehen 
das beſſer als wir, die wir hier wohnen 
und unſerem täglichen Erwerb nach- 
gehen. 
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* 
„Es liegt ein Teojt für die T 
chen in dem Musipruch ihres Whiloio- 
phen Schopenhauer,“ jagt eine unjerer 
engliichsipracjigen Abendzeitungen, „Daß ! 
der jtrcbfame Mann am meiiten Erfola | 
bat, wenn erzum Infanganticfh, 
in Schulden itedt* — und dieles 
Watt bemerft dazu, dal die Schulden 
per Kopf der deutichen Bevölkerung‘ 
55236 betragen. — Ch ironisch gemeint : 
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So erklärt Bürgermeiſter Michel von Peoria: Lder nicht. es liegt viel Wahrheit in die- | 


„Ic werde mit Freuden dem Plane meine Hilfe 
weiben, damit bis zu dem großen Qage der 
Sräberihmifung ii 1922 in Beoria alle feine 
Bäume gepflanzt fein werden. Gin fchönere 


ihm mürdigeres Monument fünnte ein Soldat |eltbefannien Merhode. — 23 
md ſtumm 


ſich nicht wünſchen.“ 


J ⸗ ® . | 
sn der Tat bat einer der im MWeltfriege | 
Sebliebenen furz vor jeinem Tode auf dem !man feine 


Schlachtfelde geſchrieben: 
„Pflanzt für uns Bäume, die hinauf zu 


zu lichten Höhen ſtrecken, wie im Gebete!“ 


| 


ittlfe Steht und der Vergänglichfeit von allen 
Ssrdiihen gedenkt und eine stille Träne vergieht 
für den fo früh der Melt Entrifienen, für den 
auf dent Felde der Ehre Gebliebenen! 
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SD, | der 


Sott bliden, die ihre blätterreichen Arme eınpor | 


Sn dielem Sinne würde der Gedanke Wım- | 
der wirken; im mechielnden Leben des Tages | ac 
ein andadtsvoiler Nugenblid, da der Wanderer | bon 


jem Musipruch. — Tie Zukunft mag den 
Verweis dafür erbringen. | 
“ ı 
e Englän- 
wieder am Ziviliſieren, nach ihrer 
Aeghpter 
gemacht worden und 130 
- London berichtet, daß de 
Aufruhr dadurch veranlart wurde, da 
nMeathtpter zu der De 
legation zulieh, die fich geneniwärtig auf 
|der Reiie nach London befindet, m über 
das weitere 
zu beraten. — Echt engliſch! 


— In Aeghpten ſind di 
verwundet. — r 


Geſchick Aegyptens? 


ident Harding iſt ge 


den zu oft wiederkehrenden Salu 


— Vräſ 2 
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mer 


er unnötige Mufreaung berurjacht md | 
eine 


Ausgabe von $1000 bedingt. — Er) 
hat recht! — Auch uns würde dieſes im-⸗ 
mermwährende Andonnern auf die Nerz | 
ven gehen. 
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— Nichter Rage in Milmaufee hat der | 


Hand läßt, 


verſchlingen droht. Die Deutſchen im 
ut-beſetzten 


wo die Franzoſen zu ihrem Kummer 


amerikaniſche Beſatzung zurückge 
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21 Kanonenſchüſſen, da dieſes im⸗ 
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Bevölkerung Zutritt hatte. Daß die 
wackeren Engländer als kluge Ge— 
ſchäftsleute und Weltbürger an ſol— 
ſchen Feiern mit derſelben Ueberzeu-⸗ 
| gungstreue teilnehmen, wie an der 
Feier der Unabhängigfeitserflärung 
|der Umerifaner von ber englischen 
Herrſchaft, iſt ſelbſtverſtändlich. Im 
Bürgerkrieg ſtanden ſie wie ein Mann 
auf der Seite der Rebellen, während 
Hunderttauſende Deutſch-Amerikaner 
Coblenz, 9. Mai 1921. mit Begeiſterung für ihr Adoptivb— 

Wenn dieſer Brief bei Ihnen ein- vaterland kämpften. Die Rollen ha— 
trifft, iſt das Schickſal Deutſchlands ben gewechſelt ſeit jenen Zeiten; heute 
verausfichtlich bereits entjchieden, Op Merten die Deutich-Ameritaner ‚als 
die bon ureinigen Parteien abhängige - Feinde ter Union von einer füuf- 
Neichstegierung das Ultimatum der Fihen Breife verunglimpft, die eng: 
unerbittlihen Gegner un be: und , den Vettern aber, die noch 1812 
wehmütig unterſchreibt, oder es, wie das Kapitol in Waſhington ein— 
es das deutſche Volt in ſeiner Mehr— äſcherten und im Bürgerkrieg die 
heit wünſcht, ablehnt und den auf das U. S. A. zu vernichten ſtrebten, als 
Ruhrgebiet begierigen Franzoſen freie treue, unentwegte Bundesgenoſſen 
Deutſchland zu knechten gefeiert. In der Schule haben wir 
und nach früheren Beiſpielen gänzlich einſt gelernt, daß der Krieg gegen Na— 
an den Bettelſtab zu bringen, änderi boleon J. ausſchließlich ein Freiheits— 
nichts an ber Sache. So oder ſo lampf. des deutſchen Volkes gegen 
wird dus fig, nach Frieden ſehnende den franzöſiſchen Unterbrüder war. 
deutjche Volt in feiner Wehrlofigteit | SMawilchen haben wir aber an ber 
feinen Wiberftan feiften fönnen, und Pand Der geihictligen Tatſachen 
nur in der Hoffnung einen jchmacjen ertannt, taß das deutiche Volt nur 
Zroft finden, daß der Tag tommen |als Werkzeug in der Hand ber Eng= 
wird, der e$ aus dem umverfchuldeten |!AMder die Schlahtfelber mit feinem 
Elend eines ‘verlorenen Krieges wie- |Dlute büngte, England aber bie 
der bejjeren Zeiten entgegenführen | Früchte ber Siege ohne große eigene 
wird, Cs hat feinen Zwed, in die Opfer einheimſte, während der beut- 
Klagelieder des Propheten Jeremias ſche Michel ſich nach den von ihm ge— 
einzuſtimmen und ſich in uͤnglücks- brachten furchtbaren Blutopfern mit 
weiſſagunger zu ergehen, die diefem den Broſamen begnügen mußte, die 
jüdiſchen Seher und Patricten da- ihm in der Geſtalt eines ohnmächtigen 
mals ſo ſchlecht betamen, wie uns die Vundes von 26 Staaten, die unter 
Bibel in den Schutjahren berichtete. einander uneinig iwaren, bem ben 
Das beforgen die deutichen Zeitungen | Friedenskonferenztiſchen in Wien und 
jeden Tag und viele ſchwache Gemü- Paris zugeworfen wurden. In dieſem 
jer, die über das ihnen drohende Un- Sinne haben ſich der hahnebüchene 
heil jammern und den Teufel an die Varſchall Blücher, der geniale 
Wand malen, der fie mit Haut und Staatsmann Freiherr v. Stein und 
Haaren und ihrem Hab und Gut zu Uunter anderen auch mein großer Cob— 
lenzer Landsmann Joſef Görres aus: 
geſprochen, den Napoleon I. bie 
fünfte Großmacht nannte. Dieſe drei 
mehr oder weniger Würde und Gleich— großen Männer fielen wegen ihrer 
mut in da3 unvermeidliche Gejchid. | Offenherzigteit bei dem geiltig bes 
Sie gehören nur noch dem Namen |THränkten und hinter feiner Zeit aus 
nach zu Deutichland, in Wirklichkeit ;tüdgebliebenen König Friedrich Wil: 
find fie aber davon politifch und helm III. in Ungnabde, und Görres 
wirtſchaftlich ſcharf getrennt und ſte- mußte ſogat aus Coblenz flüchten, 
ben unter franzöfifcher Herr: weil ein Steckbrief wegen ſtaatsge⸗ 
ſchaft. Eine Ausnahme macht nur fährlicher Umtriebe gegen ihn erlaſſen 
das von den U. S. beſetzte Gebiet, wurde. 


tifür die Abendpoſt“.) 


Von der Varte am Rhein. 


Das Ultimakum. — Im beſeßztlen Gebiet. 
Der Friede von Luneville. Die 
friedliche Durchdringung. — Die Jung— 
frau bon Drleans, Tie englifchen 
Veltern und die Befreiumgsfriege, 
Bliiher, Stein und Görrcs, — Alain. 
— Die Herren stollegen, 
dem Damm. 


- Wieder auf 


| Gebiet milfen jeßt, 
voran jie jind, und finden fich mit 
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Das amerifaniihe Miltiärgericht 
in Coblenz verurteilte laut „Umaroc 
News“ einen gewiſſen Joſeph Wieler 
und ein Frl. Erna Hacke aus Frank— 
furt am Main zu je einem Jahr Ge— 
fängnis und Wieler noch zu 80,000 


noch nichts zu ſagen haben. Aber auch 
ſeine Stunde wird ſchlagen, wenn die 
gen! 
den 


und ber Soblenz j 
Galliern überliefert wird. Die Haff- 
nung bieler qgutgläubiger deutſcher 
Nichel auf die Hilfe der Amerikaner !Mart Gelditrafe. Die Ungellagten 
hat Chiffbrudy erlitten, und man, hatten an Angehörige der amerilani- 
muß hen am hellen lichten Tage mit ‚fchen Bejogungsarmee Kokain ver— 
ter Laterne einen Dann fuchen, der :fauft. Ber ihrer Verhaftung fand 
noch an eine foldhe Möglichkeit glaubt. | man noch fünf Pfund im Werte von 

Sm Schre 1801, alfo vor 120 ‚90,000 Mark, die beihlagnahmt 
Sahren, nurde das linfe Rheinufer | wurden. Das war bisher ein bier 
einjchließlih Belgiens, das lange gänzlich undefanntes Vergehen. Die 
Sabre unter Sfterreichijcher Herrſchaft Kokainſucht iſt hier noch nicht hei— 
geſtanden hatte, nach dem unglück- miſch, und wie vorſtehende Verurtei— 


Bezirt 


üchen Feldzug Oeſterreichs gegen Na- lung erſehen läßt, ein aus den U. S. 


poleon I., ın dem es Preußen im eingeführtes Uebel. Bei unſeren in 


ſunſt und Viſſenſcft. 


Von Ludwig Groſſe. 


(Mitropoſt Bericht.) 
———e ——— ————— — 
Berlin, Ende April 1921. 

„Wir Wilden ſind doch beſſere 
Menſchen“ — oder ins Moderne 
überſetzt: wir Deutſchen ſind doch 
nicht ganz die Barbaren, als die 
das feindliche Ausland uns anſehen 
will und hinzuſtellen beliebt hat. 
Wir können das ohne jede Ruhm— 
redigkeit und ohne Ueberhebung ſa— 
gen; es entſpricht einfach den Tat— 
ſachen. Deutſchland hat ſeine Sha— 
keſpeare-Geſellſchaft auch während 
des Krieges behalten, Deutſchland 
hat Shakeſpeareſche Werke in den 
verfloſſenen Jahren genau ſo wei— 
ter gepflegt wie vor dem Weltrin— 
gen. Heute noch gehört der bri— 
tiſche Dichter zu den geſpielteſten 
Autoren unſerer Bühne, und wir 
haben uns ſchon längſt gewöhnt, 
ihn als einen der Unſeren zu 
trachten. Wo ſonſt in der Welt 
wäre ein analoger Fall möglich ge— 
weſen? 
Die 
ſellſchaft 
jährige Tagung in der alten Mu 
ſtadt Weimar abgehalten, die vor 
zwei Jahren von politiſchem Lärm 
widerhallte und aufs Unange— 
nehmſte aus ihrer vornehmen Ruhe 
wortwörtlich emporgeſchreckt wurde. 
In Weimar verſammelten ſich die 
Verehrer des engliſchen Dichters, 
der durch eine wundervolle Ueber— 
ſetzung, an der fortdauernd weiter 


in 
UL® 


Teutihe Shafeipearc - Ge- 
Dat eben jett ihre dies» 


‘ 
g 
(Us 


und durchaefeilt wird, aus unjerer 
Nationalliteratur nicht mehr bin» 
weggedadht werden Ffann. Wteder 
ichlug die Beaciiterung für diefen 
eritaunlihen Genius hodh. Ausge— 
zeichnete Neden murden gehalten 
umd darin dargelegt, maS5 der 
„rende” Dichter für das deutiche 
Volk bedeutet, und in welder 
Weiſe er gepflegt wird. Tie Be- 
arühungsanfprade hielt Brofeifor 
Alot3 Brandl von der hiefigen Uni- 
verjität, der in geiſtvoller Weiſe 
den Weg fand zur Darſtellung un— 
ſerer ſchweren Zeit, für die Einig— 
eit des Volksganzen das erſte Er— 
fordernis der Wiedergeneſung fer. 
Brofeffor Prand! fan auf die 
ſchamloſen Schmähungen zu ſpre— 
chen, denen ſich das deutſche Volk 
nach wie vor durch die Engländer 
ausgeſetzt ſieht, und er richtete an 
dieſe Verbreiter niedrigſter Ver— 
leumdungen öffentlich die Auffor— 
derung, den Wahrheitsbeweis für 
ihre Behauptungen zu erbringen. 
Wie alle derartigen Organiſatio— 
nen, ſieht ſich die Shakeſpeare— 
Geſellſchaft in ſchwerer wirtſchaft— 
licher Bedrängnis, doch iſt ſie er— 
freulicherweiſe durch eine Spende 
der Gebrüder von Oechelhäuſer we— 
nigſtens der gröbſten Sorgen ent— 


—9 


ſchenswerte Verringe— 
rung der Steuerlaſten zu ermöglichen durch 
kräftigſte Beſchneidung auch der Flottenbewil— 
ligungen, allemal recht allgemeinen Beifalleg 
funden haben im Volke; wäre an eine Er— 
höhung der Bewilligungen für die Flotte in 


Parlamentichieber in granfreid. So mander Düftentafme teilmeiie wieder zu | Stiche gelaffen hatte, im Frieden von diefer Weile veranlagten Kranken ift 
Zeitgenoſſe Teidet umter dem beängitigenden Ge- | En a Berne Qumenille an Frankreich abgetreten, |die Morphiumfprite noh im Ge 
fühl, dat die Ausſchreitungen des Schiebertums Fiffigten an der Hüfte mit fich führen ‚nachdem diefe Landesteile fchon feit jbrauch, oder auch der Schnaps, den 
eine rein deutjhe Errungenichaft jind, erworben | und irgendwo ans Licht ziehen dürfe, 1792 von der damaligen franzöfiichen | befonders die unteren Schihten ber 
im Verlauf von ungeheuerlihen wirtihaftlicen |To Iange er als Aırsweis das Toktorres | Mepublit im Namen ter Freiheit, !Vevölferung als Allheilmittel be- 
und politiihen Nöten. Diefen Verängitigten | dt mit Tich trägt. | Gleichheit und Vrüderlichfeit beiebt traten. Velanntlih dürfen an 
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d deren Grörterung bier zu meit führen 
wiırde, Tie Verfuhe und Rrüfungen, die jeitens 
bewährter Rindopathben mit Verbrehern aller 
nögliden Gattungen borgenommen morder 
jind, Dberedtigen zu dem Wunide, dab alle 


hoben worden. Cine andere ivert- 
volle Spende wird ihr von Amerifa 
zuflichen, mie unter lebhafter 
sreude der Verfammlung mitge- 
teilt werden fonnte, Das Nahr- 


Os 


4 
4 


tl beraten werden 


Be 
einer Zeit wirtſchaftlicher Depreſſion und höch— 
ſter Steuerbelaſtung, wie der unſeren, gar nicht 
zu denken geweſen. Und da hätte ſich auch kein 
Bäckerdutzend Senatoren fin 
Mut gehabt hätt 

Heute denk 
aber anders. 
lungsweiſend 


2 
Lil, ill 


an 
url, 


ſichtlich der 
die geitrige : 
Zenat3 Io 

i nur 

3, die Flotten— 
erringern, tat. Der Ge— 
viele gute Steuergeld, das die 
Flotte freſſen iſt dem Bürger auch heute 
in hohem Grade unangenehm ganz uner« 
traglid aber wäre ihm der, das Amerika 
die borteilhafte ta, die e8 jekt unter den 
Völkern einnimmt, wieder einbüsen könnte, und 
zwingend it fen Wunsch, fein Land fo 
jtarf gemadt zu fchen, 
zelne Macht, fondern auch Feine Mächtearuppe 
es wagen, ja 
die Wimpern klimpern zu wollen. 

Dazu kommt, daß der amerikaniſche Durch— 
ſchnittsbürger h nicht mehr der naivg 
ige Tor von ehedem ilt. Er Iernte aus Zoit- 
fpieliger und bitterer Erfahrung. Wei heut 
daß man unter Wölfen heulen muB: 
Nabe von der vereinten Schwarzen Scha 
mal gerupft werden 
ftarf iit — Stark genug, den Sch 
einzuflögen — und dak Schöne Worte ımd 
ssdeale groben Geihüten und Yomben 
über feine „Chance“ haben. 

Endlich hat der Turhichnittsbürger, ja das 
ganze Volk, bis he zum Hochſchul en und 
mädchen, erkannt, daß heute Dank dem Gewalt— 
und Schandmachwerk von Verſailles die Macht 
unumſchränkter herrſcht als je zuvor und d 
Recht nur dann Ausſicht hat, zur Geltung 
kommen, wenn es die 
kurz, daß in dieſer 


Zeit eine ſtarke, die von Präſi 


hla 
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früheren Seiten ein 
Seeresausgaben zu v 
danfe an das 
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vird, 
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Stellur 
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ı wird, wenn er nit fchr 
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wünſchte „übermächtig ſtarke“ 


dent Hard 
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wit tie nır 


allen, die den | 
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ſind 


daß nicht nur Feine et | 


nur daran denken dürfte, ihm an! 


[aus | 


der mweiise | 


Ztrafgerichte von -Bindhopa 
möchten. 

Die Chicagoere Stadtgerichte erfreuen fi 
Ichon jeit einiger Zeit der wirfjamen Mitarbeit 
ines binchopathiihen Zaboratoriums, dent all- 


* 
then 


iD, 


den 


Die 


welde mit 
iind. 


werden, 
lift geraten 
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g überwieſen 
fgeſetzen in Kor 
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dein 
ger 


ichte des oratoriums ergeben, 

ade verblüffend und geeignet, alt— 
eingewurzelt Anſchauungen von den eigent— 
lichen Urſachen der Verbrechen und der Zweck— 
mäßigkeit und Gerechtigkeit unſerer gegenwärti— 
gen Strafmethode einen Stoß zu beriegen. 
— — — — 


Gedächtnisbäume für die 
Gefallenen. 


„Gedächtnisbäume für die Gefallenen, für 
die im Weltkriege auf dem Schlachtfelde ge— 
bliebenen amerikaniſchen Jungen!“ 

Es iſt ein ſchöner Gedanke, da zum 
Ausdruck kommt, auf den weiten Wegen und 
Landſtraßen Bäume als Gedächtnismerkmal zu 

lanzen, um das Andenken an unſere gefallenen 
Söhne grün zu erhalten. 
Es iſt ein Vorhaben von weitgehendſter Be— 


er 
zu 
ce 


> 
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g 
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$ 


der 
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deutung — — man wird die Erinnerung an 


varzen Furcht 


gegen⸗ 


| 
I 
| 


die Gefallenen bewahren und zugleih damit 
dem Lande jelbit einen nit body genug zu 
idhagenden Vorteil bringen. 

Sn Curopa hat man von jeher das Ver- 
Htandnis für Schöne, mit Yäunmten bepflanzten 
Zanditraßen gehabt. Hierzulande dagegen war 
man — weil man aus dem Vollen jchöpfen 
fonnte — mehr darauf erpicht, Holz zu 


N 
r 
u 


he: 


| ichafien, und man ichlug die reihen Koritbeitände 


r ) * 54 
Macht hinter ſich hat — 


E Anton non Manrälchmaranenr | 
ſchweren kriegsſchwangeren 
ing ge⸗ 


ſalte Höhe zu br 


Amerika notwendig iſt, will es ſich ſelbſt und 
Brücken uſw. legt man jetzt mehr Wert als 


ar NJERE n 
ori “ur ere 


Lil 


den ihm gew 
fönnen, 


enen gaben gerecht werden 


Das amerifaniiche Volk 
„Sparjamfeit“ beziialich feiner 
mwilfen. E3 wird die jüngite $ 
des Senats billigen und hoffen, 
in Gleiches tue. — — 


„Kleptomanie.“ 


7 Ein neuer Fall von fogenannter Nlepto- 
manie erregte dieier Tage al 


Iapn 


[gemeines Aufichen, 


Die Gattin eines wohlhabenden Mitbürgers hat ! 
eingeftanden, fi unter dem Voraeben, ih als | 
en zu wollen, in die Wobh- | 
eute Cingang | 
n bei eriter ji) bietender | 


1 


Sausmädden verdina 
nungen anderer mwohlbabender 
verihafft und d 
Gelegenheit wertvolle Gegenitände entwendet zu 
haben. Die Rolizei, da3 NRublifum 
bloßgeitellte Familie der Ergriffenen ftehen vor 
einem Nätfel. Wie fonnte eine rau in fo 
glänzenden Berhältnifien, die alle ihre Wiinjche 
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ar 
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In 


1% 


nd Die! 


faſt kahl. 
Das iſt nu 

iſt darauf bedacht, unſere 
p 


ma 


iht mehr der Sal, und man 
Maldungen durch Neu- 
Hanzung und Koniervierung wieder auf die 
Much auf die Verihöne- 

öffentliben Anlagen, 


++ 
si 


gen. 
Q Yyr 
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rung der ditraßen, 
ehedem. Man bat da viel von Europa gelernt. 
er Weltkrieg bat ja vielen QTauienden von 
Imerifanern Gelegenheit eben, fremde Län: 
der zu jehen, und die Zurücdgefehrten braten 
außer den vielen fchredlichen und traurigen 
Eindrücken gewiß audh Erinnerungen an an- 
gencehmere Dinge mit. E83 werden ihnen wohl 
die prächtigen Alleen überall auf dem Lande 
draußen aufgefallen jein, 

Nun gebt man aud) bier daran, e8 Eiropa 
eich zu tun, und es iſt nicht einzuieben, meshalb 
die Sache nicht zu einem großen Erfolge werden 
ſollte. Wir legen überhaupt hier in Amerika 
alles im Großen an, und da liegt der Vorſchlag 
nahe, gleich dort zu beginnen, wo der Plan der 
Gedächtnisbäume am meiſten Ausſicht auf Erfolg 
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IV 
hatte. 

Wir meilen auf die zwei großen Haupt— 
verfehrsadern bin, die das ganze Kand durd- 
freuzen, den Tirie Highivan, der von den Groken 
Seen bis hinab zum Golfitrome läuft, und den 
Lincoln Sigbwan, der von der atlantijchen Küfte 


aus eigenen Mitigln befriedigen Fonnte, deren jich bis zur pazifijchen Hinzicht, 


mag c3 einen Troit bedeuten, dal; das augeblid | 


jiegreiche Frankreich eigentlicy nod) viel Schlimmer |Hen Feiter 


mit dem Sciebertum zu fampfen hat. 


nehmmmgen des franzöliihen Deputierten Seat | 
Salmot iit als erwählter Vertreter | 

von aranzöftidh - Guyana Mitglied des fran- |, 
zöitihen VBarlaments. Der gute Mann bat e$ janenten eine Schinapsbrennere; mit einer ;iveifen, Im ganz franzöſiſch 
nffreiie um rumd |Stapazirät bon $10,000 wert Mondlict ten © | 


Galmot. 


Nr 


fertig gebradt, franzöltidhe Ba 
jieben Millionen Srancs zu prellen. Die genaue 
Summe it 6,880,600 Francd, Die Methoden 
de3 Schiebers waren außerordentlich einfah. Er 
gab vor, im großen Stil faufmänniidhe Geichäfte 


zu bermitteln und Tieß jih auf Grund feiner |das Brauen von Sprosentigem Vier wi 


Stellung al PBarlamentsmitalied von 


ganzen Reihe von Banfen Vorichüfie und Waren- | 


ſendungen ausbezohlen, die nur in feiner Geld 
madhenden Ginbildung erütierten, An— 


Din 
IC 


gelegenbeit bat fih zu einem großen Pariier | Peite und Schönite in diejer Welt jei, 


Sfandal ausgewadien. Zatiade icheint zu jein, 
dal; ichr viele anitändige franzöft 


1B 


Ein be— | Kriege, 25 Gen 
ſonders wichtiger Fall ſind die Schwindelunter— | natürlich! — 


einer | der erlau 


ide Sinanziers | pefiı 
ih durchaus nicht jcheuten, an dieien Schieber: |los. — 


jetzt 
ts 
ein Idaho, Süd-Dakota, 
blatt berichtet. 

* 


wie ein Wechſel 


— Ganz in der Stille der Sanddünen 
TV 7 . . . 
abe Garh entdedten Brohibitiond: ! 


) 


per Tan! a Grtaaeier ei 
per Zag.— Ns Den Stleinbetrieb Jcheint ! 
| Nic) auf Diefent Gebiete fo nach und nuch | 


eine Großindufteie zu entwickeln! | 5 } 
ihnen durch Ueberredung und fanfte,ald Waſſer 


a 
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— Tax in PVerlin vom 1. Xuni an 


di 3 br ir, iit au em Zeichen der! 
Beſſerung. 
— 


2 3 £ ) 
Wenn einer behauster, dak „Ver: 


hbeiratetiein“ das einzig Richtige, 


| 


110 iit 10 gegen 1 zu wetten, dai 
Iim MAnf 


( z er ſich 
angsſtadium feiner Ehekarriere 
idet. — Widerſpruch iſt dann nutz— 
Man muß ihn für ein ſpäteres 


geſchäften Geld zu verdienen. Herr Jean Golmat Verhör vormerken. 


behauptet jedenfalls, er ſei das 


eſtehen, daß durch ſeine Manipulationen ſi 
Millionen Franes verſchwunden ſind. 
* x 
Die Ueberfüllung der techniſchen Studien. 
Während im Beſuch der deutſchen Univerſitäten 
neueſtens ein kleiner Rückgang feſtzuſtellen iſt, 
ſteigt der Beſuch der Techniſchen Hochſchulen mit 
jedem Semeſter erheblich weiter an. Er beläuft 
ſich zurzeit auf 22,976 
18,686 im Winter 1919£20, 12,200 vor dem 
Kriege und erit 5000 vor dreiijig Nahren. 
den 1505 Studenten des Rolntehnifums Köthen 
ſind es heute 24,481 ſtudierende Techniker. 
Wenn auch dieſer ſtarke Zulauf zur Technik 


n 
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noch zu einem Teil von der Stauung der Ariegs: | 


zeit herrührt, ſo iſt der Andrang angeſichts der 


deutichen mwirtichaftliben Verhältniiie geradezu !er fante, 


beängitigend. 
Studienabteiln 
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Dies gilt auch für die einzelnen 
igen, die, abgeſehen von Architek— 
tur und Bauingenieurweſen, ausnahmslos über— 
füllt erſcheinen und ganz überſpannte Beſetzungen 
aufweiſen. Am ſtärkſten iſt die Steigerung bei 


den Elektrotechnikern, die ſeit 1914 ihre Zahl den Tod durc Eritinten ſinden würden. 


von 1300 auf 4087 ſteigerten. Die größte Zahl 
weiſen die Maſchineningenieure auf, die 7377 
zählen gegen 3100. Die Chemiker, Naturwiſſen— 
ſchaftler und Pharmazeuten zählen 3754 gegen 
1544, Bergbau und Hüttenweſen ſtudieren 997 
gegen 576, Schiffs- und Schiffsmaſchinenbau 
371 gegen 234, die Bauingenieure zaͤhlen 3255 
gegen 2767, und die Architekten, die allein zurück— 
gingen, 1946 gegen 2200. Die Verteilung der 
Techniker auf die einzelnen Hochſchulen zeigt 
ebenfalls eine Umſtellung gegenüber der Frie— 
denszeit. An der Spitze ſteht Charlottenburg 
mit 3742 Studierenden, dann oflgt München 
mit 3621, ſodann Hannover mit 2809, Dresden 
mit 2602, Darmſtadt mit 2518, 


1925, Karlsruhe mit 1684, Aachen mit 1294, 
Breslau mit 1007, Braunſchweig mit 967 und 
zulegt Danzig mit 807. Das Polytehuifum i 

Köthen hat 1505 Befucer. 


Opfer von | 
Sntrigen undfoweiter. Die Tatjadhe aber bleibt | xora 
ben ipublif“ 


Studierende gegenüber | 
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hat 


— tadtrat Vurlingion, 
die „jirländiſche Re—— 
einſtimmig anerkannt! 
— Nun wird ſich Alles, Alles wenden! | 
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| Weißt du, was in diefer Welt 
Mir am meisten mwohlgefällt? 
Tat die Zeit fich jelbit verzehret, 
Und die Welt nicht ewig wühret. 


Aus Wechſelblättern. 


Zyei Jahre und ſechs Monate war ber 


Friede vor einigen Tagen alt. In Euroba ſtenen 


gegenwärtig rund drei Viillionen ftreitbare 
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Mit | Männer unter Waffen. 


* 
Settetär Hoover ſcheint bisweilen das Be— 
türinis zu haben, dos Land daran zu erin- 
nern, dar man ihn einmal für einen vollen- 
beiten Engländer ochalten hat. | 
%* 
Diit der Zeit werden au die Franzoien da- 
hinterfommen, was Lincoln gemeint hat, als 


te, mann Fönme niht alle Leute immer 
sum Narren halten. 


Neulich ſagte eine ſehr ſtart emanzipierte 
junge Dame, daß ihretwegen die Frauen von 
den Männern durch einen Ozean getrennt fein 
fonnten . E Wing für dicies Fräulein vick- 
cicht ſtimmen . . Aber wir glauben doch, 
daß ſehrt viele junge Mädchen in dieſem Fali 


A.: „Sie kennen Frau Barnley. 
wSie mir, bitte, wie ſie iſt.“ 
„Nun, ſie iſt eine Frau von ſechzig Jah— 
ren, licht aus wie fünfzig, wie 
vierzig, kleidet ſich wie dreißig und 
flirtet wie zwanzig.“ 


Hundegeſpräch. 
„Warum gehn S' denn ſo ſtolz daher?“ | 
Fragt unier Tadel Schrattmann 
Den Azorl vom Herrn Sekretär. 
„oa leien S’ denn“ — erwidert der — 
„Nicht das Semeindeblatt, Diann?!“ 


# 


i cas 


2.» 
x 


denft 


| 


|„De ſteht bei „Rathaushalt-Büdſchöt“ 
Kapitel 3 „Finanzfrag'n“: 

„Die Hundeſteuer wird erhöht 
Stuttgart, das ı Auf hundert Marf.“ — Da ſoll ma nöt 
bor dem Sriege erheblich weiter zurüditand, mit |Afrat fo had den Schwanz trag'n?“ 


| 


„Beritchn S’, was dieier Sat bedeut't? 
Wir find cin foloijaler 
Faktor im Wirtichaftöleben, Zeut! 


m |Wer mir 'n Tritt gibt, beleidigt heut 


Einen hogen Steuerzahler!“ 
= 


— „Samand Eags“ mit Zuga- | und gebrandſchatzt Waren. re : 
t wieder, tie vor dem |verfährt die franzöfiiche Nation nad) ‚leichter Wein verfauft werben, 
— Mo? — Nicht bier | 
! 
| 


= 


e⸗ 


bon franzöfifhen Beamten und Ges | 
ſchäftsleuten mit ihren Familien haz | erbe in erichredend hoher Blüte, das 
ben Sich dort niederg 


fran 


ders 


große 


Gottesdienſt in den katholiſchen Kir- nahm eines 


lothringiſchen Jungfrau und Heldin, machen, er habe die Decke von ein 
der Jungſrau von Orleans, die durch Kollegen“ geſchenkt bekommen, 
ihre Begeiſterung die franzöſiſchen den er zufällig auf der Straße traf. 


Heute amcerikaniſche Soldaten nur Bier und 
und 
einem anderen Rezept etwas glimpf- wer gegen dieſe Verordnung verſtößt, 
licher mit den Rheinländern. Sie wird mit Gefängnis- und Geldſtrafen 
verfucht e& mit der friedlichen belegt. Trotzdem verſtehen es man— 
Durchdringung, und hat mit dieſem che Soldaten, ſich die verbotenen Ge— 
Verfahren ſchon große Erfolge aufzu- tränke auf Schleichwegen zu verſchaf— 
| zegier- ‚fen, und man fraat fi} unmwillfürlich, 
aargebiet, in der Pfalz, Mainz was aus diefen Leuten werden foll, 
und dem übrigen von den Franzoſen wenn ſie eines Tages nad) der Heimat 
befebten rheinifchen Gebiet, ift eS zurüdtehren, wo e& nichts ftärferes 
oder „NearzBeer“ zu 
Gewalt in Sammethandfchuhen ges |trinten gibt. Vielleicht meiß ba 
lungen, die Mehrheit der Anteile von! „Mite the Pite* Heitler guten Rat, 
vielen inbuftriellen Uiterneh 


AR 
un 


on 
sis 


mungen über beifen Kampf mit den Prohibi- 


zu eriverben, und dadurd auf den ‚tionsbeamten ich fo oft in ber „Abenb- 
wirtſchaftlichen Betrieb ſowohl, 
die erwerbende Bevölkerung unſchätz- mann nicht auf ſeine Rechnung kom— 
baren Einfluß zu gewinnen. Scharen men. 


wie poſt“ leſe. Hier würde dieſer Bieder— 


Zur Zeit ſteht hier ein anderes Ge— 


elaſſ 


elaſſen, überall der Straßentäuber, Einbrecher und 
ſind franzöſiſche Inſchriften ange- Raufbolde, die harmlos ihres Weges 
bracht, als Wegweiſer auf den Bahn- gehende Leute überfallen und übel zu— 
höfen, Häuſern und Straßen, und zihten. Eine ſonderbare Erſchei— 
die franzöſiſche Sprache hört man nung iſt es, daß dieſe Kerle vielfach 
ebenſo viel wie die deutſche. Die abgetragene feldgraue Soldatenröcke 
zöſiſche Höflichleit gegenüber den tragen, ohne jemals im Heer gedient 
Eingeborenen wird vielfach gerühmt, zu haben. Dieſe Uniformen rühren 


aber wenn ſie es für nötig hält, tritt zumeiſt von Diebſtählen her aus der 
die neue Herrſchaft 


auch mit rüch- Zeit der „glorreichen“ Revolution, 
ſichtsloſer Strenge auf. Ausſchrei- Ils die militäriichen Gebäude vom 
tungen von Soldaten werden ſtets Janhagel geſtürmt und alles geraubt 
geahndet, ſeitdem dieſe in den Zeitun⸗ durde, was nicht niet⸗ und' nagelfeſt 
gen auch der neutralen Länder ſcharf par. Vor Gericht pflegen dieſe Räu— 
gerügt. wurden. So auch Mord- her und Diebe häufig von ihren Ge— 
und Raubtaten farbiger Franzoſen, noſſen und Mitangeklagten als „Kol— 
deren es leider noch immer, trotz an- legen“ zu ſprechen, eine Beobachtung, 
lautender Ableugnungen, eine die ich ſchon zu der Zeit machte, als 

Zahl im befegten Gebiet Gibt. |jc nach im Ariegzgericht al3 Beiliger 
Sbihon in Frankreich die Religion mitmwirkte. Ein inzmijchen an ben 
amtlich außer Kurz gejegt iſt, läßt Folgen einer Verwundung verſtorbe— 
die franzöſiſche Beſatzungsbehörde ner Major, der als Vorſitzender mit 
dennoch nach dem Beiſpiel der ameri- mir häufig im Gericht wirkte, ein 
kaniſchen und der anderen regelmäßig humoriſtiſch veranlagter Mann, ver— 
Tages einen des Dieb— 
hen abhalten, wohl auf Veranlal: |ftahls einer Decke angeklagten Sol— 
jung des Marfchalls Fo, eines az |paten, der icon eine ganze Reihe Vor- 
seblich jekr ftrenggläubigen Katholis |ftrafen im bürgerlichen Leden verbüßt 
ten. So fürzlich zum Andenfen der inatte. Der Kerl mollte uns glauben 


em 


x 


[ 


— 
* 
— 


4 


Iruppen im Kampf gegen die Eng= | Den Namen des Kollegen kannte er 
(önder zum Siege führte, durch Ver: natürlich niht. Major K. lich ihn 
tat diefen aber in die Hände fiel und feine Gefchichte ruhig erzählen und 
am 31. Mai 1431 in Rouen in;frug dann plöglih: „Wo Habt ihr 
Frantreicd; den Feuertod erlitt, nach⸗ Beide zuſammen geſeſſen?“ „en 
dem fie dureh ein englifches geiftliche3 | Braumeiler“, Tautete die Untmort, 
Gericht der Keberei und Zauberei | ich fannte ihn nur mit feinem Bor- 
f&uldig befunden worden war. Ein namen „Bitter“. Braumeiler ift eine 


\folher Grinnerungsgottesdienft an | Strafanftalt in der Nähe von Dälar, 


die franzöfiiche Heldin, die jegt alö mo kleine Spitzbuben, Landſtreicher 


| Heilige verehrt wird, nachdem fie ber u. j. m. ihre Strafe verbüßen. Don 
teitö 1456 feierlich für unfchuldig er= |feinem Kollegen fprad; auch neulich) 
tärt worden war, fand au neuli im Schwurgericht ein de3 Raubes an— 
in der fatholifhen Garnifontirhe in|geflagter fehwerer Junge, der eben= 
€ 


oblenz ftatt, zu dem bie einheimifche "falls jhon mit einem der mitange» 


buch des Vereins wird auch) in die- 
ſem Jahre wiederum  erfcheinen, 
wenn auch noch inmmer im permine- 
derten Umfange; die Weiterführung 
de3 Nahrduches ift aber nad) tie 
vor eine ihhivere Sorge für den 
Vorſtand. Staunen muß man nur, 
was die Geſellſchaft mit den ihr 
zur Verfügung ſtehenden geringen 
Mitteln alles zu leiſten vermag: 
der Mitgliederbeitrag beläuft ſich 
nach. der jetzt beſchloſſenen Er— 
höhung auf ganze fünfzehn Mark 
im Jahre! 

Ein intereſſantes Gegenſtück zu 
der Shakeſpeare-Geſellſchaft bildet 
in mehr al einer Smilcht Das 
Frankfurter Goethehaus, deſſen 
Fortbeſtand bekanntlich ebenfalls 
durh Mangel an Mitteln aufs 
Henßerite gefährdet it. Es md 
jet in ganz Peutichland Zanım- 
ungen in die Wege geleitet wor— 

Bedrohung wirk— 

entgegengearbeitet werden 

kann — wer gibt, iſt wieder ein— 
mal der Mittelſtand, der heute ſel— 
|ber nichts mehr beiigt, aber dod) 
den legten Pfennig opfert, um nidt 
| auch od) feines geiitigen Gutes be» 
Ircubt zu werden und fulturelle 
Merte zufammenbdrechen zu  Tehen. 
Das GSoethehaus it und bleibt als 
Goethes Geburtsitätte ein nationa- 
[e3 Heiligtum! Wer nit gibt, it 
a:ch hier wieder der Neihtum, der 
nur in einem einzigen Falle auf ein 
entſprechendes Anſuchen reagierte, 
und auch da nur mit ganzen hun— 
Sert Marf, während in einer Ver- 
fammlung von 70 oder SO Männern 

(Fortiegung auf der 8, Seite.) 
mn 


c5 


ı 


en 
„ii 


mir 


tlagten Kollegen im Zuchthaus ges 


felfen hatte. 
* * 


Heute ſind es ausgerechnet 30 
Tage, ſeit ich wegen meiner ſchweren 
Erkrankung keine Zeile mehr geſchrie— 
ben habe. Mein Zuſtand hat ſich ſeit 
einigen Tagen weſentlich gebeſſert, 
nachdem es eine gute Weile geſchienen 
hatte, als ob meine Tage gezählt 
wären und ich zur Strecke gebracht 
werden ſollte. Nun habe ich wieder 
auf ein weiteres Jahr kapituliert, und 
ich hoffe, bald wieder ganz hergeſtellt 
zu ſein. Während ich dieſe Zeilen 
nieedtſchreibe, rauche ich die erſte 
Zigarre ſeit meinex Erkrankung, eine 
Liebesgabe eines Chicagoer Freundes, 
womit mein Leibarzt, ein lieber 
Freund, der einſt bei meinem Rekru— 
ſen-Depot ſtand, und eben bei mir 
war, mit den Worten einverſtanden 
war: „Er raucht ſchon wieder. Gott 


ſei Dank.“ 
Yuguf Boedlim 


7 


* 
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EEE — Todedanzerge. 


Todesanzeige. 


Fteunden und Bekannten die traurige 
Ragricht, daß mein vielgeliebter Gafte 
und unſer lieber Bruder und Schwager 
Henry Jerg, 
Wohnung 344 W. Nortb Yve,, 
Moi im Alter von "3 Qahren fanit im 
gern cntfeh' Fon ift. Die Beerdigung 
findet ftatt am Donnerstag, den 26. 
Mai, um 1:30 nacın., von der Leichen» 
lavelle Larrabee Str. nach der 


richt, daß mein geliebter Gatte und unſer gu» 
ter Vater 
George Kern 

am 24. Mai felia im Herrn bericieden ift. 

Die Beerdiguma findet Ttatt am ssreitan nach» 

mittag um 1:30 vom Tranerbaufe, 636 Weit 

46. Place, nad den Mount Greemmood Kirch» 

bof, Um ftille Teilnahme bitten die trauern— 

|den Hinterbliebenen: 

Louiſe Kern, ach, Dider, Gattin, George, 
Fred, Otto, Elſie, Eduard, Frau Loniſe 
Herman, Frau Frieda Cuſack und Frau Roſe 
Bruesck Kinder. dimi 

Todesanzeige. 

Freunden und Belkannten die traurige Nach⸗ 

richt. daß unſer lieber Vater 

Chriſtian ulſow 

im Alter von 81 Jahren geſtorben iſt. Beer 

digung am Donnerstag, den 26. Mat, 1 Uhr 

nachm. von 033 DTrale Mve. nah der Zt, Pe— 
ters Kirche, Oakley Bloyd. und Cortez Etr., don 
da mit Autos nach dem Oalſwoods-Friedhof. 

Um ſtilles Beileid bitten die trauernden Kinder 

Frau Marie Zemke, Frau Leng Anders, Chri— 
fttan Muliow ir., Frau Louiſe Smalley und 
Fred Mulſow. 


am 23. 


1723 

Graceland-Stavelle, Um ftille Teilnahme 

bitten die trauernden Hinterbliebenen: 

Diarie Sera, Gattin. Fran William 
Lueders, Cchweiter. Frau Annan Lange 
und George E. Frant, Echwägerin 
und Schwager. 

Bitte leine Blumen. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die trguxige 
Nachricht, daß meine geliebte Gattin, 
unſere liebe Schweſter und Schwägerin 

Barbara Belgram, 
Ave. wohnhaſt 


Todesanzeige. 
Gleveland rauenverein. 


am 


Allen Mitgliedern zur Rachricht, daß Schweſter 


tt am © 

m. 2 Uhr, don Pondorfs 
North Apde. und Hallted 
t Montrofes$riedhot, Um 

bitten Die trauernden 


Emilie Friederich 
aeftorben ift. PVeerdizumn am Donnerstag, den 
Mai, nahm. 2 Ubr, dom Traucrbhaufe, 
3029 Velmont Pive., nad Waldheim, 
Henrietta Kohnion, Rrülidentin, 
Louiſe Stages, ZSclretärit, 


26, 
ſtille Teilnahn 
Hinterbliebenen: 
Auguſt Belgram, 
helm. Bruder. 
Schwägerin. 


44 


Gatte. John 
Elizabeth 


Wil» 
Wilhelm, 
midofr 


Geitorben: Dienstag, den 24. Mai, um 3:30 
nachmittags, 
Frau Mathilde Herforth 
im 77. Lebensiahre. Die Beerdigung find 
ſtatt am Donnerstag, den 26. Mai, nachm. 
Uhr, dom Yutenheim nach dem Nltenbeims 
Friedhof. Dad Komitee, 


E Muelhoefer Son 
Reichenbeftatter 


Reelle Bedienung. 
438 Belmont Ave Ta. Sal Diem (8 
1335 ClybourmArve. za Shria — 


Bufh Temple Theater. 


Dir. Kon Erivemann—Tel, Euperior 4819, 


ct 
9 


Gertrude Starl, 
r r Frau Elenore 
Horſt, im ter von 19 Jahren ent⸗ 
ſchlafen iſt. Beerdigung am Freitag. 
2 Uhr nachm., vom Trauerhauſe, 4224 
N. Hamlin Aven, nach der Tabor-Kirche, 
Drake und Eunmvfide Mpde,, bon da 
ah dem St. Yulas-Friedbof. Um ftils 
les Beileid bitten die trauernden Hin— 
terbliebenen: 
Baul und Alma Stark, Eltern. 
Randolph, Bruder. 


verſtorb. 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige 
Nachricht, daß lieber Vater, 
Großvater und Bruder 

Dr. Gideon von Bachelle 
am Montag, den 23, ai, nad Tangem 
Siechtum im 76, Leb re fanft ents 
ſchlafen iſt. Um ſtille tahnıe bitten 
die trauernden Hinterbliebenen: 
Otto, Cecil, Ethel md Verch, Kinder, 

Virginia nd Cecil, Großkinder. 

Oitilie von Bachelles, Schweſter. 
Bitte keine ien. 


@onnabend ben 28. Mai, abends 8:15 
VBorlcgte PVoritellung: 


„Ar urgetreue Edehart“ 


Schwank in 3 Alten von H. Sturm. 
Sonntag, den 29. Mai, abends 8:15 
Lette Vorſtellung. 
Ehrenabend für Dir. Coyrad Seidemaun. 


„»Die ipaniihe' Fliege‘. 


Chwant in 3 Aften von Arnold und Bad. , 
momido 


unter 


7 
o 


4r 


Nlırm 
Blun 


Nordseite Turn-Halle. 


820N, Clark Strasse 


C. APPEL 


Reſtaurant — Deutſche Küche 


Alle Sorten Getränke. 
nvc aſonmie 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige 
richt, daß meine liebe Gattin 
Schwiegermutter und Großmutter 
Cecelia Gramm, 
Mutter der verſtorb. Frau Ayna Reiter, am 
2 Mai felig im Herrn entichlafen ift. - Dice 
ung findet jtatt am Freitag, den 27. 
um 10 Ubr borm,, bom Trauerbaufe, 
4829 S. Laflin r. nach der St. Aug 
Kirche, wo fei he Requiem Hochme e 
wir da mit Autos nach dem 
Die trauernden ter 


eo 


NKadı- 
in, unfere Mutter, 


* 


briert wird, 


Uufgepast, Deuiihamerifaner! 


“in 
win 


Joſepyh Gramm, Batte. Schweſter Mary Ru⸗Nichter be ; RR ; 
“ iina, Roieph ir., Bernard, Undbrew, Kohn, Richterwahlen find ebenio wichtig, wie 


Frau Gecelia Stelzer, frau Katherine Forit| andere Wahlen; Jeder mu jiimmen, 
ımd Fran Warie Bell, Kinder Dathins | E 2 i 
Etelzer, Tofeph Fort, Anton Bell, Joievn| Hat da8 Amerifanertum deuticher 
Reiter, Fran Annaitafia Gramm, Frau Glara| . 


Gran, Fran Francis Gramm, Samiegeı- | Yerkunft ben Einfluß im öffentlichen 
Tinder; nebit Enfelfinderıt, v 
Mitglied des 3. Order of St. Francis und be& | > — 
Et. Unna Mütlerbereins, dimido | daß es den wetriaus größten Prozent: 
ee ii 5 
5 ab der Bevölterung ausmacht, haben 
Todesanzeige. * 3 St, h 
Freunden und Belannten die traurige Nacı- er EN ö — — 
richt, daß mein geliebter Gatte, unſer lieber Dieſe Frage wird ſich jeder jelbf 
ar 1 Schwiegerbv * En . 
Vater umd DOREEN leicht beantworten fönnen. 
F . Nagel, = — > * 
Vater der beritorb, Edna Nagel, am 24. Mai Und meshalb hat es feinen Ein- 
entichlaien ilt. Beerdinung am Samstag, den fluß? 
28. Ihr morgens, dom Trauerbauie, | z — a s 
52 I Ave. neh der &t, Glare ot} Aus dem einfachen Grunde, weil 
ber weitaus größte Teil der Ameri- 


Mai, 8 

#213 ©. Campe ht 
Montefalho-ttirde, mo Socdmeffe zelebriert | 
wird, von da mit Mırtod nah dem Et. Marien 


ii »ı 


Gottesnder, Li ftille Zeilnobme bitten die |fcner Deutfcher Herkunft dem öffent= | 


trauernden Hinterbliebenen: eye .. 5 
Barbara Nagel, ach. Echlce, Gattin. Anna, | lichen Xeben gleihgültig gegenüber 
GCoward, Frau Minnie Reichert, Fran Lena | jleht und e& anderen überlaßt, Die 
Ballinger, William Neihers ım 
Herman Ballinger, Edhwicgeriöhne, 


Inder 
Kinder. 


bis er ſchließlich einſieht, daß es zu 
ſpät iſt. 
Wa 


ner! 
Mei Ihßr pickt ſtimmt ſeid X 
Wenn Ihr nicht ſtimmt, ſeid Ihr 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗— 
richt, daß mein geliebter Gatte, unſer Jieber 
Bater, Shwiegerbater, Groß und Urgroßpater! 
Herman Leon 

am 21. Mai entichlafen ft. 


Beerdinung am! 
Donnerstag, de 


den 26. Mai, 2 Uhr nachnt., dont! 
der Kapelle 2529 Milwaulee er Ba 
ee nn ee me bitt e und öffentliche Zuſtände zu 
Biargarel Sean, ont, Gut, ati, @mmew|fcimpfen, denn She habt ja keinen 
Echwiegertohter. Grace Karmer, u Finger gerührt, um Beſſerungen her⸗ 
rise Gnhder tecntelin.  |beizuführen oder DVerjchlehterungen 
zu berhüten., Das GStimmredt iit 
das wirkſamſte und beite Mittel, mit 
dem Xhr im Intereffe des Gemein- 
wefens und dem Eurer eigener Le= 
Kerdinumg penslage wirken könnt. Andere nut: 
Mat,|zen es aus, meshalb nicht hr 
Hnte | Deutichamerifaner? Erwählt Eure 
| Kandidaten, und Xhr merdet den 
Fred & Bari amd | Einfluß im öffentlichen Leben haben. 
nebſt Shwie| Dabei fommt es auf Jedenein 
zelnen an, der im Belik des 
Stimmredts ilt. 
Um 6. uni find Richterwahlen. 
— Mie viele von Euch mifien etiva$ 
den Kandidaten? 

Euch jetzt darum! 
et —— Nehmt aktiven Anteil an der Kam— 
en - 77 |pagne, damit Jhr am 6. Juni intel- 
Kanu Arien Aranford, Tochter, |igent ftimmen könnt und nicht günz- 

Mitglied der © > Nr, 119, ©. ©. 6. | lich im Hintergrunde bleibet! 


Um Näberces ie 78 aufaurufen, — — — 


Edward 
Straus, 


Todesanzeige. 

Freunden nnd NRelannten die traurige Nach— 

richt, dab uniere aclichte Mutter | 
Hedwig Bartich 

24. Mai, im Nlter ton 7 


ntichimior 
ntid ı 1 ai 


am Dienstag, 
Sahren fanit < 
findet Statt am 
rad. j 
Eetr., nah dom N 
Scilnabme bitten 
beiten: 
Alırcd, Antonin, Tr. 
Frau Glan Helmte, 
ger und GEnlelfindern. 


den 


- ul 


\inder 
RAinder; 


Todesanzeige. 
Freunden un 
richt, dab 


m 


d Telannten die traurige Nadı 

unfere geliebte Gattin und Mutter 
Marie Stopyer 

am 21. Mai 1921 entichlafen ift, 

am Ponnerätaa, den 26 

von der Kapelle [ 

Autos nab dem 

ftille Teilnahme bitten Di 

bliebenen: 


Todesanzeige, 
und Nefannten De traurige Nadı 
ınfer licher Freund 
Herr Johu NAvopman, 
1477 Larrabce Str. im Alter von 52 Jahren 
am Pienstag, den 4, Mai, 4 Uhr morgens, 
fanft im Screen ent! ſen iſt. Beerdigung am 
Sreitaa, den 27. Ma m, 1:50, don Muebl 
boefers Stabcile, 1527 urm Mde,, nach dent — = 
Eden⸗Friedhof. n ftille Teilnahme bitten: gefunden morden, it von U. Moloy 
Emilie Jungnidel, ®ily und | : € : : x en 
Marie Steinhau®. mido | bon hier Gı& bie feiner Zante ot. 


| Catherine Feil, einer wohlhabenden, 


I\permaligen Chicagoerin, identifiziert 
‚morden. Nady der Ansicht der Behör- 


Mord oder Selb). mord? 
 Tormalige Chicagserin als Leiche 
Santa Monica, Calif., aufgefunden. 


Freunden 


in 
richt, dab ı 


Todesanzeige 
Gegenieitiger Unteritügungsverein von Chicago 
2 Tie Mitalieder werden bier 
durch benachrichtigt, daß 
John Noopmn vor und Frl. Feil dürfte, wie aus 
a Han Kopfwunden hervorgeht, durch 
ee ee 22, Ban) Schläge auf ven Kopf getötet morben 
n-Rriedhofe ftatt, (fein. Frl. Feil war feit ziniger zeit 
Bier anfällig und jeit Freitag aus 


Joſeph Sieben, Selretär. 
Todesangeige. | ihrem Hotel verfchmunden gemeien. 
* * * 


Freunden und Bek unten die traurige Nach- 
ee | Vor ihrer Weberfiedelung nad; Ka- 
‚ifornien wohnte Frl. Feil hier in Nr. 
tag, Nah) der 


Nntrr 
Uülct 


rftnrh 
der lorb. 
Anpsr 


Gatte der 
aeitorben iſt 
3 Uhr nad 30 
Str. nach Cor i Um ſtilles Beilei 
ten die trauernden Kinder: 

rau M. Fragel, Charles, William, Frau J. 


Fredericka Gutom Wol | 

® „6720 Lateivoop Avenue. 
Anfigt ihres Neffen, de? Unmalts 
Willtar: H. Feindt von Ni. 941 Te 


044 28, 42, 
d bit: 


sreunden und Welannten die traurige Rab» 


eben, den es mit Hinficht darauf, | 


auf die Kinder zulaufen jah. 
‚der Sund binzufam, jaujte ihm der 
! Baseball an den Kopf und tötete ihn 


| 


werke 


aire Pflaumen vom Baume zu pflüden, | 


ht auf, Yhr Deutfchamerifas | 


feine guten Bürger, und hr habt 
nicht das Recht, auf öffentliche Bes! 


Bafeball. 
Die Ergebniſſe der geſtrigen Spiele 
waren wie folgt: 
National League. 
Brooklyn 6, Chicago 1; Boſton 
7T, St. Louis 3; New Vork b, Pitts— 
burg 3; Philadelphia 3, Cincinnati 2. 
American League. 
Chicagoſb, Waſhington 5; St. 


Louis 8, New Yort 4; Philadelphia 


7, Detroit 6.— Das Spiel zwiſchen 
Boſton und Cleveland mußte aus— 
fallen, weil der Spielplatz durch Re— 
| gen aufeeweiht war. 
Für heute fino die 
Spiele anberaumt: 
National Leaaue 
Eh’cago in Brootiyn, Cincinnati 
in Philadelphia, St. Louis in Bo— 
ton, Pittsburg in New PYork. 
Ymerican League 
MWajhington in Chicago, New York 
in St. Louis, Philadelphia in De: 
troit, Bojton in Cleveland, 
— — ——— 


Kraftwagen⸗Unfälle. 


folgenden 


Ein Wagen überſchlug ſich, ein anderer 
rannte gegen einen Pfoſten. 

icht Perſonen wurden verletzt, als 
ein Kraftwagen, in dem ſie fuhren, 
ſich überſchlug. Der Unfall ereigne— 
te ſich, als der Lenker des Autos an 
der 63. Straße und Kedzie Avenue, 
um einen Zuſammenſtoß zu vermei— 
den, eine ſcharfeBbiegung machte. Die 
Verletzten ſind Marcell Pfeifer, die 
Eigentümerin und Xe”Terin des zer: 
trimmmerten strattivagens, Nr. 5644 
S. Aa Straße; R, I. Wood, Nr, 
3522 Michigen Ave,, der Bräu: 
ticam von Frl, Breifer; Frau Cora 
MeOregor, Nr, 5620 S, Ma Str.; 
Gileen Kora und Robert MeGregor, 
3., 5620 S. Ada Str. und Marga- 
rete und Virginia Swanion, Nr, 
5633 ©. Ma Straße, Die Verlep- 
ten wurden von Außgängern unter 
den Trümmern des Gefährts ber- 
vorgezogen, 

Als ihr Kraftwagen auf dem nal; 
ſenn Pflaſter an der W. Harriſon 
Strahe und S. Wa'“ aſh Avenue aus: 
glitt und gegen einen Pfoſten des 
Hochbahngerüſtes ſauſte, erlitten 
zwei junge Mädchen und ein junger 
Mann arge Verletzungen. Die Ver— 
letzten ſind: die 19jährige Freda 
Sweiters, Ir. 107 S, 57, Avenue, 
Cicero, die neunzehnjährige Eila 
Silfman, Nr. 1805 &, Samlin 
Ave., und der 1Tjährige Anton 
Steysfela, Ar. 2402 5, 58, Ave, 

Die Verlegten wurden nad) 


2 


— 
— 


—R 


Cicero. 
dem St. Lukas-Hoſpital gebracht. 
Der Heizer Thomas Dwyer, Nr. 
3228 Princeton Ive,, rettete durd) 
ſeine Geiſtesgegenwart drei finder 
vor einem tollen Hund,  DBipner 
‚tand, einen Bajeball in der Hand, 
|vor jeiner Wohnung, als er dasTier 
Che 


4 N 
J 


auf der Stelle. 

In der Anlage der IllinoisStahl— 
geriet der 27jährige Tony 
Grib, Nr. 8754 Maniſtee Ave., in 
das Setricbe eines Malzwerfes und 
(wurde zu Tode gequeticht, 

— 


Ein Dollar Stundenlohn, 


Die Grundbedingung für die Beendi- 
gung der Wirren in der Bauindiitrie, 


' Die Verhandlungen zwiichen Prä— 
ſident Thomas Kearney vom Baus 
‚gewerfichaftsrat und E. M. Craig, 
des Verbandes der Bau- 
‚arbeiter, haben fich zerfchlaaen, vor— 
läufig weniaftens, da die Arbeitgeber 
auf einem Dollar Stundenlohn als 
‚Örundbedingung meiterer Verband: 
‚lungen beftehen, und die Bauten und 
‚anderen Geldverleiher fie meigern, 
Geld für Bauunternehmen borzu= 
|fireden, es ei denn, die Löhne mwür: 
den auf einen Dollar die Stunde und 
‚die Materialpreife in aleihem Ver: 
hältniz, um ein Fünftel, herabgejekt. 

Mit dem anderen Bauunternehmer 


Sekretär 


8 


verband, dem der Vereinigten Bau—⸗ 


unternehmer, 


Vertreter 
die Lohnf 


verhandeln zurzeit die 
der Backſteinmaurer über 
rage. 


— — — —— — 


| Moral in Zion City. 


Polizeichef Becker will ſie durch Verord— 
nung ſchirmen. 

Der Polizeiallgewaltige von Zion 
City, Becker, hat öffentlich kund und 
zu wiſſen getan, daß tief ausge— 
ſchnittene Kleider, dünne Bluſen, ſei— 
dene, durchſichtige Strümpfe und 
\„Zlirten“ fürderhin nit geduldet 
werben. 

Wer diejem Defret zumiderbanbelt, 


| 202 Angeles, Kalif., 25. Mai. Die verfällt einer Strafe vor 810 bis Botſchafters in London, Oberſt Geo. ihr deutſches Theater zu erhal 
|2eiche einer Gretiin, die am Montag |$200. Sodann ilt eö eine: weiblichen | Harvey, entl 
in dem benachbarten Santa Monica | Ferfon nit geitatiet, nah Männer- | „Pilgrims“ ın London, kam 


art rittlings auf dem Pferde zu 
‚figen, auch dark fie nicht dem Mo: 
‚torradiport Huldigen, ausgenommen 
‚fie fit in einem Seitenfig. Im In— 
ıt reife der Wufrechterhaltung der 


Iden liegt augenjheinlih ein Mord | Moral, fo wird hinzugefügt, fei jene | 


Werfügung dringend notwendig. 

' Damit legtere auch bdurchgefühst 
‚mird, ift die Stadt in 40 Diftritte 
‚eingeteilt worden; in jedem Kat ein 
Sonderpoliziſt mit unnachſichtlicher 
Strenge darauf zu ſehen, daß der Er— 
laß befolgt wird, und wöchentlich ein— 
mal hat er über den Stand der Mo— 
ral in ſeinem Gebiet Meldung zu er— 
ſtatten. 


— — — —— 


— In Detroit iſt Henry B. Ley— 


Vrauek und Richard Wolff. 


Abendyoſt, Chicago, Mittwoch, den 26. Mal 1921. 


Ans der Bandeshanpifadt. ] 


departement und bie von William 1. 
Sinnan von Michigan zum erjten 


; ; .. IHilfstommiffär im Patentamt be> 
unterliegen die Befür- | ftätigt. 


Sparjamfeit mit Bo 
anf die Marine, 


Im Senat 


worter der Schurman noch nicht beſtätigt. 
Die Ernennung von Dr. Jacob 
Gould Schurman von New York zum 
Geſandten in Shina wurde vorläufig 
zurüdgelegt, weil Senator Johnſon, 
Pepublitaner con Kalifornien und 
| andere Senaloren vorerft fich mit 
| Stärte ded Marineperfonals8 wird auf | Neben unb Aeußerungen Dr. Schur⸗ 
120,000 Mann angeſetzt. — Ausſchuß mans über die japaniſche Frage ver— 
| zur Beredinung der Zahl der unter | traut machen wollen. 
| dem neuen eich zuläfiigen Einwan: | Mewberrys Wahlausgaben follen unter: 
I 


Bewilligungen viclfah erhöht. 


derer ernannt, — Weitere Ausfunft fucht werden, 
über die Londoner Rede deB biesfeiti- Der Senatzausfhuß für Wahlen! 
nen Botichafters Harvey verlangt. — und Pripilegien beicjloß, ungeachtet 
Die „Tenneffee” nad dem Stillen |der Lürzlichen (Entfcheidung des Buns 
Ozean beordert. | besobergericht3 zu Ounften des Bun» 
desfenators Netwbe’rn von Michigan, 
die bon dem aejchlagenen bemofrati: 
(Zeyceihe der „Ajlociated Breb“.) ichen Gegenfandidaten Henry Ford 
Waſhington. 258. Mai. Die Be— erhobenen Anſchuldigungen zu unter— 
fürworter der Sparſamkeit mit Bes ſuchen denen zufolge Newberry ſeine 
zug auf Vewilligungen für die Ma- Erwählung angeblich der Tatſache zu 
rine erlebten geſtern im Senat eine verdanken hat, daß er das Geld mit 
Reihe von Niederlagen bei der Debat- vollen Händen ausgab. Alfred Lack— 
über die Marine⸗Bewilligungs⸗ng, der Anwalt Fords, verſicherte 
vorlage, denn es wurden, ungeachtet dem Ausſchuß, er würde im Stande 
ihrer Proteſte, eine Anzahl der vom ſein den Nachweis zu führen, daß 
Marineausſchuß befürworteten Er- Newberry nicht, wie früher behaup— 
höhungen der Bewilligungen gutge- tet worden, für ſeine Erwählung 
heißen. 8176,000 verausgabt habe, ſondern 
Mit 45 gegen 23 Stimmen wurde daß der Betrag zwei- bis dreimal ſo 
ein Amendement angenommen, dem pe geweſen ſei. 
zufolge die Stärke der — nn 
[haften auf 120,000 Manı angelegt |. .; 
tourbe, während das Haus ein? Gtär: | nn zo nr Bameo vn. 
te von nur 109,000 Mann verfügt | Borführung der neneften deutichen Wan- 
“te. Auberben, wurden, uhne Ab: deibilder im Broadway Garden, 
ſtimm ing burch SURFEN Das deutfche Kriegswaiſenkomite 
—— — BO. * (German War Orphans Relief) be: 
ı Erhöhungen der Seinilligungen UM! nachrichtigt alle feine Freunde und 
zufammen 542,500,000 verfehen. Gönner, dab; bei dr amzreitag, dem 
Allem infcein nad) wird die Wa-|3, Xuni, zwei Uhr nachmittags im 
rine-Berilligungsvorlage am Don: | Rroadivan Garden, Broadivay und! 
nerstag zur Annahme gelangen, nad)s | Devon Mpe., dem neuen Vergnüs| 
‚dem vorher über das Borah’fche Ab- | qungslotal des Herrn Charles Appel, 
rüftungs - Umendement abgeftimmt  Hattfindenden Card und Bunco 
torden ift. Es mag auch fein, daß ‘Party als bejondere Neberrafchung | 
die Ablehnung der Vervilligung für dem Publifum die neueften deutfchen | 
einen Marineſtützpuntt in Alameda, Wandelbilder gezeigt werden. Wen es 
Calif., in Wiedererwägung gezogen intereſſiert, die neueſten Ereigniffe 
werden und die Bewilligung ſchließ— | im heutigen Deutfchland in Wandel: 
lich doc nod) zugeftanden wird. bildern zu fehen, möge nicht verfäu: 
Unter den Erhöhungen der Beivil mei, fich dort einzufinden. YUnfang 


liaungen, bie der Senat cutbieß, be: | des Spieles genau zwei Uhr; irgend 
fanden fid; vie folgenden: $15,377,- 


ee N 2 ein Kartenfpicl fann gefpielt werben, 
2 für = SH 2 er be Be jede Zafelrunde fann ihr Spiel 
man: za Sie —* ras Belieben wählen. Da der In— 
er 87 500 ae für Uns des Broadwan Garden die 
der Aennicanen, BL on |Tchöne geräumige Halle für biefen 
— — 2 Ze | Iwed frei zur Verfügung geftellt hat, 
für „DaB uartiermeifterbepartement | Wird es dem deutichen Ariegemaifen- 
— a egen omite euch diesmal imieder gelingen, 
i —* Fuhrer in dem Fampegegen den Ertrag unverkürzt den notleiden- 
die rn war ass fin den Kriegswaiſen zukommen zu laſ— 
root, Republitanet von Wisconſin ſen. Der Einlrin foitet nur 50 Gts 
und ihm jtany in erfter Linie Senas | Fiji. GErfrifchn; — SpENee Re VEN 
tor 4* Demofrat bon Nebrad- dur — iſt reichlich Sorge 
* zur Leite, während Senator —5 22 bittet man 
— eigente, Die dort zur Verteilung 
E rginien, der rang—⸗ 
— * * — gr nen ae 
— men 2e s . * : Yrau Anna . Schar: 
a 
— Frau H. E. Hemman, 4543 Magno— 
Senator Underwood von Alabama, lia Ave.; Fran Hebivig Mueller. 
ter Führer der Demofraten, ftimmte 1224 Hood Moe., und Frl. Louife) 
zu Öunjten der Erhöhung des Ma: | Schmuß, 6530 Glenwood Ave. Der: | 
vineperfonals, erklärte fich jedoch mit |artige Liebeszaben werden jegt — 
aller EN en eine Ab: [mit großem Dant entgegengenommen. 
rüftung ſeitens er ereinigtei | bedö fir die beutfchen Kriens. 
Staaten, ehe nicht ein biesbezügliches | waifen bittet rıan nach 4 in —2 
Uebereintommen mit anderen Mäd: | den Schatzmeiſter Ernſt Kußwurm, 
ten getroffen werden.“ 54 W. Randolph Str., zu ſenden. 
Die Einwanderungsbeſchränkung. 
Staatsſekretär Hughes, Arbeitsſe- 
trtäer Davis und Handelsſekretär 


J | 


Hoover ernannten je zwei Vertreiet | Die Iehten beiden Borfteellungen am! 
1 
ſchuß, 


hrer Departements an einem Auss | Snmdtag uud Senntag | 
der im Einklang mit dem gm nädften Samstag —2 — 
lũrzich vom Kongreſſe angenomme⸗ tag Finden nunmehr 5 er 
nen Gejeh zur Beihränkung ber Eins | geipen Testen Borfiellungen —— 
wanderung ganz genau jeitjegen Den. diesjährigen Epielzeit ſtatt. zür, 
mie groß die zuläffige Zahl der Ein- idiefe beiden Abende hat die Die! 
|manberer aus den einzelnen Ländern |veftion fidh die heitere Mufe —* | 
'ift. Bekanntlich ift jedes Land zu m frößlich und lachend he Sit, 
drei Prozent der Zahl feiner Ungeho | 
Irigen beredtigt, die laut dem Yenjus | 
|de3 Zahres 1910 hier im Lande a: 


— — 


ku 


| 


| 


| 


| 


—)+ 9 ⸗ 


Tufh Temple Theater, 


(ESireltiou Serdemanu.) | 


er Eaifon zu feiern. Am eritenlitenv | 
gelangt „Der ungetreue Eckehardt“, 
De i jein Schwank bon Hans Sturm, zut 
fäffig waren. rare aufführung. Wik und Humor, Geift! 
Die oe N und — in dieſem Stüch 
ſind, H. A. McBride, der ununterbrochen, und der Zuhörer 
Paßviſierungsabteilung und Major lommt tatſächlich von an biö 
Ratorence pon der Abtetlung für meit: | zum Schlub nicht aus dem Lachen | 
europäifce Angelegenheit als Vertte: | Geraus, | 9— 
ler des Staatsdepartements; un | Der zweite Ubend bringt „Die — 
C. Hunt, der —— nn 'nifche Fliege“. Diele Voritellung hat | 
| belöbepartement ; Ethelber 54 gr Noch einen ganz befonderen Reiz in= 
Kommiſſär für Arbeiterſtatiſt A 2 fofern, als er der Benefiz- und Ehren: | 
Joſeph U. Hilt, Statiftiter In 9“ akend für den verbienftollen Leiter 
|belsbepartement; und m. = Ein. ‚Herrn Conrad Seidemann tft. Mit 
bard, Generaltommiffär für SE | ufopfernder Hingabe, mit unermübd: 
Imanberung im Arbeitsdepartement. ichem Fleiß hat Herr Seidemann 
| Weitere Ausfunft über Sarvens Rede | cu biefe Eaifon durchgeführt und | 
| gewünſcht. ſelbſtlos immer nur das eine Ziel im 
Die lürzlich; Rede des diesſeitigen Auge gehabt, den Deutſchen Chicagos 
ten. | 
gelegentlich des Banketts der Schien es doch manchmal faſt unmög⸗ 
wieder⸗ lich, das feſtgeſetzte Ziel zu erreichen. 
‚um im Haufe zur Sprache; Rep-a: | Mie beiier fönnte das Deutſchtum 
'fentant Flood, Demotrat von Birgis der Stadt für all das feinen Dant| 
Inien, unterbr.itete eine Rejolution, |abtragen, al® am Sonutag abend 
‚in melcher Ausfunft vom Staat3: ‚ba? Iheater bis auf den legten Platz 
ſekretär Hughes barüber verlangt | zu füllen. Das beiveiit ber Leitung | 
wird, ob gewiſſe Aeußerungen, die die Würdigung ihrer Arbeit und gibt: 
Hervey tat, im Einklang mit Metz | ihr neuen Mut für die nächite Spiel: | 
jungen win waren, - ihm dom zeit. Nebermanı, der fich für feine 
Staat3departement geworden. 


Tenneiiee” geht nad dem Stilun 


| 


2» 
a 

Ar 
\ 
1 
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l 
| 


Beſtrebungen intereſſiert, ſollte hin⸗ 
⁊ geben und dem verdienſtvollen Leiter 
Szean. ein Lebeioch! und ein noch fräftigered 
Der Ueberdreadnaught Tenneſee“, „Auf Wiederſehen!“ zurufen. 
das größte Schlachtſchiff der Ver-⸗ Die Lheaterkaſſe iſt täglich von 
inigten Staaten, hat Weiſung erhal= | 10 Uhr morgens bis 7 Uhr abends | 
en, fich unverzüglich nad; dem Stil- | ununterbrochen geöffnet. 
len Ozean zu begeben. m Marine: — — 
— wurde erklärt, diefe Weir) Die Great Northern Bahn wird 


während der Zeit vom 27. Mai bis 


Die 


ung fei nur im Einflang mit ben 


— — — — — 
— —— — 


an 


— 


v eT 8 a N'S ORIGINAL& GENUINE 
PILLS 
COMPOSITION 
Grrolgrei ın Europa ;eit WU Auhren, Eıcerr« 
Heilmittel gegen Xeber- und Gallenbeihmerben 
Unverpaufichleig und Beritnniunn, Daß hefte 
eipführmittel bei_ieberfällen, Euer Apctheler. 
ober Ihreiht an E. Mougore & Go,, inc, 90-92 
ex, Dort Elite 


— 


land Avenue, dürfte Frl. Feil frei— 
willig aus demLeben geſchieden ſein. 
Seinen Angaben zufolge war ſie ſeit 
Ilsngerer Zeit fchmernütig und .er 
\erhielt a... Freitag ein Schreiben von 
(ihr in mweldem e3 unter anderem 
hieß: „Sch kann es nicht länger aus— 
halten. Du magſt denken, ich wüßte 
nicht was ich tue, aber ich weiß es. 
Wenn Du dieſen Brief erhälſt, wird 


masinisjal alles vorüber fein.“ 


‚derd, der Vorjiger des Direftoriums | regulären Plänen“ des Departe- 
der Michigan Central-Bahn, einer ments erfolgt, da alle großen 
Lungenentzündung erlegen. Er wur. Schlachtſchiffe nach ihrer Indienſt— 


‘ 
Ite im Jahre 1844 in der amerifant- |ftellung vorerit nach dem Stillen 
Dean beordert werden. 


ſchen Botſchaft in Paris geboren 
Beſtätigte Ernennungen. 


und hinterläßt zwei Söhne, ſowie 
ine Tochter die Baxonin von Kett. Der Sengi beſtätigte die Ernen— 
ler, die Samtlich in Detroit anfällig nung von Richard MWafhburn Child 
find. zum biesfeitigen Botfchafter in Jta- 

lien. Außerdem wurden noch bie Er- 


£ejet die „Sonntagpoft“. Inennung von Williem %. Lamb von 


5. $uli den Betrieb in ihren Repara= | 
turmwerfftätten, mit Yusnahme von 
zwei Werkſtätten, einſtellen. Hier- 
durch werden etwa 2000 Arbeiter 
brotlos. Als Grund für die Betriebs— 
einſtellung wird die Tatſache ange— 
führt, daß der Güterverkehr auf der 
Bahn zur Zeit ein höchſt geringer iſt. 


Leſet die Sonntagyoſt“. 


Illinois zum Solicitor im Handels— 


Seid „dahinterher“ 


Warum Zeit verlieren durch das Reden über gedrückte Geſchäftslage? 
Benutzt Euer Fernſprech-Telephon, neue Kunden zu ſuchen und alte zu 


ermutigen. 


Das Land wird nicht „vor die Hunde gehen“. 


ſolche, die darnach 
ſucher 


Das Fernſprech-T 


Es gibt Geſchäfte für 


ſuchen. Seid ein Fernſprech-Telephon Geſchäfts— 


Das Geſchäft iſt in dieſem Lande. Nehmt Euren Anteil. 


elephon iſt Eure beſte Hilfe, um das Geſchwätz der 


Peſſimiſten zu überwinden. Der Dienſt iſt gut, die Linien ſind imſtande, 


Euer Geſchäft zu handhaben und alles, 
Fernſprechers 


mittels 
den Dienſt. 


Als ein Zeit- und 


was es Euch koſtet, Geſchäft 


zu erlangen, iſt die kleine Bezahlung für 


Geldſparer und Anregungsmittel für das Geſchäft 


wird das Fernſprech-Telephon empfohlen. 


er STETTEN 
[ Mast (Sud) mit den Zeit und Geld erjparenden „Stas 


der 


tion zu Station“-Dienjt befannt, erklärt auf Seite X 
laufenden Ausgabe de5 Telephone Directory. 


ILLINOIS BELL TELEPHONE COMPANY) 


Stimmen ans dem Lejerfteiie. 


Fur Cimendungen aus dem xeicetteis u 
die Hedaktion mit verantwartiim. Bur 
fhhriiten miiifien möglihit Har und MI, :e- 
haften und jrel von perfüntihen Angeiff n, 
Ind Yapier nuz auf einer “eite (er. .iehen 
fein. Nur Solide Ciniendungen, ie } 1 
Namen und die Noreile des “eriallers 
fragen, werden beritiichtint, unn eur jol.ır 
tünnen, int alte ste nicht verwendbar find, 
auf Munich zuridneihidt werben. benen 
das erforderlite Norte heilient 


: 2 * 17400 
Un die Redaltion der „Abendpoit 


D 


„Das Wohlergehen 
verlangt die Wahl chter 
von Varteieinfluß. Die Nichter im Au °e, 
deren Amtszeit abläuft, follten Wieder 
nominiert werden, und Männer für die 
nenen Räte gemeinihattlid 
bon den dominierenden Parteien er= 
nonnt werden.“ 

Dietes find die Worte unjeres Mahor 
Thompfon, die ein jeder recht denfende 
Bürger gutheißen muß. 


der Gründe, welche mich bewegten, für 


28 
o 


der 


ihn in 10919 zu itimmen, da ich Dachte, | 


wer ſolche Worte ſagt, muß auch Gute— 
in ſich haben. Außerdem trieb mich mei 
dandartelisgefůhl dazu, da er die 
Rechte der Deuiſchamerikaner wäh— 
vend des Sirieges mit beihüßte, tropdem 
er da3 deutjchamerifanifche Element m 
jeinem eriten Termin beinabe vollitanz 
dig innorierte in der Einennung leitens 
der Beamten, mern id) auch nicht Teugs 
nen will, das er außer Negern einige 
Deutichamerifaner zu Gehilfs-Haus— 
fnechten amd Voritehern von Comfort 
Stationg ernannt bat, umd Ddieje aus 
Dantbarfeit dafür, das er jeine Wie— 
derwahl wohl ausſchließlich der deutſch 
amerikaniſchen Dankbarkeit zu verdan— 
fen hat, im Amte ließ, wie mir mitge 
teilt wurde. Hiermit war aber auch 
ſeine Dankbarleit anſcheinend 
ſchöpft. denn nach ſeiner Wiederwahl 
hielt er die Deutſchamerikaner gerade 
gut genug als Stimmvieh! 
Wie er d eutſchamerikaner 


geht auch 


er 


1 


ic 
aus 


4, Tsafıt 
I LTEDT, 


fantichen Diitrift hervor, den unter Jrige 


Britten jo ausgezeichnet im Kongreß 


vertritt und dem die Ermäblung zufam, | 


al3 Delegat zur republifaniichen Non- 
ventior. Was wohl einem Deutichames 
rifaner paſſiert wäre, falls er ſich un— 


44» 
teritanden, in den Ztodvyards als Saite 


Bidat aufzutreten. Na ihr lieben Yandss f 


leute, nur immer bon „unterfrauuben“! 

Das Gebahren unteres „QVig Bill“ 
ſcheint mir in der Geſchichte ſchon dage— 
weſen zu ſein. Der eine war Bill Tweed 


von New York und der andere der „ver⸗ 


— 


floiſene“ Big Bill von Berlin. Der letz— 
tere ſchrieb „Sice voleo ſie jubeos“ (was 
Ich will, befehle Ichl! Beider Ge— 
ſchichten ſind ja bekannt. Der eine ſtarb 
im Gefängnis und der an 
den Genius Deutſchlands, von dem er 
hätte viel lernen können, Bismarck, fort— 
jagte, jubeote fich nach Holland und 
durfte in Deutihland dein Begräbnis 
feiner guten Frau nicht Genvohnen, Beide 
hatten ‚„Nir mihr to jeggen!” 

Ch der Tiwecdiing jo viele Millionen 
„umgeſetzt“ hat, ilt wohl fraglich. Zu: 


Mr 


nt 


Ne 
‚L 


um 


Iımie ob die Bürger Chicagos ich dem | 


‚Nie jubeo“ 
Da ſein, gelinde geſagt, etwas unver— 
frorener „Beſehl“ ſeine Schmeichler und 


Speichellecker zu Richtern zu erwählen, 


doch ſehr ſtark iſt! 
Was er 1915 ſagte: „Das Wohl der 


Stadt verlangt, dat die Wahl der 
Nichter frei von Partei bleibe”, gilt! 


! 
4 


heute nod|! Wen da3 Wohl Gl 
cagos am Herzen It:gt, gche am 6. Kumt 
den Stimmkaſten und ſtimmer für 
die „alten“ Richter! 
Ergebenit i 
Dr. Hurmannker. 
* - 


* 
Verehrter Schriftleiter! 
Ka 


Mit grogem Antereife ba 
editorielle Antivort auf das Eingefandt 
de3 Herrn Dietrichitein gelefen, tweldes 
Sie ebenfall3 publiziert haben, Ahre 
Antwort zeigt, dar Sie jedem nerccht 


be ih Ihre 


werden wollen, Herr Dietrichitein zeigt | FIME. 


in feinem Eingelfandt eine große Iln- 
fenntni3 der Cadlage. Weni das 
Thompſon-Ticket vollſtändig erwählt 
wird, iſt dieſes nur eine Stärkung ſeiner 
Parteimaſchine. Unabhängig können 
und werden dieſe Richter keinenfalls 
ſein, müſſen ſich vorher verpflichten, 
darnach nur Puppen oder Siatiſten. 

gebrauche Onlel Bräſigs Ausdruck: 


Gemeinde 
der Richter frei 


Es war einer 


der Anfitellung feines | 
„Freitag“ Faherth in dem deutſchameri-— 


re, welcher | 


“| 


Ihonpten3 fügen werden, | 


u # 


⸗ 


Verlangt: 


Männer Tir ganze oder teilweiſe Zeit 


Sc bin willens, 10 Männer zu Verlkäufern auszubilden, wo— 
durch ſie 335 bis 545 oder noch mehr per Woche in ihrer freien 
Zeit verdienen können. Ich eröffne einen achtwöchigen Kurs im 
Berfauten, der frei iit, am Donnerstag, 9. Juni, 8 Uhr abend3, 
bon einem $15,000 per Sahr Verfaufslehrer geleitet, finanziert 
durch eine der erfolgreihen Organifationen in Chicago, die ihre 
praftiihe Erfahrung im Verfaufsfach dazu hergibt. Eine fchwer 
zu übertreffende Gelegenheit. Spredt fofort vor und erfahrt 
Näheres, Müjien über 25 und unter 45 Jahre alt jein,. Referenzen 
verlangt. Nahzufragen den ganzen Tag. Office offen bi3 8:30 
abend®. Fragt nad) dem Verfaufs-Manager. 


H. W. Elmore & Co. 


348 National Life Building. 29 Süd La $alle Sirasse, 


Telephbon State 4640 für alle Deyartments, 


sense 


— r r — — 


| 
| 


ınai24,25,26,27,29 
„To ſegg'n hew ſe nicks,“ 
nichts, müſſen tim, 
befiehlt. Dieſes hat der jetzige County— 
richter Righeimer freimütig eingeſtan— 
u Pe ee ee freuen, Euch dabei behilflich fei 
dei, daß er in feinen Pmte, welches eine" uen, Cuch ehilflich ſein zu 
große Vatrongage hat, ſpeziell das Wahl-können. Sprecht bei uns vor, eine Kon⸗ 
amt, keinen Schreiber, Wahlrichter, ja | jultation Zoitet nichts, 
MWahltommijär ernennen kann, dieſes a; "m. 
beſorgt die Maſchine. Er wird noch nicht“ Wir vertreten alle Dampferlinien. 
I pır f 1fyr + urinrnt en sp» ir} n 
jeinmar geicans, Die verorgt Dir) Wir beforgen Geld » Uberweifungen 
Luudin. ber anderen lemterinhabern | nad allen Zeilen der Welt, unter 
| diefer Kartei iſt es ebenſo, nicht —— vollet Garantie. 
einen Vertrauensmann wollte die Ma— = 
VNOSRER SUR AD | Wir beforgen Gepät, 
Ichtne ihm augeirchen, diejes sit Tarlade. | yopsı 
Fark rn he Be oerſicherungen. 
* r * u des rn a Dir fenden Nahrungbmittelpefete bi 
edeutet für dieſes ſehr viel. Die Circuit 
Couri Richter ernennen die Züdpartbe- | Felt von Hamburg, Tentichland. 
Förde md auch andere Behörden. Tie- Freiheits Bond gekauft und vertauft. 
ſes bedene ms nenne Stärltunn ihrer | . 2 * 
————— eine große Stärkung ihrer, Wir verkaufen Stadt-Yrundeigen» 
| Partei. Wenn aber das Noalitions | tum und Farnıen. 
Tiefer ertwählt wird, jo hat Feine Faftion | 
Kontrolle, h bin überzeugt, Daß! Transatlantic Trans 
die Ernemmmmgen der berichieden 'n Mes 
börden viel beiler ustallen werden, | 
‚mem Das Koalitions Ticket erwählt | John W. Diet 
'toird. Aus Ddiefem Grunde namentlich | 
ig s . * 
ſollten die Bürger deutſchen Herkom— 
mens für das Koalitionstickei ſtimmen. Be = ; 
Auf dieſem Tide: fandidiert Feider ern [et beifpielsiweife nur einen heraus— 
Na= | green, der fid) „bewährt“ hat, und den 
Imen, Harıh Fiiher, der während des | id hegt, wiedergewählt zu werden. 
Sitienes ein wiltender Sumentreifer |, Als * Kraßenbahngeſellſchaft will⸗ 
pat je in diefen noch feine polnifchen en Der Ca a der 
Landsleute übertraf, vbaleng er jilttz | Set! Men N ‚um Aamen Des 
ichen Uriprumngs fir. Gegen dieſen follte Volkes bei dem fraglichen Richter ve 
unter allen Umitänden jeder Pürger | gr, Sinhaltsbefehl nad), womit Dieter 
ä . ER 2.» » Weſellſch ’2 n Sup: : 
deutſchen Herlommens ſtimmen. Jetzt Woröellſchaft bis zur endgiltigen gericht— 
natürlich verſucht er mit ſeinem deut— Den DE a iverde, 
mehr als den vertraglich bedimaenen 
Ihem Shompion=Ticet iind in aucd einiae | Sabhrpreis zu fordern. —9 
dem Thompſon-Ticket ſind ja auch einige Sarnbreis zu n; m, 
ıempfchlensiwerte Leute, wie Aranf D, |, zer Herr Richter, wohl wiſſend 
Apres md Denen Mrpatel, icher von die⸗ daß die Straßenbahngeſellſchaft a 
ion iit jehr diel beifer als Henry Fifher, | offenbaren Vertragsbruch beging, enis 
und tiv Amerifaner deutjchen Sersonts * ungeachtet deſſen zu Gunſten der— 
mens ſollten namentlich in dieſer Wahl Elben, indem er das gerechte Begehren 
unſere Macht Zeigen. Renegaten heintaı des Volkes abwies 
unſere Macht zeigen, Renegaten heimzu— — * 
ſchicken, un abhängig ſtimmen, uns * Er hat N) „bewahrt für die Stra— 
nicht, durch Verſprechungen, die ja a ar em 
gehalten werden, Binbalten und tüde n | MW Horte einmal een Recht3lchrer 
bortragen: „Em tüchtiger Anivalt ui 
nicht nur das R echt, ſondern auch das 
ſu nee ht verfechten können. Das mag 
\ wohl hingehen mir Bezug auf Anwälte 
An die Redaktion der „Abendpoit“, Iaber vor jolhen Leuchten auf den Nich- 
Sch jegte voraus, dar meine Zuicheift ferlfühlen joll ums der Schöpfer bes 
bom 18. d. M. von Ihnen als einfache | wahren, 
Berichtigung aufgefait und damit auch ! Ich fonnte noch 
ige Vewenden finden würde, ich erivar- | NONS-Nandidaren 
tete nicht, daß die geehrte „Abendpoit“ edoh. Ihre Güte 
meinen Bemerkungen einen Leitartitel — — dieſe Zuſchrift 
obendrein mit Nennung meines Na-— derholend als 
mens widmen werde, und bin Ihnen 
jfür dieje Auszeichnung ganz bejonders | 
verbunden. | 
| 
/ 


ganz und gar 


X Wenn Ihr Verwandte in Europa 
was die Maſchine 


habt, die Ihr nach den Vereinigten 
Staaten zu bringen wünſcht, wird es 


1 


— 
nf 


dieſes 


unb euer- 
Die 


| 
! 
} 


u portation Co, 
1646 Läarrabee Str. 
ZTivericy 2507. 

zer. Prüs, Jos. H,Becker. 


err 
eri 


Mann, jest Nichter, mit deutfchem 


d 
De 


Y 


laſſen, für Unwürdige zu ſtimmen. 
Yuguit Queder3. 
* 


er 


mehrere der Koali- 
analyjieren, fürdıte 
zu mißbrauchen und 
Qrift meinen Dank wie 
Ihr ſtets ergebener 

T ietrichſtein, 
1310 N. Robey Sir. 
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M. A 


is 


Ich meinerjeits betrachtete Diele Sache 
als erledigt, mug Ste jedoch jeßt um 
|nerl. Aufnahme (nur) noch diefer Zei: 


’ 


len Bitten. 


| Achtung, Deutichamerifaner! 


Cie fagten „fo mar’3 bisher“ und | 
|meine Yntiwort bierauf iit: „und fo! 
wird's auch bleiben“, nur in anderem | 
Solange Richter vom Rolfe, >. | 
‚1. bon Deffengübrern erfürt werden, mufz | 
das ort „parteilos” ausgeihaltet | 
bleiben. Kandidaten, von Rolitifern dem | 
Xolfe empfohlen, find diejen itet3 mehr | 
oder minder zu Danf +— verpflichtet: e3 
braucht dies bon den Epagen nicht ge— 
pfiffen zu werden, Kedermann in Amtes 
tifa weiß e3 nur au ec . 

| Sch will von deu $ dida⸗ 


Steht den kommenden Richter⸗ 


wahlen nicht gleichgiltig gegemü 

Seid Eurer Bürgerpflicht — 
zeigt das nötige Intereffe für de 
würdigen Kandidaten und erwählt 
‚te, indem: ‘hr vollzählig am Wahl: 
tage am Stimmtaften erfcheint, denn 
nur badburd, dai Ahr, Wähler und 
Wählerinnen beutiher Serkunft, 
Cure Kandidaten erwählt, fünnt Ihr 
Euch) den Einfluß im ötfentlihen Les 
ben verichafien, der Euch sukomme! 
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Abendbpoſt, Chicãägo, Miltwoch, ben 25. Mal 1921. 
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Vergnügungs + - Wegweifer. Stellung judyen Männer u. Sinaben | Verlangt: Franen und Mäddıen Perſönliches | Möbel, Hansneräte n. |. w. Geicäftsgelegenheiten Grundeigentum und Hüufer 


ß LWeigen amter Diefer NRubrif Ic das Wort.) | Zinae inen unter diefer Nubrit_2c das Kiort.) (Anzeigen unter dieſet Rubrit 18c die Betle.) ! (Yinzeinen unter diefer Murbrii 18c Die Bei Belle.) Anzetnen unter diefer Mubr Nubrit 18c_dte Beile.) zu verfanfen 
Niberbicw Bart, — Wllerbaud Ber Wiener Di: at, In ® —— A mm —— ⸗ m — > 


e eg — ö > I be | (Yinzetgen unter diejer Wubrit_18c_dte Belle.) 
— E — in Yabora orium Hansarbeit — eut j d A po t the eke. ZuU Hugs, wenig unregelmäßig und „UNS Gängzlicher Ausverkauf wegen Aufga (Anzeigen unter biejer iruhel] TER Dir 
guügungen, Arbeiten bewandert, Fa mann d r chirurgiſchen x u ö )e mathed* zum Galben Preis, Hx12 Wilton 7 7 

Bladiivne — „Bab.” Summiwaren Branche, ruht patlende Steult..a. | Verlangt: Gnte, zuverläffige Fra fir | Wille ärzilise; und Bamiliendtegepte]ysciuer $28.50, 6x Wrufcls 87.50. OXIT Ar de⸗ Geſchäfts. Filzlſchuhe, N Worbirite — 
Coabans Grande — eeaneſt Man in Zuſchriften erbeten an ®. Stsinberg, 2337 | Kochen und Backen für Dampftiſch und terglältiar angefertigt. ıntiniter Rug $25, 11.3x12 Pruffels Nug $20, gederpantoffel, Holzſchuhe, eaver,, gu verkaufen: Spezieller Bargain, $3700 nad Sentichland, Deiterreich, 
Worid.” Corte Sir. "Kbone: Humboldt 6367. | e wir einpicblen unferen berühmten R 0 N 4.5x6.6 Arminiter Mug $13.75, Ox12 rend importierter Gord für Pantoffeln, and) faufen 3:$latgebäude auf Briefundament, 4 ) abi 
Colonial. — „Mart.“ ee — Ssiumdichaft bedienen helfen; Stunden ter SKräutertee (edit deutifher ysilton $65, 7x12 Acmintter $20, OX12 Nopal | Shel d Show Gafes. N. Zim- md 3 Almmer, Gas und Bad, nahe Hohbahn: Czecho⸗Slowakei, Jugoſlavia, 
Sort — „Emootber as Zill.“ bean abe Wishelges rate TE, yon d bis 7 Uhr abends, 143IEN. Ya Plutreiniguugstee), für Kinder und ysilton $45, 0x2 Braunfels Nug $15 Velbert Shelving und Show Gafe itation: nur $1200 Anzahlung. Carl Wolf, Ungarn, Rumänien etc, 
„Kalt 18 Weſt. — — — 2 — — Salle Str modimi —— unentbebrli im Hrühiahr. Preis | Garpet $1.45 Yd. Kommt frübzeitig Kir bie | mermann, 1431 Ginbouen Ave, nahe | 3056 N. Clark Str. midofr a 
„Qidle er a Zn ne Be Er cn Tone — — sn see TER beite Auswahl, Madiion Car oder Tat Far h dofrſonmi — — t t * K l 

—— Longer Lettie.“ —— ——— en Verlangt: Junges Mädchen oder Zrau ' Gin wohl alforıterte3 Lager in Gummie|Sochbabn, 8, Martins Kınniture Mar kareabee Norhmetieite, D aria 8 Kanzlei. 
— „Zub Name 18 Woman.” SE ORE Hide für Wantryarbeit und Yundenunter, auliteln Barenimedisinen m I. itet, 178.R. Cicero Ube. Columbus 70. “ _ Außerordentliche ‚Gelegenheit. 


— „vall tbe Doctor. iv, ftel3 borrätig. 


\ apı5*X % 6 6 3 + 
© u Geluat: Cude Stelle 18 Zanilor m! r a8 Moarf- | si ar in . e > —— — — Guter Delilateſſen- uüund, Groceryſtore nahe 
The —* — — == en ER Lincoln Turupalie, 1005 Tiveriey Bart db — * 7 N F 1 Je Je 2733: I Duvfvld $30, 23011, Roſten Melfingbeit- ' Lincoln Kart und North Ave. muß — l ar en. 
* * — —— dr.: 3 74 Mbendpoft, mifodi way. — — im Märne.“ mit inmpertierten oder Oregon ftellen $15, Mabanoni Näh-GCabınet $10, 2° | halber fehr billig _derfauft werden, $1800. 
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ch ze Verlangt: Deuifhes Madden, mu gute Nor | Hopf ! I sltreif Etide mafiıbr Koerhultee Parlor Euit $150, | Nahzufragen: E, &. Delment, 117 N. Dear 2 Ginwanderungs-Erlaubniffe 
‚„Yı vittle Moiber to We.“ bein: ng ‚der — — een | hin An 3 —————— — ba —306 u 2 tn nr. Davdenvort Tiſch 820. Floorlamve und Vaſe | born ir., Rooms S0L—3UÜ, Zel.: Randolph 5 3 0 0 B ar — werben prompt beforgt, 
) ini n tl r.® Sohn Iraend «ne Mrbeir deriaaftt (Trartia : —3* A Be —8 « 8 —8 15, Sarland Combina- 4 3. dimi 

e Elan 0m 198 Wost. Arbeit nacweilt, acht auf Mutomobil, Trud | —* n . eoen — 458 W. North Uve., Gde Elcveland. $10, eidener Trefler $15, 


2m _— ia Filiale: 
oder Wagen als Helter, »infler, 1871 Bırjcı | Das freu mdtihe Behandlung ir einem gebilde— 26f6lamisınt tion Noblene md Gasherd $50, Ix12 Wilton Fu verlaufen: Schubrevaraturemverfftätte, Jugoſlavia F 


—— ent Re A A Velvet Nun $30, 7X12 Agminiter ua $20, 50 Meilen weftlich von Chicago, für 2000 sun: verichaffen Euch ein eigenes Zombor Vacsfa 
| te Hr eit, = & > — miſt j mas yurittan frei, Stellung olien bis Juni. Adr.: Freie reie B robe e! Dx Bi Truffels Ru —— — ze t — den nur ein Nepair Sbov tm Zorn, macht er j = Bez Ayatiner Strafe 9 
v Sehincht: — Niger errabrener Saricuder⸗ 8 Abendvoſt oder telephoniert Superior Lumg-Mirare Mr. 08619 (abführend), 178_N, Cicero Ave, Columbus 1 ar  —— | ein leites Leben, $135 bi3 $150 der Woche. Heim; wenn Ihr bewetjen 

nn } 9 De t, —— — * uido Beizeiten genommen, verhütet eine Erlältung, Su berfaufen: Großes Colontal Vett, Mor: ; Nadazufragen 3820 N, Camwbher Ave, nahe 
Mpr.: 3. 90 Abendvoit a 


‚- - . . MN he p8 frich— 
= Zerlangt: Sutes "Rädben für allgemeine | die unter Umftänden Lungenenizündung, Zus \risftuhl, Ersimmertifh, Mahagoni, Heiner Na |; Grace Etr., von Samstag 1 Uhr nachm. bis fönnt, daß Ihr es aufrich 
Verlangt: Männer und Sinaben Gefucht: Ein älterer Mann jucht Welchäftis Han sarbeit, nuter Lobn und autes Heim. Mrs, | fluenza, Reuhbuiten, Altbma, oder Stehlfopf- ften von Schubladen, !Salmıd, Männerlleider, kontag abend. 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 2c das sort.) | ana aleichvicl weldper Mrt bei I 1" i — 
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tan ee En tig und ernjt meint und 
A . zaan Oder —* Vieder HB Nortb Abe 1. Flat. mido entaüt idung Zur Folge haben lann Prince Albert und UÜeberzieher, Größen 38 bis — Zu — oder zu vermieten: Ibenter 
—— he Stunden. Adr.: 3. 82. Abendvoſt. mido 
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"erlangt: Mädchen fiir allgemeine “ans: Bringt diefe Unzeiae zu 9. &. Ecyiartb,|40, Cchbs Cectional Bücherfhränfe, Mahas | mit 300 Cibplägen, In gutem geſchäftlichem mit dem Mietezahlen auf⸗ 


arbeit, auter Pohn, feine Wäfcbe, Heine Suinie Bharmacilt, 3501 Lincoln dibe Ede Cornelia | gent, mit Vüchern, billig. Telephon Rogers zuftaud, in guter Yage, Bargaiın, Eigentümer hören wollt, dann beant- 534 W. NORTH AVE. 
Serlangtz Selucht: Mann fucht Play für Haus umd!lie, 37 | Kine Grobe Yide., 3 vn nit doir und Nord Hermilage Live. für freie ’Brobe; | Rart_4674. mido 30 DI Goluny Bde. mido eg ; Me 
er ren A a —— — — —— eder ſchiden Sie inir einen Dime und ich Speritulied Mar nn - = : . mwortet dieje Anzeige, Neuts 
| Gartenarbeit; dann auch Mntomobil fabren; — Srof argain: Dperituffed Barlor ct, litateffe d Grocery, m — 
ne u fir Sau: IT ®& | i —*3 e— Großer Barg In vertaufen: Delilate en um ri ), B — 19 7 
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Sofort, 50 rfahrene Rohrarbeiter und ee i dofr Er ne währıenDausmittels portofrei denfeiben Zaq aut, | Snpenport, arober Kbonograpb, ugs; ache|$20, mit Wobnzimmern, Neine Maenten. 1011 gierig — en, an 
Se S anerläcin; Kart * — — — — — nach Europa; fommt ſoſort. 2008 ——— zu antworten. Dies iſt keine 
. For Part. am r yi it > e no . Ste Robe oma ttnf — — —— * = in — u a z 
th m aa  -jelfen? 8—12 dor, 2—10 abends. | !ve.. 1. iloor, Ede Roben.____ dimifrfon | Fu Derfaufen: Giehtriihes Equhreparatur: Schwindel-Anzeige. 
Berlaugu Frau oder Rädchen ſür allge, 13apmi* Billig Au verfaufen: Barlor:Zet, Bictrola, ! aefhält; Preis $750 Par. Gebe in andere’ 
meine Sardarbeit, fein wafchen; Tann auf | 


a. - 2 s i ee Gas und Nocofen, einzeln oder zuſammen. Geſchafi 842 Guiter Ave, nahe Main tr, —— 

untich aubanie Ichlafen: i Wu * J * an = 2 2 . "| 

—— au u nu in Bäckerei. bi Das Yugenlicht. Sn erfragen 1010 Diverfey Blvd,, 2. Floor, | Evanfton, Muß dor 1. Juni verlaufen. Mr.: R. 664 Abendpoit . 
— OD DEREN, — Bergeht nicht die an“ Blumenblüten bergeitells | hinten. dimido midoſaſon PROBE NEE . * ⸗ 
Verlanat: Mädchen für allgemeine Sausar: | fen Fiower Drops. die Pic 7 FE P 


uter Fachmänn. Arveiten sr 


"Berlanat: 
7531 Madiſon 


une Kin 
schicht Innger Mann ſucht irgend weile 2 
Korbiradher; guter Lohn und ftetige Ars | Miveit: ante Empfeblungen, Mdr.: 8. 447 * 


——— endyof mi, do 


sit, Sa irnaen bei Ind Nittellänriger »hanı Fırcht Wrbeit 
be em chzu 8 ꝛ Us id Feuermann. Verſteht auch 


nit» 
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— — init 


am liebſften mit Board 
A. L. Nandall, 2, abbo,fe _ 
— — m Beſucht: Junger Psiener, erft eingewandert, 
-I0 = . miniht Stellung bei einer Yrivatiauilicz 
«29 S. Wabaſ e —— * 
S. Wabaſh Ave. Sans: amd Gartenarbeit, Kelir Zuldol, 5543 
34 > 973,25.2 Yafewood Mve, di —ſor 
2 1346 18,22 on 11 20 Anmati = 2 — 
— BG SOME Sofiunt: Dill mac Chicago überfiedeln ud 
0 ſ 134 ich der beit  NRturitmader ın 
Intereſſieren Euch 55000 jährlich? he dancr dort, Mrbeit ie urlimader und 
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Mugen Ttärien und | ">. urerauien: | nn Gofb Kol en — 
” . ! riauien: Gas ange und Kalb Ke: » ) fen: t 3 zablendes honte 
beit, Nadbts heim cch eu, $12. 639 Grace Str,, | die teilweife verloren genangene Schfraft wies „iu berlaufen Nangı Su dverfaufen: CC abliertes, zableı yon! 
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Terlanat: Gutes Mädben für allgemeine | zrepfn felbft die barmäcigſteg, Augentrante Su Deka Kit — fompiert |tinften Nordfeite Transier-Cde. Maghe Bedin R en und Stalin, 
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ı adreilieren on 


n 
IS Ave, Gramite 

Berlangt: Berkünfer oder Männer mit einem) Kid, Allinoi3, 22mailiwX 
großen Boelann itenlreis um ſich —— — — — — — — — —— 


liertem Se üft u yinder umd Die bolie ru er 


Seit oder ein Zeil dem Verlauf von Amel Serlangt: Franen nnd Mäddıen 


nıent> } velde ” ßes Einlomme ingem am inzeigen amter diefer Rubrit_Ic das \Sort.) 
nleichzeitig fiher f.nd, zu widmen. Air wol a TE A 


len Männer Deren Freun md slienten | — und rabrifen 
Butrauen in deren Cd 1, Di Rerlangt: Griahrene PVeriänferinnen 
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) „bäriſchem“ Einfluß auf Geſamt— 

5, 14c leinfäufe, Die Gejhäftsausweiie für 

35: | die Ver. Staaten laijen einen Ge: 

de | jcehaftsrüifgang Für die Iegten beiden 
Wocen erfeinen. 


Abendpoit, Chicago, Mittwoch, den 25. Wiat 1921. 


Richter ift ungehalten. 


Nichtbürger angeblich dic hauptiächlich: 
ften Hebertreter des Prohibitionsgeſetzes. 


Als Richter Landis heute vormit- 


|tag der Wirt Charles C. Caramelli 


unter der Anklage vorgeführt wurde, 


in feiner Wirtfchaft, Nr. 1600 Weit | 


Late Straße, frei und offen Schnaps 
und Bier vertauft zu haben, und als 
fich herauzfteilte, daß weder der Wirt 
nod fein Schanfteilner Fred Mar: 
decci, troßbem Leibe fich feit etwa 15 
Jahren im Lande befinden, hier Bür- 
ger geworden find, erklärte der Rich: 
ter fartaftifch, daf es ihm zum miü- 
beiten gefagt recht verwunderlich vor- 
tomme, dah von den zahllojen Ge: 
fegesübertretern und bejonders von 
tenjenigen, welche ich gegen das Bro: 
hibittonsgefeß vergangen haben jol- 
fen, nur etwa 1 Proz. Bürger, bie 
anderen 99 Proz, aber Nichtbürger 
feien. Der Richter gab dem Antrag 
des Mertceterd des Staatsneneralan- 
walts nah und verfügte die Schlie- 


berechtigt. Die „Depot Motor Bus 
Co.” mag an das Kreißgericht von 
Sangamen County appellieren, falls 
ihre Konturrentin das MWegerecht von 
der Kommiffion befommen Jollte. 
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Kranken-Gedanken. 
Von Thomas Hübbe. 


Alſo da liegt man nun. 
Wochen darf ich ſo liegen. 
tım (als wenn das möglich wäre, 
wenn man doch noch aus vorrevolu— 
tionärer Zeit ſtammt). Ein Holzge— 
ſtell mit allerlei Leinen und Kiſſen und 
wollener Friedensware iſt einſtweilen 
mein Schreib⸗, Eß- und Wohnzimmer. 
Der Arzt hat es geſagt. Dieſer Arzt | 
iſt ein hervorragend milder Mann und 
bat verſprochen, mir den Kopf nicht | 
zeritudeln zu brauchen. Gr bat em 
weiches Herz. Sy Wei, day man ſich 
gar nicht vorſtellen kann, wie er es 
übers Herz bringt, nachher ſo eine kalt— 
lächelnde Rechnung zu ſchicken. 

Ich habe nartürlich eine militäriſche 
Krantheit; am Trommelfell, an der Ohr— | 
trompeie, in der Paukenhöhle, am Steig— 
bügel. Immer mit Muſik; die Glocken 


Einige 
Und nichts 


— 


meiner Trommel, Baufe und Trompete 
— die inneren Stimmen. Ich eriväge, 
ob ich nicht in der letzten Zeit dieſe und 
jene zu ſehr geärgert habe, ob ich's ih— 
nen nicht vielmehr gründlicher hätte be— 
ſorgen ſollen. Iſt es aber mondhell und ı 
iternenflar, dann iit des Schauen fein | 
Enve. Wer fagt denn, das diejes Er'.d: 
chen Himmel da oben ziwiichen den Hüus | 
fern nur ein Heine Seftordyen des 
Weltallz fei. Es iit ja volle Inendlich- 
feit! Denn der Radius bon mir bis zur 
Beripherie der Welt iit ımendlich; alfo 
ift mein ganzes Gefichtöfeld unendlich; 
und e3 fommt nur darauf an, twie tert 
mein Muge fehen fan. Und nteine | 
Erele.... | 
Und schlienlich fommmt der Morgen | 
ımd das Tageslicht. And die Glmzerinz | 
flasche, aus der mir dev Schöraang voll= | 
getröpfelt wird. Und die Frühſuppe, bei | 
der ich mich aufrichten muß, am tticht | 
iberzuflefern. And die Warchprozedur 
und to, deren Einzelheiren man ja kennt. 
Und die Morgenzeining.. Ich itede 
meine Haud heraus, das Blatt zu bal: 
ten, amd deje. MUeberichriften: Cine 
Kohlennote — Polniſche Kultur — Ein 
kommuniſtiſcher Anſchlag — Wahlver— 
ſammlungen — Vier neue Raubanfälle 
— Beamtenbeſtechung. Danke, ich habe 
genug an den leberſchriften. Weg mit 
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Auszahlung bur& Die 
Bank von Etrabburg 


Kur 850 ber. Reit $5 monatlih. < 


Auch fruchtbare Aecker-, halbe Acker: und viertel Aecker-Parzellen, zu 
bedentend niedrigeren Preiſen und auf leichte Abzahlungen. 

Weſtmont iſt nur zwei Meilen teitlich von Hinsdale enifernt und liegt 
prächtig im Zentrum einer neuen großen Subdiviſion von 1000 Aeckern reichen 
Farmlandes gewellt, hoch und trocken. Schwarze Erde, wundervoll ſrucht⸗ 
bar, ausgezeichnet für Anpflanzung und Früchteziehen. 


Die Baumwollebeörſe. ßung des Lokals, ebenſo die Wirt— 


läuten ununterbrochen, und in der Höhle | allem, was Papier heist; auch die Briefe 
!in der Ne Porter Yaumwollbörfe wurden | jchaften von Xoyrı Krabohill, Nr. 


scheint mirflich eine Raufe zu jein. Bar | Fönnen warten. Draußen iit e3 jehöner, | 
beute nahmittag 2:15 folgende Breile ber | ‚mc. \--bum-—bum. Dazır das übliche Kanız !und da oben tit Freiheit. 
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N geitern | Gillette in Chicago Heights. Therapie: !Merd. carbol., 9,5 mir GI: | Zogler der Yüfie. Auf dem MWipfel des 
—— zerin 20,0 angewirmt, viermal täglich | Baumes eine Nträbe, jagt, die 
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Das „verölte“ Heem. 
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860 Auklagen erhoben. eich — u. nn ) ı 
j draufgepackt. Aſpirin in heißem Yuls ein Stleiderfimitler eine  bownehntere 
kerwaſſer ſo ſchmeckt das Zzeug biſſer) Zuſammenſtellung erſonnen, als dies 
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dabei war ein Stüdchen Gaze in den Imumijten, die e3 nicht willen, wie um 
| Eingeieiden verblieben, das der | moglidy der olpjeritern auf einer deut- | Yeit, dak bier ein neues Stüd ber 
a —“ viele Unbequemlichkeiten ber | len; — *—* Zarum tommt; ſeid doch nicht ſo geizig!“ Ich 
Bor Sea egt ſie erſt, wenn's dunkel wird und muß wirklich meine Frau fragen, ob es 
Gen, (Verlanf auf den Geleiſen — 2 ee : rn . : urſachte, „ehe es entfernt werden die richtigen Vögel zu Bette * nicht bald — ein Stiidten Ened au 
er 18.00 21.00 | Die Strafen im Schleifenbezirk konnte. Sie berflagte den Arzt auf) Meine Fledermaus it ein liebes, be: | den Bohnen gibt ED " | 
a BIDDEZEETIE00 1000  ‚Tollen endlich die Beleuchtung erhal | Echadenerfat, und die Gefchiworenen |iceidenes Tiercgen. Mutich fit fie ber- | ds Be 0 08 
Ghicano, den 25. Mai 1921. Blecbin -. ni -11.00 | die il bends ei roßſtädti⸗ in Richt bels ae laus; macht einen bübi nr te ders) 3 fommen Menjchenbefude. Der | ; a 
Nachſteh bi N ti t n en der | ° fa. 3,00 ten., nn aben a „gro E I in Richter Hebels Gerichtsabteilung mein = Bern 2 —2 Gteitfhug an Entel Doktor. Unfer Jung. Tie Tante, | —— Leiden unpeilbar werben und Ihr mögt Euer ganzeß Übris 
en ne -19.00 15 Uusjehen“ verleihen wird, tie] ip i i em Fenſter vorbei, wie ein friedlis | Der Nedaftionsbote. Nein Siolleae Uny Ceben zuinieren. 
Getreidebörje, vom Beginn der Börien- 3 [1Ges Außleh en \prachen ihr vor ein paar Monaten, | Der Nedaftionsbote. Nein Siollene. Und Eeit mehr al3 20 Yabren dabe 1 Me Arstilde Prazis tn ehren, 
itunden bi8 um 11 Uhr vormittags: 
Weilzen — 11vorm. Club geitern | 
ein ee $1.7212 1.722, 
—“ 14 1.34% 


— — “ | Bert 

ee ons En £ Malz on. 1 

Reiicpäjle, Affidavits, Etener- B| nennen | 

und Gepäd-Angelegenheiten. J ir, 2 V 
Frühlahr, Etandard 


— * | Großartige Beleuchtung. 
Winter. hart .. 3.0 “ | 
| 
| 


* 
— — 


Zörſennolierungen. 


Schleifenbezirk wird „großſtädtiſches 
Ausſehen“ erhalten. 


Wenn dem ſo iſt, lo ſchuldet Ihr es Euch ſelbſt, Curer Famili⸗ 
und Eurem fünftigen Gluͤg, ſofort einen zuberläffigen Spegialiſten 
au fonfultieren, Vernechlaffigung If gefährlicher als Kranfhett, 
mag eine einfage Aufgabe fein, Euch jeht au helfen, aber wem Ihr 
Eus feibſt dernacläffigt mid Euch nicht jebt richtig behandels labt. 


— 
Rordweſtliches ..14. 00 

Stroh— 

Roggen ..... 

Halter 


-14.00 
-14.00 
-13.00 
-16.00 


—().00 


-15.00 I ee 558 pe n en, cher Abendgedanfe: und + fin e bote. Ci 3% 
» Mm. Keith, der ftädtifche Kommif: | wie damals berichtet, $10,000 Sa: > ee an geht fie |atfea —— ſich, wie ich es vor Lan— er, hafter cite, ausgeübt und Kiemanb Icöt, der een Den 
ar fü 8 rizitä J 3 Bee : Aeghpien, gerweile aushalte. H ihr eine Ah— a fanıı, bat e ein Veriprehen gab, da n elt, 
‚jär für Gas und Elettiizität, ; heuie | denerfaß zu. Der Richter gewährte Spanien, Teras — da find die feder: | nung! e außhalie. Habt ihr eine 915 ER direlte Behandiungeiweite amivende, gelangt meine Mranel Bireif 
erklärte, Auf der State Straße Jol- | dem PVerklagten einen neuen Prozeh | mäufe jelbirbewuster und fühlen jich exe | s Hmm Cite ber Aranideit, ohne in den Magen zu Iommen und bie 
len dreiarırige, und auf ben übrigen | auf juriftiiche Gründe hin. Diefer 


essen 

— ..13.00 
Nscizen oononnsnenonn0n0...12.00 
Itieelamen. 100 Riund...12.00 
Timotbbhlanten, 100 YPflund,... 4.00 
achs * 1.02 


SHE Sau0n 
Mais — 
Mai .... 


Kranken-Gedanken 


brauchen keine 
kranken Gedanken zu ſein. Ich bin's 


ot 


Die 


| 
| 
| 
1 | 
| 
| 
| 


9.77 ii bien 





10.05 


Gewöhnl. 


80 0,0 Durchſchnitt — — 
44 erware. . ... 8.30 


1 


Nationale Sportsleute kommen 
„Pageant of Progreß“ hierher. 
Die Jacht- und Motorbootrennen, 

die im Verbindung mit dem Senatsausſchuß 

„Pageant of Progreß“ Ende Juli 

und Anfang Auguſt in Chicago 

ſtattfinden werden, erregen natio— 

nales Aufſehen. Vierzig der be— 

kannteſten Sports- und Jachtleute 


* 1 
‚12 7| — —e — —— | 
| Ein Prohibitionstommiſſär. 


Gemif 


| 

IE: 120 lund.... 6.70 1 | 
. | 

| 

| 

| 


0 
LS. 


I 

I 

Scaſe (ver 100 Pfund — 
| Yümmer, weitliche 

| s — 
| 
| 
| 
I 
I 
I 


Das heike Wetter, 
Der 


— 


Die Menſchenjagd in Siet höfen. 


Das geſtrige Gewitter hat die erſehnte 
Kühlung gebracht. 
Die Bewohner der Stadt ſeufzien 


Wie der arme ſchwarze Dozier von wei 
ben Beitien erichlagsn wurde, 
Willtam H. Dozier war ein flei 


! 
hi 
iD, | 


Europäiſche Wechſfelraten. 


Nach dem Bericht der Merchants Loan and arbou, 
Truſt Co. 112 W. Adams Str. ſtellen ſich die 


(Rreife saint, Dil and Varniſt 


12 Bien 
cit IS, ziraßc.) 


* 


— 


* — = ganz beionz 
ders auch für Den Schmerz. Märe der 
153,000,0 


500.00 | ache, 


es 


haben über die Menſchheit; denn dort ——— 
Straßen zweiarmige Straßenleuchter hat jetzt vor anderen Geſchworenen, zufrieden; komme, was kommen mag. 
ſen hat, Euch der Annehmlichkelten des Lebens zu erſtenen; wenn Ihr jenes Gefühl vo 
Rückkehr oana aleich, was Euren Zuſiand verſchuldet dat. lommt und ſorecht darüber mit mir. 
Amen. Tut ” C i Nomijch: jedesmal mu | 
 [Xeleuchtung zahlt teifweile die Stadt, | Heute trafen die Geichmorenen die | Id daran de danfen erzählen, die aar Feine franfen 
Ninder (per 100 Pfund) — nichts zujtößt. Da oben in dent Slirch- : ” er 
Beſte Och! darn- un» proftatiihe Störungen, Blafen-, Nieren. und Kcherfeiden, ſpezifiſchen Katarthh, Ha⸗ 
Ju Goſßen d Fir : . or 9 8 ee s er. s 
ʒun Koſten decken. pflicht frei. Nun hat Frau Anderfon | Fänge baben. Die fliegen auch im Dım- | Relief for Austro-Hungarian War ebenjo.ts von mir unterindicn. Konfultation frei, 
W Mars Haſer Sped Schm'la Rwpp. Schweine Ger 100 Jlund)— — 
— |ten erben. So unterhält mich denn dritben der 
Ka Pit m Dänmtern, vo m - die Hüttinen | Clarf Str, bat der „Mbendpoit“ |2 
An vericyiedenen Stellen regne — o man nur die flüſſigen I, sloor von Gtate 
* nn | Alten | rech nt Der Witte — nr 
empfichlt Die nene | tig, Der eine | — WAR Der Weir um Den 
der Negierimg recifertigt de | ‚ trägt. 
darauf sieben 
for AuſtroHungarian War 
Woche, unmittelbar nach Annahme su bewegen. 
m i und Iitten geitern unter einer Vber- 
bereit erflär 3 Meamte bei die: —— gende Abrechnung unſeres Schatz- 98 u Den 
bereit erflärt, al zur |da in eine richrine Märchenwelt binein- 8 * 46 Jahre alt und verheiratet. Seit 
$25,U0V oder mehr (für kleinere Weträge find | 
ee ee 2 ER 7 | fenterfolauncei | verzeichnen geweien war, Das Ther 
Cabled.cn.. 3.063 \ Ched geben Inurde. zwei Inſofern iſt meine entzündete Paufen beſten Danf: 1 erfolaungen zer Q —W 
win: den bisher beisiiten Tag im Mai, 
Bd. leuten und Mitgliedern der Dortl= | fechz © 3 35 15 j. dung nach Wien-Budapeſt. . der Toll ich Lieber imblei— 
Stalien— 4 EINS ſechs Dollars Tagelohn, iſt heute vor anrückenden Krankheiten gewarnt. ‚500.00 | ken 2 oil % rn heimblet 
00 | 


f — — Ja verſpreche deine nnmoglichen Kuren, ich verwende einfaq die dur fahrelange Exrfahe 
ammeln die Menſchen wahrhaftig ge⸗ cung erlangten Renntniſſe in ehren⸗ und gewiſſenhafter Weiſe. 
a rg | aufaeitellt werben. Angebote von Ent: vor Richter Kavanaugb, ftattgefun- tie G Siebermausugrebiengien, nennen | id nun, da der Onfel Doktor fagt, th 
Suder, Or s .* u ) e Ir ” Au ’ a 1 2* 4 ut N — 2 
RE 3 —— * würfe werden von morgen an von den. Das Beweismaterial war ganz dürfe mal wieder — habe ich mir ge— biser Niederqeſchlagenheit habt, die Euch das Leben als kaum lebenswert erſcheinen länt — 
merfe i ie x 
ierke ich nie. 3, seder nehmen und von Steanien=Ger | Konsultation jederzeit frei. 
w und teilmeile müffen die Geichäft®= | Entfcheidung: Sie wielen die lage — —— u dem Gedanfen jind. 
N ollen Ja Eulen haufen, die einen Aorrhoiden und Fiſteln. Ic habe eine der ſcinſten X-Strahlen Maſchinen in Chicago. hr 
Rachſtehend tie heutigen Notierungen | sen she zma er | — — um nochmalige Verbandfung erfucht. |teln herum und wiffen auch, was gut > n * 32 
| Bestie ’r. GILL, Spezialist 
— 2 42 441 - 32 * a i 
Nai..$1.0 61% 411, 17 9.02 zum Giebel weiter, mit den zwei Türmchen. 3 
a a Ntonturen jiebt, fommen fie mir vor etwa | die nachjtehende Zufchrift nebit Ab Eoresftunden: 9 vorm. biä 8 abends; Sonntags und Seleriags ven 10 derm. Bid 1 nadım. 
Die Erntenachrichten ſind ziem null 
Schüffel mir einem Bude | ;; ; 
ffe zugeſtellt: 
Antifaloon-®orlage. aufbanı vo (öffentlihung zugeitellt: 
7 e a ee Ze 5 nz nz — — Bes gerade Mondlicht und 
Alarm der Sachverſtändigen nicht. Springfield, Ill. 25. Mai. über mein Weltalleckchen Wolten dahin, | Nelief 
Maiweizen fiieg von 1713 auf 185 äritch muss: E Fa ag Mer 
atiſch Deſtitutes“ unterbreite ich hiermit 
a ee Es iir überhaupt komiſch. was für im Auftrage unſeres Präſidenter 
der neuen Prohibitionsvorlage det | Formen a en Tür | e pranbenien 
| . . e — * * den n Halb⸗ 
Antiſaloonliga im Senat, der Kör— Een 
’ * ⸗ ER engenden Sonnenglut, wie Toldhe 
d Gron ie 1 wie von * — —— wre 2 — meiſters, »Herrn Chriſt Kraemer, 3 — — un < : 
fie zutipregend baher) im Bericht der Banleu | UT.TÜ! Degree ang | TEN — u — Schaffung des Amtes eines jtantfis | enfen; * das zus put, dafern man I) end fage — — vier Jahren arbeitete er in den während der letzten 50 Jahre im 
i 3 Iren hie a 4 \ wore Zbe l o Sr 245 — ., [nermtale Ge dheitszuſtande 0 IC 3 ‚ten — * an . - 
unter einander beuie wie folgt: a i Commodore hclboi : hen Prohibitionstommiffärs miti in mirn, mddelsauftande tantäg- nu N | Schlachthöten. Da famen die Ral- 
? ; | 
a... pe Hilfstommiffären mit je 85000 Jah: | böhle eine Wohltat und ein Yabjal, Man ! munnicoe, * Dozier fragie auf der Polizeiwache mometer erreichte einen Höchſtſtand 
ee. BO= 23, BUND. nenonnnnn. „Miß Milwautee wird gegen- | resgehalt und mit dem Recht der Un: Tell für alles dankbar fein; — SEAT an der Scranton Ave. an: „Bin ich Grad und iıbertraf damit 
— * J — St Adnan 00 I ter Vorfer das daß.. waärtig von | 
9 I — 1 J Extr wer .2+ Qu \ » > $ 
v 0 — 18. Des. 1010 nad Yien 1911, mit 95 Grad. 

\ > af n . Anııt» — ER . .. . Eu a z 18 J 09 ’ ai Er U 23 nt | Die Grip tr} T 
chegs — gen ————— gebaut; vom Senatsausſchuß für Lizenzen Er käme dann leicht zu ſpät zum Sntei en Zr NO TG erinnere 00.00 * „Gehen Ste rubig zur Arbeit, Die AiyE GM —— 
Schweis— wird ſich mit „Miß Toronto“ und dem Senat zu: Annahme empfohlen Doktor und würde alſo zu ſpät bearasen. | EEE 500.00 185 it genug Polize. da. Ihnen paſ⸗ 

| 
| 
| 


Srerheutsbonds. 
..S8.1073,, 
1014 


.ST.40 | 
..86.90 | 
| 


| fünfte Tag war, an dem das Qned« 
00.00 | ende Beamte, Und Dozier ging, |Ntlber ich bebarrlich auf über 90 
iM 9.61] ning in fein Verhängnis. Weiber Grad behauptete; doch alles atmete 
We \erleichtert auf, als früh am Abend 


109.09 | Sanhagel, Beitien in Menjchengeftalt, | erleicht ‚ ) 0 
8 eine kühle Briſe vom See her über 
100,000 Ar. ... 350.00 | 


400,00 ’ 
| fielen an der Erchange Uve. und en: ‚cine | 
12. Mai 1021: Nom Gifenburg, Un. ‚ter Straße über Dozier und vier an- | die Stadt 30g, von einem Regen bon 
narn, 50,000 At. .... 230.00|dere Schwarze ber, mit Schaufeln, furzer Tauer, im nördlien Stadt, 


Has BIEREÄBBRR. sn acer sn ennnan nen 
Beldiendung nah Sibirien ........ 
Ausgaben für vier Feſthchleiten. . . . 
20. Mai 1021: Geld (Chr. Kramer) 
nah Kis KNomlos, 55,170 Mtronen.. 
Rolfspan! Uy Belenhö, 23,520 Yei 
Durch 4, Nemmann nah Wien — 


wiſſe Wenn Ihr erſchöpft uad elenp feld, wenn Euer Kräftesuftand End ohne die Energie geist 
‚Ne Guano und treiben Handel damit. a 
tr, 100 Plund. oe T * PEN — meiner Fledermaus | iaat: dr teill i e. Di 
Schla chtv i eh Keith entgegengenommen. Für die das gleiche, wie im erſten Prozeß. | ! tagt: da will ich doch mal Papier und 
⸗ | ih daran denfen, ob ihr unteriveas aud |} 
IM berandle Blut, Haut-, nervöfe und Hroniidhe Krankheiten, Krampfadern, Wafferbräde, 
ai — te an den betreffenden Straßen die a rachen d ——— „emen) Seine 
Rippen leute an ben traß 6, Iprachen den Atz *— Haft ſcheußlich ſcharfen Schnabel und ſpitzige | jolfter eine forgiältige N-Dtrahien Unterfusinng mit End vornehmen lafien,. Loht Euez Blu} 
„ y irehärie; bis gi Nülber nn . * 8 Re 
ax der Getrcirehnrje 15 8 Jachtreunen. Darüber wird nächſte Woche entſchie— ſchmeckt. 
wa 17.80 0.52 Herr Alex Bernitein, Nr, SEM. Sa — 
IA 1.5 “ni — “4 meiter w ren 
9 W. Ransoiph Str. 
wie ein Nafai aus der Seit des 
lid „bulliich“, dod) der Wochebericht | d 
1 dingaufbau vor ſich ber Fällt 
Den Mitgliedern des „American 
3 von Senator Wheeler von hier letzte dann ſcheint jich der Lafai gravit 
— — — Anyy . Ya . } 
der Vereinigten Staaten haben Sich I|Sderrn Xeopold Neumanı die Fol: |.: ES : * 
— dunkel annehmen können. Man kann fich higer Bauſchreiner, ein Schwarzer, 
Europäifhen Wechjelraten für Beträge von, Iperichaft vorgeleate Entwurf 
en Zr ad Wr ounderichönen Monat Mai nicht zu 
ne 5 Chir ap * F ı hefamı . en a i lich mit der wirflichen Melt a E dern Nır ıbre erivrieh che Ta safe 1 | ri 
gondon— Däncma-.t- Chicagoer Sabt Klub befannt ge | 86000 Kahrescehalt, des bon en Belt zu tim bat. | PC reihre erſprießlich ätigkeit) Ende Juli 1919. 
von 99.3 
Milwaufcer Sport: | ft 253 Nov. 19193 Rahrungsmittelfen ſchü i Arbei 
4 elluna von 25 Anipeftor 3 an , . i 1. Nov. 1019: Nahrungsimittelfen ehukt, wenn ich morgen zur Arbeit 
zu. un ring, — g Inſpektoren zu — 2* nicht, jo würde der Senfeh nikn Stſchütz N gen 3 
am: — ee | ichien umfo unertäglicher, ala e8 der 
er —— „Miß Chicago“ meſſen. worden. So ommt denn die Nacht, die dazu Di | "ol anmman mach Riot mann 1500.00 Fort nichts,“ antivortete der machtha= 


Nachſtehe trigen Verkäufe a en 8 rg s iſt. daß man ſich ruhi srhi no 

ee Verkäuf Dr. Eſteban Gil Borges, der | Mit 100 gegen 23 Stimmen re —— — ge —*— 

r > 3 ww; 274 490 Sry 16 in . S a 271 - — * a > 5 © ut sen 

_ Ai4Dr08. .....37.20 | ae, Miniiter nur — Angelegen der Senat heute die von Gov. Small dunkel, dann unterhalten Ss —* —* 
vow. Yıcd Eng | beiten bon Venezuela, fonfterierte | empfohlene Verlage zur Schaffung, 


Stegesaneirhe * 
n Verfünte — J * * — 
J 7heute mit Bürgermeiſter Thompſon der ſtaatlichen Handelskommifſion 
1215 


i . Be ..07.78 a “2 = \  jeslüber die Ausitellung der Nepublit | anitelfe der Kommiffion für sie: Mpifh s .. . ” ' 
Yroduktenbörfe. uhtig für Männer! 


> lauf dem „Bageant.“ Beute nad): | Jiche ‚fe ee 
Gaie Klo on 1 F 12, | * t f de ſich die Muſikf enner 7 Nutzbarkeiten angenommen. Wenn Aerzte od a E 2 Wat 1921: Durch A. Hartmann Mofonfk: Hä * ſchl teil mit voran eh ende t Ha elid la 
zu mittag fanden ſich die M en a — — — = nit bei] mad Wontid, Rum., 14,050 Yei.. 250.00, Bejenittelen und Hammer Ichlugen | * angehenden Yagerng, 
I ifo in, Thompions Büro ein, um iiber Züdfeite Buslinie feiten feblihlanen bet Scheine Keaaiest di | Nah särntben, 46,880 Ar... 150.00 /$j» auf Die unglüdlichen Menſchen begleitet. Die Briſe wuchs nach und 
150.00 ein, und ſchließlich zerſchmetterte ein nach zu einem ſtarken Winde an, und 


6 : Enkst 4 hr Di fiaften all . iten:| Nah Sobendbab, Galizien, vurch 
or*!die Nomfofitionen für das „Chicago aartnädigfien Gälle von Urinleiden, Hla-| @, Shindl, BR.250 Marl aueueee: | } 
> [Lied“ zu urteilen. Zwei Geſellſchaften jtreiten zurzeit am rad niemeib, Satamora durnh Sol. 6 INerl Dozier mit einem Badftein ben | ein Gewitter brach los. das im nörd, 
“ 53 Me e RE Schädel. Als faſt unkenntliche Maſ- lichen Teil Spuren ſeiner Gewalt 
Heidhy, 8,030 Cl or... I.UU 


Ienfhwäde, fowie Statarrl » Austwürfe und 
53, — — — das Wegerecht Nach Bogaros, Nıän., durch ee 
Turner in Galizien durh 6. Sedl 50.00: je murbe der feiner Hautfarbe wegen | hinterließ. 


87.68 


i. 


te tolgenden Vretie gelten für ven Groß x { 
vonder! Beim utalauf Meinerer Duantitäten | TONNOND Soon. 100 od⸗ 109 
find bie Vretie etwas böber. Bun — er ‚642 u j 
7 89 Fo 
Molkereiprodukte. 
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ads 


Pe 
Jı 


3 
2 
41 


‚ Com 


Verkãufe. 


Hoch. Nied. Schluß. 
81000 Com. i 


Cdiion 1it 58... 81% Sl, 511% 


Eier 


(Notierungen von Wahne_ & Lom, 
South Water Etrabe.) 
„Ertrad“, Gar, dad Dutend.. 
Gemifte Waren, Kiltcı eıin« 
eiloffen, dad Duskend.... 
eier für Grocerö ungefähr Sc 


Heute nahm. 
2 Ubr. 
BA: ER, Win naar 
Xocomotive Ed... 8314 
Cmelting arneone.. 42% 
sersarnnne DOM 


Schluß 
geſtern 
281, 
841, 
42%, 


41 


American 
American 
American 


Car im Urin fünnen mit Gransowa Nieren⸗ 
4. Politiſche Berſammlungen. Semrads Krauterpillen für Verſtopfung und ER 
B utter. 2 Turner in Jugoflavien, durch Ant. erſchlagene Mann von dannen getra— Im weſtlichen Teil des Lincoln 
i iche ⸗xorI Yues Etärkungspaltillen für Män- ſe 
— m >: ungen werden heute abend abgehal- gos denſelben Omnibusverkehr mit 
— — — 171 * ehr Y "1% ; (> « er - . ’ ! ort 26 ä 1 
„do. ii das Pund, eng leben, Preis $1.00 die Schachtel, 3 für 82.00, a ; $15.286.47 ziers Witwe hat die Stadt nun auf | börbarer Krach in eine alte, mächtige 
Firſts“, daus i baben. Schreibt um freie Probe. —— dam 
wilt & Comp ıEchule, Union und O’Brien Straße; 
— — — n — Ceiworenen in Richter Stough3 | 'plitter 60 Fun weit nadı alfenRic. 
(Notierungen bon der Käſebörſe.) u. Carbide & E..2: 810 — 517 W. Madison $tr., Chicago, Il. ” Wer ſein Grundeigentum Der. | 
ron |Beah Hotel; 19. Ward, Sopality |„Chicago Motor Bus Co.“ und bie 
14 | Sal, Wieder Daheim. | Ber Barfpolisit EA 
—— ef Parkpoliziſt C. Kullander, 
| e s h 43 — 
er, Tun, Das Win.” 049 —0 6. |feite, und di: Iebtere die vom La 8 der „Abendpoſt. 
— das Bund... 24 | | Rarım an Gallenfteine oder Yebersstolit, Waſhington, 25. Mai. Präſident — — — 
Die nachſtehenden Notierungen der 
den, wenn Ihr mit Dr. Hildebrands Gallen— 
Halle, Nordweſtecke 48. traße und Bus Co.“ behauptete heute vor ber den fönnt‘ 3 | e 
159 Welt ober bret vor. Rechtsanwältin aus Watertoron, |Nork nad Waihington zuriicgefehrt, | Providence, R. 3., it Ihwerfranf 
7. Ward, South Shore Schulhalle,|auf der Südfeite erhalten und fei 
Anaconda 


und Blafenmittel achbeilt werden, 
Preis $1.00 die Schachtel, 
|Montgomenn Yard... I, 20 "| ü er iſt —* ur ber allerlei Magen und Lceberleiden. reis doe 
gotierungen von Wahre & Ko, 159 Welt | Kinaiy-tii- Yes ao ge ‚* — sısp .! Zeit, warın der füdliche Teil ica=| < . stleinihmidt, 3,400 Ar. .......... 25.00 wi * * Nank — 
Monerungegn bon —— e 11Die folgenden politiſchen Verſtmm- 39 ch h J —— tür Män Fradt für Nleiderfendung nad Un- F den, ſeinen Genoſſen gelang, —— — Fullerton Avenue, 
EN ze. .,|lanolia und nicht zufriedenitellendes Che ren t lebt, die Flucht. Do- TWlug der Bi mit einem weithin 
= ai © | | un Dr Item Schleifensesirt haben wird, wie olia und nicht zufriedenitellended Che auch ſchwer verletzt, die F ucht h 
Bas af Syir | Ehım 8 a... iu * 6 — or £ Grhl; : (uf Tie obigen Heilmittel find muır bei uns A J F ſpli ;; ; 
— ee Ben tewart-Waritet 2970 2715 20 az Koalitioniften — 20. Ward, — Eee ee | € mittel find mir bei uns Au ifeneftand im Boy 5000 Schabenerfag verklagt, und Eiche, zerfplitterte fie bis auf den 
2 | 2 er ar —— Grund, fehleuderte Rind 
2 ft & Comp.,......400 | je n | urzeit vor erhandlung der Kiage hat heute vor | nd, Ihleuderte Rinde und Holz- 
Ka j e. —— 12. Ward, Sokol Halle, 2343 Süd tommiffion für öffentliche Nutzein— F, ranzow 5; DeullcheApolheke Verh ge hath | 3 
‚Shebdars“, das Flund....... 0.14%—0.1513 | 1Mited Panrrboard.... 20: R 18 Kedzie — u. u | — — BE * Gericht begonnen. tungen und wühlte des Erdreich raue 
— in 13.|„Depot Motor Bus Eo.“; die erit Gegenüber dem Roripweltern Bapnbol. | Faufen will, erreicht fchnell feinen —— den Standort herum tief auf. 
_ I —* en ..nnnnene ..- 2; . | 33 ten KK Bl ( ; 1 Oo & x © r u3 E A r re = 2 a — 
e —4 18 1103 Süd — Str; —— Bualı r = 3 ar Zweck durch eine Kleine Anzeige in! u I ee i 
"Brid“, daS Und. serrenneen 0.16% Ward, John Marfhalt Hohiäule, « die Buslinien an ber Nord» Bräfident Harding don New York nad) | der fich in geringer Entfernung be» 
Eameiser rund, das md. 0.42 —0.44 | Kedzie AUoe. und Monroe Str.; e = d Waſhington zurüdgekehrt. fand, wurde halb betäubt. 
en che Io - r — > 4 & " —— 8 — ı 
gimburger, F-unb-<tide. 0 | |Mard, 4950 Prairie Une. Salte-Bahnhof nad Carfon, Pirie, |orennenden Somerzen in beregend der rosıs J Sarding iit mit feiner Gatti | “ | ' 
do. L⸗Pfund⸗Stuce.......... 0.25 New Yorker — ken Republifaner BE Ward, Forum Schott & Co. Die „Shicago Motor | !eitigen Rippen, Echüttelfroft und Fieber lei» — Governor Blaine von Wiscon- Harding iſt mit ſeiner Gattin und | — N, Rev. Matthew Sarfins, 
Arien find beute: r tein» u. Leber-Capfulen geheilt werden fönnt? fin hat Frau Elizabeth Nading, eine ſeinen Reiſegefährten heute von New der römiſch-katholiſche Biſchof von 
Calumet Ave.; 6. Mard, Kenwood | Rommiffion, ie habe bereits von den sher Iprenı man or für weitere Veſchreibumo 1, |Jort nad) ; N . } 
0 Schule, 4959 Bladftone Ave; und |Sübparklommiffären das Wegereht| F.Granzow’s,teutidie Apotjer- |Wis., zum Mitglied der Staats-Zi- |Dir Präſidentenjacht „Mayflower und die Aerzte ‚befürchten das 
2; 517 ®. Mabijon tr., Chicago, Yl. pildienitbehörde don Wisconfin er. |Tegte um 10 Uhr 20 Minuten am |Sclinmite. Der Biicof ift 70 Jah. 
6855 Stoney Yaland Avenue, deshalb zum Betrieb der Omnibuffe 


böber.) — 


Gegenüber dem Northweſtern Vadnhboſ. 


masmifon*nannt. Murinedod an, re alt, 


* 





—— 1 — 


is-Schränke 
Extra ſpeziell! 


0 werde „Leonard“ 
Eisſchrank 


Beliebtes 3 Türen Mo— 
dell, wie Abbildung. Be— 
ſitzt die neueſten Verbeſ— | 
ferungen, erbält Ihre | 
Nahrungsmittel in adlo= 
Int hygieniſchem Zuſtan— 
de bei geringſtem Eis— 
verbrauch. Weiß email— 
lierte Vorratskammer. 
Speziell für morgen. . . . 


Grüne 
Trading 
Stamps 
Mit allen Einkäufen, ob bar oder auf Teilzahlung | 


- t 
Stewar 
Stewart Oefen und Herde | 
find feit fait 100 Kabren 
al3 Qualitätsiware rühm- 
li) befannt. Epeziell dieje ; \ j \ 
Woche: Diejer feine Gas- A J 
Herd; bäckt ausgezeichnet, | | 
Bratröhre mit Asbeft ge- 
füttert, Ofentüren, Cei- 
ten und Rüden find met}; 
cmailliert, zu 


WE 


„Pas Peterjen veripricht, das halt er.” 
— — ——— — 


FURNITURE COMPANY 
1046-1056 Belmont Ave. 


4139—4141 W. North Ave. 3660--64 Irving Park Bivd. 


„ 








Schiekt Lebensmitel und DEU TSCHLAN 


drüben. Wir lassen von mit der 


Haus abholen, versichern AMERICAN 


und unentgeltlich packen. 
Transportation wieder zu | HAMBUSG von New York 
Grohe moderne 


Vorkriegsraten. Groceries 
mm SBeipacken vorrätig. | Doppelſchärauben-Dampfer 
„lanchuria, 2. Juni 


I 
| 


| 


Abendpoft, Chicago, Wittwod, den 25. Mat 1921. 


Eingeſchüchlert. 


Von Grandjury vernommene Zeu— 


— gen von Geſchäftsagenten bedroht. 
New Yort — Die ‚Münchener 
Dult“, ein Bazar, auf welchem die 
von tauſenden bairiſchen Kindern 
ſelbſt verfertigten Sachen und Sä— 
chelchen feilgebote. werden, damit 
man draußen in Vaiern den armen 
dindern Brot kaufen könne, erfreut 
ſich eines ſehr guten Zuſpruchs. Für 
das Feſtörogramm hat Herr Auguſt 
Heckſcher, der Protektor des Kinder— 
Hilfswerks, die folgende ſinnige Wid— 
rıung gefd,cieben: 

Niemand kann uns unjeren Schil- 
ler nehmen, niewand den Goethe, nie: ! 
mand den Wagner. Deutfche Kuntt, 


— 


Erhebung vor iinklage beihlofien 


Joſeph Moreidi, Bräfident des Gewerf: 
fe,aftsrat3 der Mörtelträger, bezid- 
tigt, $2000 Grabichgeld angenommen 
zu haben, — Nahmen CHheds an. 


MWiederholt find nad Angabe ber 
Staatsanmwaltichaft während der Ieh- 
ter Tage Verfuche gemacht worden, 
Zeugen, welche über die in der Baus 
z industrie verübten Grabfchereien von 
deutſche Ehre, das deutſche Gemüt bes | yen ———— ber⸗ 
nehen fort. ‚ Inommen wurden, einzufchüchtern. Bis 
_ Wir find um fo bejjere ameritani= |ins Countygebäude, wo die Sonder- 
Ihe Bürger, weil wir feithalten an | Grandjury jeßt ihre Unterfuhung 
dem, was ir Ihäben und lieben. führt, wagte fich geftern Geſchäfts— 

„Leine leiden ohne zu Hagen“, |agenten von Gewerkichaften und bes 
fprad) der weife Kaifer Friedrich. — Iren Anhänger. Sie ftanden gruppen= 
Und er hat es getan. mweife im erften Stod umher und deu= 

Laffet uns freigebig und treu dem | beten mit den Fingern auf jeden Zeu- 
alten Baterlante Hilfe leiften, wo fo gen, der vorüberfam. Hilfsitants- 
viele trauern, fo viele leiden und fo|anmwalt George Gorman beabfichtigt, 
wenige Hagen, Polizeichef Fimorris und Cheriff 

Dr. Emanuel Beruh fagt u. a.:!Peter mm Schuß für di Zeugen zu 


** pertritt am be'seutfamften und !erfuchen, im Falle ſich die Vorgänge 


ſtärkſten den künſtleriſchen Geiſt des geftrigen Tages wieberhelen. 

Teutſchlands. Ihm verdanten wir| „Wir haben es hier mit gefährli- 
Deutſchlands herborragendſte sil-| hen Gejellen zu tun“, fagte SDilfs- 
bende Künftler: in alter Zeit Männer | ftaattanmalt Gorman, „ich werde 
wie Vifcher und Dürer; im jünagfter' die Polizei auf ihr Gebahren auf- 
Zeit Künftles wie Leibl, Stud, Zen: | mertfam maden. MWieberholt fchon 
bad). Und fo ift es lug und qut, daf | haben mir Zeugen mitgeteilt, daß 
Baiern durch fein: Künftler zu ung | Drohungen gegen fie auägeftoßen 
Ipricht, um unfere Hilfe für jeinelwurben. Fait fein Zeuge mwirb ver= 
Kinder, die Kinder feiner Künftler, | nommen, dem fich nicht Geichäfts- 


e 


IF FFFFPFOFTFSSTS ararerarelferarararareı 


— —2— 


ẽ Dieſe Verkäufe für Donnerstag 


"The Store of “Tö-day and “Io-morrow | 


THE FAIR 


Eetablished ı875 by E.J. Lehmann 
State, Adams and:Dearborn Streets 


Fahnen 
— Kombinierte Fah⸗ 


nen-Ausſtattung — 
hübſch verpackt, be— 
ſteht aus 3 bei 5F. 
echtfarbiger Fahne, 
vollſtänd. mit Hal— 
yards und galvan. 


Bracket; 98 c 


morgen 
markiert, 
Vierter Floor. 


Außerordentlicher Verkauf von niedrigen Schuhen 


Tauſende Paare von den Ueberſchußlagern mehrerer 
führender Schuhhändler und Fabrikanten ermöglichen 
es uns, Euch morgen die allerneueſten niedrigen Damen— 
ſchnhe zu einem Preis anzubieten, der weit unter allen 
iſt, die je für Schuhe von Qualität in den gewünſchten 
Faſſons der Saiſon verlangt wurden. 

Ganz gleich, was Euer Bedarf an Schuhen iſt, Ihr findet ſie in die— 
ſem großen Verkauf. Spart Geld! Kauft morgen Eure niedrig. Schuhe. 
Sports Schuhe — Dreß Schuhe — 

Walking Schuhe 


Fan und braune Strap, Anöpf- u. | Graue Suede Strap Pumps. 
Schnallen-Pumps; Braune und ſchwarze fancy Strap 
Tan u. braune Walking Orfords. Dreß Slippers. 
Schwarze und braune Satin | Kid und Patentleder 
Slippers. Pumps. 
J Tan und braune Ball Straps, Tan und weiße und ſchwarze und 
Oxfords und Pumps. weile Sport Oxfords und 
Ebenſo Patentleder beſetzte graue Pumps. 
Suede Pumps. Sowie auch weiße Strap Pumps. 


Werte bis zu 87.50, zu 


Strap 


zu erbitten. 

Portland, Ore— Die „Nach⸗ 
richten a. d. Nordw.“ berichten: Herr 
Max Lucke, welcher bis zum 1. Mai 
d. J. Redakteur der „Nachrichten“ 
war, ſtand ſeit Juni 1915 in unſern 
Dienſten und war bis September 
1917 Hauptſchriftleiter der Tägli— 
chen Oregon Deutſchen Zeitung und 
auch durch ſeinen „Amateur-Detek— 
tid“ weit und breit bekannt. Im 
Jahre 1919 übernahm er die Leitung 
der „Nachrichten“ und war auch der 
Autor der launigen „Nebenbei be- 
merft“-Spalte unter dem Pleudonym 
Märchen. 

—- + 9 ——— 

Kunſt und Wiſſenſchaft. 
(Fortſetzung von der 4. Seite.) 
———— 
des Mittelſtandes, der ich beiwohnte, 
ſofort mehr als vierhundert Mart 
für den gleichen Zweck aufgebracht 

wurden. 

Aber das Goethehaus in rauf: 
furt macht uns auch noch in ande— 
rer Hinſicht Sorgen, und hier iſt 
wieder ein Vergleich mit Deutſch⸗ 
land und feiner Behandlung kultu— 
reller Güter fremder Nationen an— 
gebracht. Die franzöſiſche Re— 


| 
I 
! 
1 


| 


asenten von Gewerkfchaften, oder be= 
ren Anhänger zu nähern verfucht hat» 
ten. Einer der Zeugen erzählte, man 
habe ihn fchon bei feiner Ankunft auf 
dem Union Bahnhof einzufhüchtern 
verfucht und gebroht, feine Wohnung 
mit Dynamit in die Luft zu fprengen, 
falls er belaftende Ausfagen made. 
Bor der Wohnung eines anderen Yeus 
gen hielt ein mit profefftonellen Ver: 
prüglern (Sluggerd) gefülltes Au— 
tomobil an. Einer der Inſaſſen 
drohte; man werde ihn aus dem Weg 
räumen, falls er als Zeuge vor dem 
Daileyſchen Legislaturausſchuß auf— 
treten werde.“ Noch mehrere andere 
Fälle ähnlicher Art ſind Hilfsſtaats— 
anwalt Gorman bekannt. 
Anklage beſchloſſen. 

Die Großgeſchworenen beſchloſſen 
geſtern die Erhebung einer Anklage 
gegen Joſeph Moreſchi, den Präſi— 
denten des Gewerkſchaftsrats der 
Mörtelträger, der beſchuldigt wird, 
82000 angenommen zu haben, um 
einen Ausſtand beizulegen, der bei 
der Erbauung de3 Gürterichuppens- 
der Chicago & Alton-Bahn entitaı. 
der war. Ms Zeuge gegen ihn trat 
Henry W, Neljon, ein Hauumterneh. 
mer aus Pittsburg, der das Gebäu. 


Erſchoſſen. 


Ein Poliziſt kam einem ihm drohenden 
Schuß zuvor. 


Große Aus— 


wahl 


von 


Größen 
macht das 


Aus 
a leicht. 
J Aus 


ſuchen 
Eure 
wahl 


morgen von 


allen 


alles wieder gut machen zu wollen, 
ſobald ſie $10,000 ihr gejchuldeter 
riafändiger ilnterhaltsgelder em= 
pfangen mwürbe, 


Faſ— 


ö— — — — — — — 
ap Unfere Liebesgaben-Pafete ug 
L'rettistoffie 


| nad) Europa enthalten 
faſt ausſchließlich 


X* 


de errichtete, auf. Er gab an, Mo— Von dem der Bezirlswache in Hyde 


Verhängnisvoller Streit. Die bekanntlich für die Ernährung, Stärkung und Sräftignng bed menihlihen Köryerd 


ES uf verbefierted Chicago Grundeigen- 


Hinüber-Reisende er- 
sparen Kosten und Wider- | .ongolia, 16. Juni 
Größter Dampfer nach Deutſchland 


wärtigkeiten durch Vor- — 
Minnekahda 0. Juni 


ausschicken ihrer Kofter.| Ecndampfer 
hed Star Line 


Unsere Ablieferungen, Aur dritte Alafie 
nad 


sind bekannt alsprompt, 
ANTWERPEN 


und zuverlässig. | 
Ruft uns auf. 
Bequemer Hafen für Hentraleuropa. 
BEER. une 1. Juni, 2. Zuli 


Transatlantic 
Yapland 11. Juni, 16. Iuli 


Packet Co. Inc. 
181 N. La Salle Str. Phone: Franklin 4034 | Finfand 18. Juni, 23. Juli 
Kroonland...... 25, Juni, 30. Juli 


ma25mifon* | 
| 14 9. Dearborn Etraie, Chicago, 


Foreman Bros. [m 
Banking Co. 


6..W.-Eche EaSalle u. Waldingten Str, 


Ched-Kontos erwünſcht. 
85 Zinſen bezahlt auf 
Spareinlagen 


Grundeigentumödarlehen 


mi 


SCH: 

Mr Bcauemijte Fahrt 

via 
Kopenhagen. 
Mad) und von 


DEUTSCHLAND 

Abfahrten von New York: 
Seeberit VIIL......... 3 
Hellig Olav 
a Hirunsener — 
United States 


m su ben. niebrisiten Maten gelichen, Um Reſervierung ſchreibt an 


Algemeined DBantgejöält 
Kapital u. $3,000,009 


Aeberſchuß Zr 


117 No. Dearborn Str. Chicago, 


Iran Back 9a Li Schiffskarten 


— — — — — — — — 


oder 


IDINAVIAN: 
VAMERICAN, 


Kopenhagen-Rarnemünde ohne Umiteigen. 


.Inni 
.9. Inni 
Anni 
30. Juni 


SCANDINAVIAN-AMERICAN LINE 


gterung verweigert nämlidd die 
Herausgabe der von der Lyoner 
Städtebauausſtellung im Jahre 
1914 zurückgehaltenen Samm— 
lungsſtücke des Goethehauſes, die 
Frankreich damals überlaſſen wur— 
den. Jetzt hat der Leiter der 
Frankfurter Sammlungen, Profeſ— 
ſor Heuer, ſich in einem Briefe di— 
rekt an den Präſidenten Millerand 
gewendet und ihn um Aufhebung 
der Beſchlangnahme erſucht. Der 
Gelehrte betont in dieſem Schrei— 
ben, es gebe Dinge, die über dem 
Streit der Völker ſtehen und von 
ihm unberührt blieben; dazu ge— 
hörten die Lebenswerke der Dichter 
und Denker. Was Herr Millerand 
antworten wird, weiß man nicht; 
aber ſelbſt für den Fall, daß er dem 
Anſuchen Profeſſor Heuers ent— 
| Mrricht, bleibt es doch bezeichnend 
für die franzöſiſche Auffaſſung, daß 
überhaupt der Verſuch gemacht wer— 
den konnte, im Frieden erhaltene 
—— dieſer Art zu konfiszie— 
ren. Als die deutſchen Soldaten 
während des Krieges Gemälde und 
ähnliche Kunſtwerke aus gefährde— 
ten Gebäuden entfernten, um ſie vor 
der Zerſtörung durch eine Be— 
ſchießung zu ſchützen, wurde fran— 
zöſiſcherſeits die ganze Welt alar— 
miert und der deutſche Barbar als 


ir 


massmi« | Näuber Hingeftellt... 


Ueberhaupt unjere PVeziehungen 
zum Muslande!  Geradezu hohn- 
voll wirft cS und muß e& wirfen, 
wenn man die Stellungnahme des 
bolittiihen Englands betraditet, da 
die Gcographical Aſſociation von 
Drford den Breslauer Geographen 
Geheimrat Brof. Dr. Welhelm Volz 
zu ihrem Mitgliede ernannt hat. Die 
genannte Getellichaft iit die vor- 
nehmſte wiſſenſchaftliche Vereini- 
gung dieſer Art in ganz England, 
und die Auszeichnung Geheimrat 
Volz' erfolgte auf Grund ſeines 
Kartenwerkes „Zweitauſend Jahre 


reſchi am 25. November 1919 das 
Geld bezahlt zu haben. 

Andere Zeugen berichteten über | 
Srabichereien, die angeblich bei der 
Erbauung des Stratford Theaters, 
Unton Ave, und 63, Str,, von Ge— 
ihäftsagenten verübt wurden. Nicht 
weniger als $12,000 follen fie er: 
preßt haben. „Dieje Leute nahmen 
jogar Chefs an“, fagte Silfsitants- 


Park zugeteilien Poliziiten Thomas 
Ggan wurde an 58. Straße undHHnde 
Part Blod., ganz in der Nähe ber 


S 2 — 3 5 > J 
—— a Apneue, mit einem Hammer 


Fitzmorris, 
Blod., ein Mann erſchoſſen und ein 
zweiter wurde verhaftet. Egan und 


an der erwähnten Ecke, als ſie einen 
Kraftwagen, der keine Lichter hatte, 


Mit einem Schädelbruch, der ihm 
angeblich von ſeinem Schwager 
Ceorge Bowers, Nr. 6749 ©. Alb: 


beigebracht wurde, liegt James Har— 
rington, Nr. 1307 Marquette Road, 
in leben3gefähgrlihem Zuftand im 
Englewood Hoſpital. Bowers wurde 
rerhaftet. Harington geriet mit 
ſeinem Schwager wegen des Beſitzes 


| 
I 


herankommen ſahen. Gie [prangen 
auf das Trittbrett und befahlen dem 
ſein er oder drei Zeugen nah- ee Bit —— 
men ſie Geld an.“ — 
Die Daileyſche Kommiſſion wird ze ZR — zu ziehen. 
am Freitag ihre Unterſuchung wie— une — — ——*— wir 
der Aufnehmen. Mort Singer, ei- |” . n * Det er * pelt dann an 
ner der Eigentümer des State Lake | — 4 a io — 

Theaters, wird dann einer der ꝛe gab, ehe er den ebten Atemzug 

Hauptzeugen ſein. Er wird über | 

Erpreſſungen befragt werden, 8 ** alt. Nr. 4113 ©. 

bei der Erbauung des Theaters von | & " Me raße, * Er ftarb auf 

Geſchäftsagenten verübt werden jein | Slfinois gentraf bahn en 

ſollen. A . r 

rolle gene gab feinen Namen als Sohn 

Moore, Nr. 814 W. 56. Place, an. 

— 2 — | Wurde fie 108. 

An ihrer Stelle wird Die Grand Ave⸗Der Schuhhändler Leo Fetter 
Station für Hochbahnen eröffnet. hatte ſeit Jahren ei Paar auberor- 
Die Stadt: und die Hochbahn⸗ dentlich große Schuhe in ſeinem La— 

geſellſchaft einigten ſich vor der den, Pr. 3415 ©. Halfted Shake, 

en nie — **— —— je Se Schuhen 
utzeinrichtungen dahin, ba ie ben ſolcher Große. Geſtern nun 

Kinzie Str.-Station geſchloſſen, und ſollte er die Dinger loswerden, aller⸗ 

anftatt deffen eine neue Station an | wi nicht in der Urt, wie er fich ge- 

Grand Une. eröffnet werden folfe. |bı pt yatte. Tetter wurde nämlich 

Die Beamten der Hodbahn erklärten, !in feinem Gefhäft von vier Bandi— 

die Kinzie Str.-Station made fi; | ten überfallen, die zunächft die Kaffe 

nicht mehr bezahlt; ambererfeits | um $110 pünderten und dann dem 
tönne dadurd, daß die Züge an, Schubhändle- vefahfen, ihnen Schuhe 
=. En * * ar bes | ee —— — be⸗ 

„Pageant of Progreß“ leichter er- ſoh mußte nun 

reicht werden. einem der Burſchen die erwähnten 

Rieſenſtiefel überlaſſen. 
Teures Getraänt. Wertloſe Check 


Unter der Anſchuldigung, wertloſe 
Cheds in verjchiedenen Ceichäftshäu- 
ur fern, au im Gongref, Hotel, abge: 
Da fog. „Malted Milt“ in Dros | jegt zu haben, wurden in dem Sotel 
nenhandlungen und NRahmeisver- | Qucille Claire, die au unter dem 


amvalt Gorman, „te Ichienen vor 
nichts zuriiczuichreefen, jelbjt im®ei- 


— ee ⸗ 


Kinzie⸗ZStation geſchloſſen. 


Publikum wird erſucht, keine „Malted 
Milk“ zu trinken. 


der Poliziſt Joſeph Connors = 
! 
| 
| 


tat, jeinen Namen al3 X. W. Goo: | 


eines Kraftwagenwerkzeugs in einen 
Streit. 
—230 


Auto und Elektriſche. 


Sieben Leute, darunter Poliziſten, ka— 
mmen bei Anprall zu Schaden. 


Ein Kraftwagen fuhr an der 22. 
Straße mit ſolcher Wucht gegen das 
vordere Ende eines Straßenbahnwa— 
Elektriſche entgleiſte und das Auto 
vollſtändig zertrümmert wurde. Sie— 
ben Perſonen, darunter drei der Be— 
zirkswache an Märquette Road zuge— 
leilte Poliziſten, wurdée verletzt. 
Die Verletzten ſind: Eugene J. At— 
kinſon, 26 Jahre alt, Nr. 3423 Le— 
xington Straße, der Lenker des 
Kraftwagens, innerliche Verletzun— 
ſgen; Walter Forſter, Nr. 3312 Ar— 
cher Ave., der mit Atkinſon zuſam— 
men fuhr, Abſchürfungen u. Schnitt— 
wunden; der Poliziſt John F. 
Meyers, Nr. 314 W. 19, Str., Ab- 
ihürfungen und Schnitiwunden; der 
Roliziit Sofeph Schinagl, Nr, 1359 

Karlov Ave., Aſchürfungen und 

„nittwunden; der Boliziit Thas. 
Tracy, Nr. 2702 S, Troy Str., Ab- 
ihürfungen und Schnittwunden: EI- 
Imer Taub, Nr. 1109 N, Heritage 
Avenue, der Motorführer der Elck- 
triichen, Abihürfungen, und Eimer 
Relion, ein Fahrgait in dem Stra- 
Benbehnwagen, Nbihürfungen, Der 
Motorführer des Strabenbahmva- 
gens und der Lenker des Ktraftiwa- 
gens machen ſich gegenjeitig fitr den 
Unfall verantwortlid). 


3on mahnebender Bedeutung find. 


Eie find verpadt in einer Blehhiille, dicht derfiegelt, 


in einer Holglitte mit Eifenbändert, Bruttogewict elf Pfund, 


| Paket Nr. 1 — 82.7 
Enthält 814 Pfund unterſuchtes 
Schmalz. 
Batet Nr. 2 — $3.50 
Entyält 6 Fund Sped, 
| 134 Piund Schmalz. 


Enfet Ar. 3 — 34.25 
Enthält 615 Pinnd neräucherte Butt, 
134 Piund Schmalz. 

Tafcet Nr. 4 — 55.00 
Enthält 6 Pfund Sommerwurft, 
214 Pfund Schmalz. 


Vaket Nr. 8 — 82.50 
Enthält 3 Pfund gekochtes Corned Beef. 
Dir offerieren ebenfalls ſpezielle Palete. die in Muslin und BVurlap eingewickelt ſind, 
zum Verſand nach Europa. 


Paket Nr. 5 — 82.75 
Enthält 10 Pfund Speck. 
Vaket Nr. 7 — $5.00 
Enthält 10 Piund Salami. 


Paket Nr. 


Enfet Rr. 6 — 84.00 
Enthält 10 fund Schinken, 

Bafcet Ar. 9 — 52.75 

Enthält 10 fund Bienie Ham. 
10 — 35.00 


Enthält 10 Piund Sommerwurit.' 


Yu den obigen Preifen müffen Baletpoft-Borto von $1.32, Regiſtrierungstoſten von 
L0e und 15c Berfierunasfoiten beigefügt werden, wenn wir die Beiorgung der Uebermitt- 


ung de3 Paletes übernehmen follen. 


OSCAR MAYER & CO. 


Tetephon: 
ESuperior 8500. 


gens der Nobey Str.-Linie, dab die 


ihre Schwägerin Frl. Marie DMat-| 


toccio. In der Drofchte jahen außer | 
dem Lenfer Walter Noble, Nr. 1046 
Oft 43. Straße, als Fahrgäfte Frau 


W. Himel, Nr. 1125 Lunt Ube,, | 


und ihre Pflegerin Frl. Marie Die: 
Gauley, Frant Martoccio und feine 
Mutter wurden ins Amerifanijche 
Hofpital gefehafft, wo ſich heraus— 
ftellte, daß der Knabe einen doppelten 
Schäbelbrud erlitten hatte. Auch an 
Frau Martocciog Auflommen wird 
gezweifelt, da fie fehwere innere Ver: 
legungen dapontrug. Die übrigen 
Snfaffen der Geführte ſowie zwei 
Augenzeugen famen mit meniger 
Ichweren Wunden davon. 


— — 77 
Verheerender Brand. 


Feuerwehrleute verunglückten. — Scha— 
den auf 840,000 geſchätzt. 

Zwei Feuerwehrleute wurden ver⸗ 
lebt und drei andere von Raud) über: 
toältigt, als in dem tierjtödigen Ge= 
bäude der Weſtern Shade Cloth 
Company, Nr. 2100 S. Jefferſon 
Str. wahrſchernlich durch einen über⸗ 
heizten Trockenapparat im dritten 


u 


1241—53 CSedgwid Str., Chicago. 


Ertra großer Verkan! 
Western Fumiture Storage 


2810 W. Harrison Str. 
—— — ILL. 


ER, Dtamond Epite und 
LER eine Auswahl von 25 
SF Necords, Ein prahibols 
Sr ler grober PBhonogravd, 
a, wie neu, foftete $200, 

% für $35. Sür 10 Iahre 

x garantiert... Auch viele 

Rt andere. Vargaind, Mir 

% baden ebenfall3 einige 

% Det prathtvolliien, mos 
2 Dernften Parlor Guites, 
& Miiffert gefehen werden, 

FR m ridtin acihägt zu 
erden. Liberty Bonds 
angenommen. Freie Abs 
licferung. Wenn außer⸗ 


Kojtenpreis $200; 
wird verkauft für 


Halb der Etant. fhidten wir CO. D. und er _ 


'auben Beſichtigung. 

Sprecht in unſerent Haupt-Verkanfsraum vor. 

Beide Plätze find jeden Tag offen von 9 morg. 
6:5 9 abends, Sonntags bis 4 nahnm. 


uug aſonmignt 


berwältigt wurden. Kameraden, ge— 


Oberſchleſien“. Das ſind acht präch— 
tige Kartenblätter — ſie liegen mir 
vor und ich kann ſie nicht genug 
bewundern — aber ſie beweiſen ge— 
rade das Gegenteil von dem, was 
die Entente gern hören und bewie— 
ſen ſehen möchte, nämlich den hi— 

ſtoriſchen grunddeutſchen Charakter 
| der Bevölferung SOberichleiiens! 

Man möchte wünjchen, dab die Ge- 
ographical Nifociation diefes Kar- 
teniwerf, das eben zeigt, wie Ober- 
Ichleiten von allem Anfang an deut- 
Ihes Kulturgebiet war und ilt, dem 
Obersten Rate in Paris vorlegt un- 
ter gleichzeitiger Mitteilung, da 
fie auf Grund diefer Karten den 
deutfchen Profcjfor zu ihrem Mit- 
gliede gemacht hat. 


— ee — 


* — ———— 
aufsplätzen oft bis zu 30 Cents Pamen Anette Keller, Nt. 5816 Per- Auf der Sheridan Road, zwiſchen Stockwerk, ein Feuer zum Ausbruch uhrt a a ee — 
toftet, gibt Alb. Govier vom Stabts|fLing Averue, St. Louis, befannt ift, |der Abbifon und Grace Straße, fam |tam. Die Flanmen breiteten Fih mit! ngten fie in ie = 2 1 = 
tatsausfhuß zur Unterfuchung hober und Frankie Loomis, Nr. 406263 zu einem Zufammenftoß zwifchen |jolher Schneltigkeit aus, daß mehrer |... En mehrere Yolni Unterdef= 
Lebensmittelpreife dem Bublifum | Cham Avenue, St. Louis, jeftgenom- | einer Kraftrofchte und einem Pris ren Perfonen die Ausgänge: abge | m un der in has Sehe ns 
den Rat, das Getränk überhaupt men, patauto, bei welchem neun Perfonen | fhnitten wurden, und fie bon den — feine a e ge Sn 
nicht mehr zu kaufen. „Malted Mit“ | Leibe behaupten, daß fir nicht ge |fehwer verlegt murben, von denen |euerwehrleuten ins Freie getragen TH bom Rauch übe — ara 
jolte nit mehr als 15 Cent? | mußt hätten, daß die Chets faljch| zwei kaum mit dem Leben bavon= werden mußten. "Die Schlauhführer| u, auf hie Sttabe — — * 
foften, Heißt ed. Vor Ausbruch des waren. Die Cheäs belaufen ſich auf iommen dürften. Der Kraftwagen James Brennen uno Thomas Shils| „pp wieber = fi, Der — 
Krieges koſtete das Getränk nur 108333. twurbe bon Frau Mary Martoccio, | bert, Nr. 2869 ©. Loomis Straße, wirb.auf 840,000 eiäht S 
Cents. Frau Ruth Creen Terry, 4512 N.|Nr. 852 Montroſe Ave., gelenkt, beide vom Löſchzug Nr. 28, erlitten — — 
Racine Ave. iſt von Poliziſten der welche ihn erſt vor einer Woche ge- Beinbrüche, als dec Kraftlaſtwagen, 
Zomn "I Wade i .yuftet worden, |fauft Hatte, und mit ihr zufammen | auf dem fie ftanden, auf der Brand- 
- fie angeblih verfuchte, in dem | fuhren ihre beiden Söhne Frank und en —* Aulto u *— 
* ten, [€ Hnittiwarengefhäft von Loren Mil- Joſeph, 14 und 12 Jahre alt, ſowie Nr. 8 angefahren wurde. Brennan 
4 B— ler & Eo., 4722 Broadway, einen SR — und Shilbert wurden bon dem Ge: 
Seid Gurer Bürgerpfliht bewußt, [auf den Namen Ambrofe Krier aud- . . führt geſchleudert. Beide Gefährte 
zeigt das nötige Intereſſe für die geſtellten wertloſen Chech in Zahlung A ST Ö Rn | wurden fajt vollftändig zertrümmert. 
Ze Bee 0 Ga 3 geben. Der Verhaftung ging C — zu on —* und —— 7 
2 ; “ Heinz Tebhaf.e Jagd peraus, die fich ür Säuglinge Kinder Shemila ien rannten, als die Feuer- macht, indem er ſich mit einem Ras 
—* che — ——— ſich durch den ganzen Laden der Fir— W ———— 30 JAHREN ivehrleute eindrangen. Der Raud) war |fiermeifer den Hals durchſchnitt. 
Wählerinnen deutſcher Herkunft, J ma und bis auf die Straße erſtreckte. berart, daß die Führer der Abteilung, Man nimmt an, daß die übergroße 
—* mit.der Leutnant-Louis Hector, Nr. 6217| Bike den Verjtand des Mannes zeit« 
von 


Was war der Grund? 


Kauft heute 


Eure 


Erſte Hypothet, 
Anduftrielle, 


Achtung, Deittichamerifaner! 


Tie Hite trich Taniel Braun mutmafi« 
lich zum Eclbitmord. 

Daniel Branı, der in der Ely- 
bourn Ave, in der Nähe der Belmont 
Avenue ein Schuhmadergeihäft bes 
treibt, hat feinem Zeben ein Ende ges 


1., 2. und 3, Ktlalfe Paffagiere, 

'abt una Eud; belfen, die Pläne für Eure 
Reife ind Ausland gu maden. 
IheRoyalMailSteamPacketCo. 
117 ®. Wafhington Etr., Chicags, 


Sanderfon & Eon, Agenten. Tel. Dearborn 
1367, oder alle Tampffiff-Agenten. 


ma24dimidofr 


Sragt na Zirkular B. R.C, 


es | Heldlendungen 
| Heldlendunge 
® ! e 
— — — —— — — 
— nach — 
Conſtanza, 
Groihaiten . Bollmadten 
9. JUNI — 
1., 2. und 3. Kajüte und 3. Klaffe, 
K. W. KEMPF |”: 24%” 
General Weitern Paifagier-Agent e 
120 N. LA SALLE STR. 
Mai7,8,9,11,15,18,21,23,28 
‚nach Europa 5: Ylaıza 
|. Cherbourg-Southampton | 
Oropeſa ............4. Jun: — 16. Juli 
S100 Orbita ............. 2. Juli — 183. Aug. 
Srundeigentums 500 
Gold Bonds, „> 
Real Estate Assets Co. 
c * Mer fein Grundeigentum ver- 
Ka u) 2 faufen will, erreicht fchnell feinen 


> ,dd 
„Acropolis 
Billigite Preiie. 
ab New Hort 
Nähere Auskunft erteilt K. W. K E Mi p F 
Zel.: Main 4491. 
R.M.S.P. 
8” New York-Hamburg 
Ordung ..............18. Juni — 30, Zuli 
Geht fein, $1000 
. Te i i i 
m Kejet die Sonntagpoft. heee deine Anzeige in 


Ius N: 2a 


Eure Kandidaten ermählt, Fönnt Ihr Freu Terry ſoll geſtanden haben, daß be 
* 2 rg 2 gi u fic bereitß eine aröhere Anzahl folcher lerne | Lenglen Ane., Jad Daily, Nr. 3007 |weilig verwirrt hat, da Fein. anderen 
—* m Ched3 -umgefegt "hat, erklärt jedoch 7 [Emerald Ape-, und Bairid- Collins Grund für jeine Tat erfihtiich if E\ 


hr. N 





